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1 ErIäuterungen

InhaIt

Sozialer Wohnungsbau 1977
Zusammenfassende übersicht

1 !{ichtige Ergebnisse der Bewilligungsstatistik
1972 1977

TabeIlenteiI

Förderungsvolumen 1977
Geförderte Wohnungen nach Förderungsart und Zweckbin-dung 1977
Geförderte Wohneinheiten und Wohnfläche nach der
Raumzahl 1977

1 Wohneinheiten
2 Wohnfläche

Förderungsmittel nach Gebäudearten 1977
Veranschlagte Pinanzierungsmittel nach Finanzierungs-quellen l§lt .:. . .
Volumen und Kosten im vollgeförderten reinen Vtohnungs-bau (Förderung insgesamt) 1977
Miete und Belastung der geförderten Wohnungen
Geförderte Wohnungen und Quadratmeterkosten in

Seite
4

6

9

10

21

22

22
23
24

2

3

3

9

1

2

3

3

3

4

5

6

7

8

27

34

361 977
denkreisfreien Städten und Kreisen 1977 38

Zeichenerklärung

o
= nichts vorhanden
= mehr als nichts, aber weniger a1s

die HäIfte der kleinsten Einheit,
die in der Tabelle zvr Darstellung
gebracht werden kann

= kein Nachweis vorhanden
= Angaben fallen später an

Abweichungen in den Sumrnen erklären sich durch Runden der Zahlen.Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sj-e schließen BerIin (West) ein.

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichten" der
Statistischen Landesämter unter der Kennziffer P II veröffentlicht.
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L ErIäuterungen

Im ersten Förderungsqgg wird der ]r/ohnungsbau für
aenlach § 25 II. LJoBaui vom 1.9.1965 (BGBI . r
S. 161?, z\Ielzt Beändert durch das WoBauAndG 1971
vom 17.12.19?1 BGBI. I S. 1991) begünsti6ten Per-
sonenkreis gefördertt und zwar mit öffentlichen
Mitteln im Sinne des § 6 Abs. 1 1I. WoBauG. Der
erste Förderungsveg umfaßt damit den traditio-
neIlen "öffentl,ich geförderten sozialen l'/ohnungs-
bautt.

Im zweiten Förderunßsveg verden mit Hittefn aus
öffentli.chen Haushalten, die nicht a1s öffent-
liche Hittel im Sinne des § 5 Abs. 1 II.VJoBauG
gelten, Bauvorhaben im Rahmen des steuerbeSünsti8-
ten Wohnungsbaus auch für Personen mit höherem
Einkommen Eefördert. Die im zweilen Förderungswe6
geförderten lJohnungen sind in der Regel nur sol--
chen Pereonen zu überlassen,

die durch den Bezug der t{ohnung eine öffentlich
geförderte Wohnung frei machen
oder
deren Jahreseinkommen die in § 2, II. trJoBauG

bestimmte Einkonmensgrenze nicht um mehr ais
40 % übersteigt.

Ein Teil des zweiten Förderungsveges ist das
ReEionalpro8ramm des Bundes. fn diesem Programm
verden den Bauherren bzv. den Erverbern von Kauf-
eigenheimen oder Kaufeigentumswohnungen degressiv
gestaffelte Aufwendungsdarlehen zur Verbilligung
der Hieten oder Lasten gewährt.

Voflgeför4qfte reine Wohnungsb sind Bauvor-
haben zur Errichtung neuer Gebäude, die aus-
schLießLich Wohneinheiten enthalten, die mit
l4itteLn öffentlicher Haushalte für den sozialen
tlohnun6ebau gefördert sind. Hierzu rechnen alfe
geförderten ldohneinheiten in Wohngebäuden einschl.
trlohnheimen, gleichgültig ob sie im ersten oder im
zyeiten Förderungsweg gefördert werden.

Teilxeförderte Bauvorhaben sind a]Ie sonstigen
Bauvorhaben, die außer den geförderten Uohnein-
heiten auch n:chtgeförderte Wohneinheiten oder
gewerblj.ch oder l-andvirtschaftlich zu nutzende
Räume enthal,ten, oder die Baumaßnahmen an beste-
henden Gebäuden betreffen. Hierzu zähl-en auch afle
Bauvorhaben mit geförderten lrlohneinheiten in Nicht-
wohngebäuden.

Unter Errichtqn& nqupl §!!4q4e uerden Neubauten
und hriederaufbauten verstanden. Als Wiederaufbau
gilt der Aufbau zerstörter oder abgerissener Ge-
bäude ab Oberkante de6 noch vorhandenen Kel-ler-
gee chosses .

U.ter blf-gt"itb"r. vird die Errichtung eines Bau-
werkes mit Fertigteilen (vorgefertigte Bauteile)
veretanden. Ein Bauwerk gilt im Hochbau als Fer-
tigteilbau, uenn geschoßhohe oder raumbreite
Fertigteile, z.B. großformatige Wandtafelnr für
Außen- oder Innenvände ver',lendet werden.

Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden sind bauliche
durch Umbau-,

Ausbau-, Erweiterungs- oder l,iiederherstellungs-
maßnahmen.

Sanierun8smaßnahmen sind Haßnahmen' durch die ein
Gebiet zur Behebung städtebaulicher Mißstände,
insbesondere durch Beseitigung baulicher AnIaSen
und Neubebauung oder durch Hodernisierung von Ge-
bäuden, vesentlich verbessert oder umgestaltet
wird. Sanierungsmaßnahmen umfassen auch erforder-
Iiche Ersatzbauten und Ersatzanlagen (§ t Abs. 2
StBauFG ) .

Als Sanierungsgebiete gelten hier solche Gebiete,
die entweder durch Beschl-uß der Gemeinde förmlich
als Sanierungsgebiete festgelegt sind (§ 5
StBauFG) oder für deren förmliche Festlegun8 a1s
Sanierungsgebiete vorbereiteadc i)ntorsuchurL5len
eingeleitet und Stellungnahmen ein6eholt wurden
(§ 4 stBauFG).

Entwicklu4gelnalQ4ehaln sind Maßnahmen' durch die
entsprechend den Zielen der Raumordnung und
La nde spI anung

1. neue Orte geschaffen oder
2. vorhandene Orte zu neuen Siedlungseinheiten

entwickelt oder
J. vorhandene Orte um neue Ortsteile erweitert

uerden.

Die Maßnahmen müssen die Strukturverbesserun6 in
den Verdichtungsräumen, die Verdichtung von Wohn-
und Arbeitsstätten im Zuge von EntvickLungsachsen
oder den Ausbau von Entwicklungsschwerpunkten
außerhalb der Verdichtungsräume, insbesondere in
den'rhinter der allgemeinen Entwickl"ung zurück-
bleibenden Gebieten",zum Gegenstand haben (§ 1

Abs. J StBauFG).

Kleinsiedlerstellen sind Siedlerstellen, die aus
einen lJohngebäude mit angemessener Landzulage be-
stehen und dj-e nach Größe, Bodenbeschaffenheit und
Einrichtung dazu bestimmt und Seeignet sind' den
Kleinsiedlern durch SelbstversorgunS aus vor-
viegend gartenbaumäßiger Nutzung des Landes eine
fühlbare Ergänzung ihres sonstigen Einkommens zu
bieten. Die Kleinsiedlung so11 einen Wirtschafts-
teil enthaften, der die Haltung von Kleintieren
errnög1icht. Das Wohngebäude kann neben der für den
KLelnsiedler bestimmten tdohnung eine Einlieger-
wohnung enthalten (§ tO nUs. t II. lloBauG).

Wohnheime sind Wohngebäude für bestimmte Personen-
kreise zum gemeinschaftlichen Wohnen, die Gernein-
schaftseinrichtungen (2.B. Gemeinschaftsverpfle-
gun6, gemeinschaftfiche Kochgelegenheit, Gemein-
schaftsräume u. dgl.) aufweisen.

Iamil-ienheime sind Eigenheime' Kaufeigenheime
;"d Küil=i.dlungen, die nach Größe und Grundriß
ganz oder teilweise dazu bestimmt sind, dem Eigen-
tümer und seiner Familie oder einem Angehörigen
und dessen Familie als Heim zu dienen. Zu einem
Famj-lienheim in der Eorm des Eigenheims und des
Kaufeigenheims sofl nach Höglichkeit ein Garten
oder sonstiges nutzbares Land gehören (§ 7
II. tioBauG).

Wohngebäude mit Eige4!g!s!p 4!Igs sind Wohnge-
bäude, die ausschließlich, soweit nicht Teileigen-
tum für Nichtwohnzwecke besteht, Wohnungen ent-
halten, an denen durch Eintragung im Wohnungs-
grundbuch Sondereigentum nach dem Wohnungseigen-
tumsgesetz von 15.).1951 (BGBl. f S. fi5) begrün-
det worden ist oder wird.

Nichtwohngebäude sind Gebäude, die überwiegend an-
deren a1s Wohnzwecken dienen. Dies ist der IaII,
'nrenn weniger als die HäIfte der Wohnfläche auf die
anrechenbare Gesamtfläche der Gebäude entfäLft.

Unter Gebäuden auf ErbbaurechtsErundstück werden
Gebäude verstanden, die auf Grundstücken errichtet
uerden, für weLche ein Erbbaurecht nach der Erb-
baurechtsverordnung bestellt worden ist. Bei
diesen Gebäuden ist der Erbbauberechtigte' dem der
GrundstückseiBentümer das Grundstück im Erbbau-
recht überlassen hat, GebäudeeiBentümer.
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alle übrigen '''lolLneinheiten ohne Küche oder Koch-
nische. Zu ihnen zähl-en vor allem einzelne oder zu-
sammenhängende Räume in \rrohnheimen für die ständi-
ge wohnliche Unlcrbringung der Heimbewohner.

Unter Wohnungen .werden !{ohneinheiten verstanden,
für die gemäß §i, J9 und 40 1I. WoBauG Höchstgren-
zen der lrJohnungsgröße und eine l'lindestausstattung
vo rge s ch ri ebsn se yd sn.S orrqllglllohne i nhe i t en s ind

entschädigung nach dem Lastenausgleichsgesetz,
sonstige aus ö1'fentlichen Haushalten direkt be_reitgestellte Mittel (2.8. Mittel de_= Bundes-
jugendplanes, cier Krie6Esfolgehilfe und des Grünen
Pl-anes sowie Mittef der Bundesanstalt für Arbeit,soweit sie nicht zu den Arbeitgeberdarlehen ge_
hören), Mieterdarlehen und l,,lietvorauszahlungen
sowie sonstige Mittel, wie Verwandten- und Ge_
fäIligkeitsdarlehen u.ä.

Unter Ei8enleistunß wird die Leistung des Bauherrn
bzw. des künftigen Erwerbers verstanden, die zur
Deckung der Gsssrf,ll(6sten dient, namentlich Geld-
mittelr einschl. den auf Bausparverträgen angi-
sparten Beträge, der Wert der Sach- und Arbeits-
leistung, der Wert des eigenen Baugrundstücks
sowie veryendeter Gebäudeteile (siehe § i5 II.
Berechnungsverordnung) .

Objektbezogene Beihil-fen sind Beihilfen zur
Deckung laufender Aufwendungen einschl. cler fürdie Finanzierung zu entrichtenden Zinsen und Tif-gun8en(aiehc§ 4e lts. 6 und § 88 II. WoBauG).Als objektbezogene Beihilfen werden hier nur die
vom Bund und den Ländern gewährten MitteI nachge-
wi esen.

nutzte hloh ent
die für den jetzigen o er ei Eenh rn en
Trägerkleinsiedlungen) für den künftigen Ei6en-
tümer des Wohngebäudes vorgesehenen Wohnungen.

Eigentumswohnungen sind tlohnungenr an denen Woh-
nungseigentum nach den Vorschriften des Wohnungs-
eigentunsgesetzes vom 15.1.1951 (BGBI. I S. ".?5)
begründet ist (§ '12 Abs. 1 If. WoBauG).

Unterrrleirnplätze" j.st die vorgesehene Bettenzahl
in geförderten Wohnheimen zu verstehen.

&Lttet. aus öffentlichen Hauehalten für den 1. För-
derungsweE s
Abs. 1 II. WoBauG für den öffentlich geförderten
sozialen Wohnungsbau. Zu ihnen zäh1en auch Mittel,
die ohne über öffentliche Haushalte zu laufen, von
Spezialinstituten (Landeskreditanstalten, Landes-
treuhandstellen u.ä.) globaI auf dem Kapitalmarkt
beschafft und als öffentliche Baudarlehen einge-
setzt werden. Dagegen zähIen andere von Spezialin-
stituten beschaffte Kapitalmarktnittel, die unter
Verbilligung durch Zinszuschüsse oder Annuitäts-
hiffen eingesetzt Herdenr nicht zu den öffent-
lichen Mitteln.

G -sind
undu

Aufwendunßsdar1 ehen
tilgungsfreie - Dar

sind - zunächst zins- und
lehen zur Deckung von laufen-

Zu den Mitteln aus iiffentlichen Haushalten flir den
2. l'örderungsweg zähIen namentl-ich die "Festbe-t."g.dr"l"E""TNordrhein-Ueetf aLen) und di e
"Hittel-standsdarlehenrr (Rheinland-P f alz).

den Aufwendungen. Sie dienen einer von vornhereinbefristeten und der Höhe nach zeitlich gestaffel-
ten Verbilligung der Mieten und Belastungen.

Alfvrqndungszuschüsse sinrl nicht zurückzahlbare,
ebenfaLls befristete und mei0r:.degresslv gestaf-
felte Beihilfen zur Deckung Laufender Aufwen-
dungen.

Annuitätshilfen sind Hilfen zur Deckung der für
Darlehen des Kapitalmarktes aufzubringenden Zin-
sen und Tilgungen. Der zur Deckung der Zinsen
dienende Teil der Annuitätshllfen uird in der
Rege1 aIs Zuschuß, der zur Deckung der Tilgungen
dienende Teil immer a1s Darlehen gewährt. Annui-tätshilfen werden überwiegend für eine unbefriste-
te Verbilligung der Mieten und Belastungen einge-setzt, wenngleich in letzter Zeit auch befristeteAnnuitätshilfen an Bedeutung gewinnen, die einem
stufenweisen Abbau unterliegen.

Zinszuschüsse zur Verbilligung von Kapitalmarkt-
mitteln dienen in der Regel - ähnlich wie die
Aufwendungszuschüsse - einer befristeten und d.er
Höhe nach gestaffelten Mieten - oder Lastenver-
bi 11 i gun6.

A1s monatliche Miete je qm Wohnfläche giJ.t dieKostenmiete, dil-äTfgrund der Wirtschaftlichkeits-
berechnung festgelegt wird (§ ?2 IT. WoBauG).

Als monatLiche Belastung je qm lrtohnfläche gilt der
in der Lastenberechnung ermittelte Betrag der Be-
lastung des Eigentümers oder künftigen Err.rerbers
(siehe die §§ 40 ff. II. Berechnungsverordnung).

und Gem
ve rden nanzierungslei €tungen vero enr m t
denen die Gemeinden und Gemeindeverbände zur Unter-
bringung bestimmtar Personen6ruppen beitragen. fn-
direkte Hilfen (2.8. ztt Vorzugsbedingungen zur
Verfügung gestellte Grundstücke, gestundete Rest-
kaufgelder oder Erschl-ießungekosten u.ä.) sind bei
den rrsonstigen Mittelnrr unter der PositionrrSonstigesrr angegeben.

Zu den KapitalmarktmitteLn 5ehören auch Mittel,die
to;Spezialr.T;tjJ-u-ItuE;-(E;deskreditanstalten,Lan-
destreuhandstellen u.ä. ) auf dem Xapitalmarkt be-
schafft und unter Verbilligung durch Zinszuschüsae
oder Annuitätshilfen zur Verfügun8 gesteL]t uerden.
Kapitalmarktmittel, die durch Annuitätshilfen oder
Zinszuschüsse des Bundes oder Landes verbilligt be-
reitgestellt werden, sind als Darunterposition ge-
sondert nachgewiesen.

Sonslige-üittel sind al-Ie übrigen Finanzierungs-
mitfel,-aie wEaer zu den Mitteln aus öffentlichen
Haushalten noch zu den Kapitalmarktmitteln rechnen.
Ilierzu zählen neben der Eigenleistung des Bruherrn
bzw. des künftigen Erwerbers die Arbeitgeberdar-
lehen und Arbeitgeberzuschlisse (einschl. der Woh-
nungsfürsorgemittel für Angehörige des öffentli-
chen Dienstes), die Aufbaudarlehen und die Haupt-
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2 Sozialer Wohnungsbau 1977

Im Berichtsl.lltr wurilen von clen tsewi LL.igullgsstellen
113 ooo wohnungen (1976: 133 Boo) i;r die Fördertulg

mit Mitteln aus öffentlichen Haushalten einbezo-
gen. Gegenüber dem vorangegangenen Jahr bedeutet
dies erneut einen beachtLichen Rückgang der zahl
der geförderten wohnungen, und zwar um 16 'i,.

Im "traditionellen" öffentlich geförderten sozi-
aLen wohnurgsbau (1. Fördermgsweq) für Personen-

kreise mit relativ niedrigem Einkomren verringerte
sich die zahl, der geförderten Wohnügen gegenüber

1976 wr 9 B auf 57 2oo wohnmgen. Noch stärker
rückLäufig war die zahl der Bewilligmgen für t'loh-

nungen md sonstige Wohneinheiten, für die Mittel
aus Öffentlichen Haushalten bereitgestellt wurden,

die nicht aLs öffentliche Mittel im Sinne des § 6

Abs, 1 des zweiten Wohnungsbaugesetzes (1I- woBauc)

Land

geLteo. Üirer cli.esen soqerlannten 2. Förderungsweg werden

Aufwendun.lsztischüsse und Aufwendungsdarletren im Rahmen

.lcs,r1s steuerbcgü;rsLigt alierkanr)ten wohnungsbaus cle-

währL (II. woBauc, §§ B2 ff). Die Zahl- der auE drese

Weise geförderten wohrrunge\ \.ag 1917 mit 55 9oo wohnun-

gen um 21 ? unter dem enl-sprechenden Stand des Vorjah-
res. Der Anteil des 2. FÖrderungsweges an den Bewilli-
gungen inssesamt betrug danlit bei den Wohnungen 49 t
(1976: 53 e") und bei den Gebäuden unverändert 67 ed.

Der Rückgang des Förderungsvolunens im Jahre 1977 rrm

20 8OO wohnungen war überwiegend eine Folge des ge-

ringeren Umfangs des Regionalproqrams. Durch die
überdurchschnittliche Abnahme der Wohnungsbauförderung

über das Regionalprogram (- 30 c) ging dessen AnLeil
am 2. Förderungsweg von 92 % im Jahre 1976 auf 81 !a

im BerichLsjahr zurück.

Förderungsvolu.n in dsn Ländern

Schl eswig-Ho'l stoin . . ,

Harbrg........,.....
l'iiedersachsen ".....,.
Brofrq . .. . . . . . . . . . . ..
l\ordrhein-uJeetfalen ..
Hgssgn . . . .. . . . . . . . . . .

Rhqinl and-Pfal z .. .. . .

BadotuIJlrrttaüorg ....
Bayern , . . . . .. . . . . . . . .

SaEa'land ...,.........
Berlln (vo6t)........

5 497

6 611

10 408

1 624

46 511

15 654

?4
24 25?

18 S5
2 Ut1

14 99'l

989

4 5e.

5 143

1Lt 984

43 213

10 at6

7 591

1e 674

17 096

2lm
11 303

133 U7

r 698

4 t58

7 1?1

1 906

3e 2n
7 425

7 326

17 t69

12 216

2 108

10 218

115 03?

2 342

s 657

4 046

1'130

31 474

10 109

4 513

9 230

'l 206

12 114

89 804

4 A?A

2 538

1 71A

22 479

34
4294

4 7',j6

6 258

848

9 979

62 U6

1ü6
.) Tt4

2 081

'1 4?1

2',1 252

2 551

3 5?A

47ß
5 568

6?9

9 613

57 141

3 15s

954

o 362

494

15 036

5 545

2 943

'16 2@

9 636

$5
2 873

64 1S

2 20A

1ü3
c 396

u3
20 7U
7 322

3 29?

13 942

10 68
1 332

1 324

71 61

1 A22

1 064

5 0rlo

432

17 025

48n
3 '744

13 0?',1

6 648

I 4?9

605

ss 856

2 469

6 290

448

11 987

4 924

2 95?

10 985

9 636

2 150

53 597

,168

d€s Bundes

2 169

1 025

i, 359

541

20 32'1

7 095

3 210

8 956

10 s8
1 322

't 135

u q7'l

1 ?68

1C/.2

5 A67

3ü
ß3e
4 652

3 655

5 556

6 648

1 4?5

547

45 212
Bundesgebiet ...
Außerd€fr son-
stige gefdrderte
uohneinhclton. . .

1) Eincchl. t4isohfördorung 11. und 2, Förderun$Eg).

Anhaltender Trend zum Eiqenheim

Im Jahre 1977 wurden wohneinheiten in 56 9oo neu

zu errichtenden Wohn- md Nichtwohngebäuden (ohne

wohngebäude mit Eigentmswohnungen) gefördert' Der

Anteil der Einfamilienhäuser an diesen Gebäuden

betrug 77 t und stieg damit gegenübeL 1976 (76 \)
nicht mehr so schnell wie in früheren Jahren
(1915; 10 %; 1.974: 65 t). Der Anteil der Zwei-

familienhäuser fiel um 1 Prozentpunkt a\f 14 z zu-
rück, während Mehrfamilienhäuser mit einem nahezu

unveränderten Anteil von 7,4 z (1976: 7,5 ?) ver-
treten waren. Der im Rahmen der gesamten Bautätig-
keit anhaltend hohe Anteil von Eigenheimen spiegelt
sich somit auch im sozialen wohnungsbau wider. Von

den insgesamt geförderten I'tohnungen lagen 49 e6

23 544 15 526 B 526 21 623 ',t3 g?1 6 p1 1 9211) 1 s551) 1 705 467

(19162 41 Z ; 1975: 39 ea) in Ein- und Zweifamilienhäu-
sern. Im 2. Eörderungsweg lag dieser Anteil mit 71 e"

(f916t 62 t) wesentLich höher als im 1. Förderungsweg,

wo er nur 2S % (1976: 30 %) betrug.

Die ZahI der geförderten Eigentumswohnungen verringer-
te sich im Berichtsiahr auf 10 ooo Einheiten (1976:

15 ooo). Hiervon entfieLerr auf Unternehmen 31 e; und

private Haushalte 69 e". Gegenüber den Vorjahr ist- da-

mit der Anteil der UnLernehnen in diesem Bereich um

Finen ProzentpunkL qestiegen.

Die zahl der geförderten Eigentümerwohnunqen (eigen -
genutzte wohnungen plus Eigentumswohnungen) war 1971

um 14 t rückLäufig. Im Vergleich zur Entwicklung der

zahL der insgesamt geförderten Wohnungen (- 16 'e)

2. Föro€rungswegl. I_örderungsw€!Insg€samt

19n 1975 19761971 19?5 't9761976 19n 19?5 'lt'|61!75
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gewann die Eigentumsförderung damiL im Jahr 1977

Leicht an Bedeutmg. Insgesamt wurden für 63 2OO

Eigentümerwohnungen (56 t aIler geförderten Hohnun-
gen) öffentliche MitteL bewitIigt.. Dagegen wurden
nur noch 49 8OO sonstige wohnmgen, die mit Ej.n-
schränkungen als Mietwohnungen zu bezeichnen sind,
gefördert. Dies bedeutet fr-ir den öffentlich geför-
derten "Mietwohnmgsbau" einen nochmaligen Rückgang
m 17 t 11975/16t - 26 \).

von den geförderten Eigentümerwohn\rngen waren 84 t
(1976: 8O c) in Ein- md Zweifmilienhäuser einschl.
dieser SteIIen m 16 t in Wohngebäuden mit Eigen-
tumswohnmgen. Nur ein ganz gerl-nger TeiI der eigen-
genutzten Wohnmgen befand sich in Mehrfamilien-
häusern. Wie im Vorjahr wurde dle Eigentwsför-
derung zu 72 z (1976: 73 t) rlber den 2. Föralerungs-
weg abgewickelt; die Förderug des "Mietwohnmgs-
baus" blieb weiterhin die rlbemiegende Funktion
(zu 79 t) des öffentlich geförderten sozialen
wohnmgsbaus, d.h. des 1. Pörderugsweges.

Gliedert man nach Bauherren, so zeigt sich eine
Fortsetzmg der Entwicklmgen, die bereits in
den Vorjahren zu beobachten waren, Ein immer

höherer Anteil des Förderugsvolumens wurde den
privaten Haushalten bewilligt. Ihr Anteil an

den geförderten Wohnungen (53 t) nahm im Be-
richtsjahr gegenrliber 1976 jedoch nicht weiter zu
(1975: 57 8). Auf Unternehnen entfiel nach 33 t
im Vorjahr (1975: 39 t) nur noch 32 t; der
Antei] der öffentlichen Bauherren stieg von

1,2 \ (1976) auf 3,1 t und jener der organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter glng von 2,5 auf 1,9 t
zurück. Innerhalb der Gruppe der Unternehmen konn-
ten die gemeinntitzigen tlohnungs- md ländlichen
Siedlmgsmternehmen ihre Stellung mit einem An-
teil von 54 t der geförderten wohnungen (1976: 54 t)
festigen. Auf sonstige WohnungsulternehEen entfie-
len 23 g (19762 26 t) ud auf sonstige Unternehmen
(ohne wohnungsunternehmen) 11 t (1975: 18 t) aller
bei Unternehmen geförderten Wohnr:ngen. Mit 1,7 t
war der Anteil der Inmoblllenfonds auch 1977 weiter-
hin gering.

Die Auswertwrg der Bewilligungsstatistik ermögllcht
u.a. auch eine Aussage über die Förderug von Bau-
maßnahmen, die in Züsamenhang mit städtebaulichen
Entwicklungs- oder Sanierungsmaßnahnen stehen. Mit
der Bewilligung von Iilitteln frlr insgesamt 11 3OO

wohnugen im Rahren von Entwicklugs- oder Sanie-
rungsmaßnahmen konnte die öffent.Iiche F6rderung im
Jahre 1977 in dlesem Berelch gegenüber dem VorJahr
Ieicht gesteigert werden (+ 1,1 t). Im Vergleich
z\ 1976 wurden dabei im BerlchtsJahr mehr als
doppelt so viele wohnungen innerhalb von Sanierungs-

gebieten (5 4OO gegenüber 2 5OO wohnugen im Vorjahr)
ge fördert .

Finanzierug üd Förderunq der Bawaßnahmen

Der Finanzi,erungsbedarf für die geförderten Wohn-
einheiten Lag 1917 mih insgesamt 20,6 Mrd. DM

um 13 t mter dem Ansatz des Vorjahres. Bezogen
auf die jeweils geförderte Wohnfläche stiegen die
Finanzierugsansätze durchschnittlich m 2,5 t.
Von den bereitgestellten Mitteln bei 9,4 Mrd. DM

(- 13 t) für den öffentlich geförderten sozialen
!{ohnmgsbau (1. Förderungsweg) vorgesehen, 11,2
Mrd. DM (- 12 t) wurden für den 2. Förderungsweg
benötigt. Die Aufteilung der Finanzienmgsnittel
auf die beiden Föralerugswege blieb dmit gegen-
über dem Vorjahr nahezu konstant, eine weitere
Verlagermg der Mittel zugusten des 2. Förderungs-
weges fand nicht. statt.

Auch die zusarunensetzung der Finanzierugsmittel
nach ihrer Herkunft änderte sich irn Jahre 1977 nur
wenig. 1O,5 t der Mittel (t9762 9,1 t) stamten
aus öffentlichen Haushalten, 56 t (58 t) vom

Kapitalmrkt unal 34 t waren sonstige Mittel (34 t).
Letztere wurden überuIegend (3O t; 1976: 30 t)
durch Eigenleistmgen der Bauherren abgedeckt. Die
Kapitalmarktmittel wurden zu 34 \ von Pfandbriefin-
stituten, zu 28 t von Sparkassen ud zu 22 * von
Bausparkassen zur Verfügmg gestellt. Die restlj,chen
15 t der Finanzierung wurden über sonstige celdin-
stj-tute. Privatversicherug md zu einem ganz geringen
TeiI auch über d.ie Sozialversicherugen abgewickelt.

Objektbezogene Bei,hilfen, d.h. Beihilfen zur Deckmg
Iaufender Aufwendungen einschließlich der für die
Finanziermg zu entrichtenden zinsen und Tilgungen,
wurden 1977 in Höhe von insgesamt 425 MiIl. DM

(1976: 523 !.{i}1. DM) gewährt; allein 62 t dieses
Betrages wurden als Aufwendmgsdarlehen und 21 t
als Aufwendungszuschüsse vergeben. 12 I entfielen
auf Annuitätshilfen ud 5,8 ts auf Zinszuschüsse.
Mit Annuitätshilfen ud zinszuschüssen zusammen

wurden damit im Berichtsjahr - wie auch im Vorjahr -
6,8 t der Kapitalmarktmittel j-nsgesamt verbill-igE.
Bezogen auf die Wohnfläche der geförderten wohnungen

subventionierte dle öffentliche Hand im Jahre 1977

die Mieten rmd Belastungen durch die objektbezogenen
Beihilfen (ohne Annuitätshilfen für die Tilguq)
rcnatlich mit 3.o7 ou ie m2. Unterstellt man für die
zinslos geHährten Bundes- md Landesdarlehen eine
zinsersparnis in Höhe des durchschnittlichen Hypothe-
kenzinssatzes im llohnugsbau, abzüglich 1 t für Ver-
waltrmgskosten und Nominalzinssenkmg durch Tilgügs-
streckug, so dürfte die VerbiIIigmg der Mieten
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md Belastmgen neu geförderter Wohneinheiten rcnat-
lich 1m Durchschnitt 3,97 DM iu ,2 wohnfläche betragen

haben. Dieser Subventionssatz lag m 3,2 t niedriger
als im vorjahr.

Förnomgs.ltt l ln dcn Ländcrn 197
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1) Emt ..hboEt .

Kosten ud Mieten

Die veranschlaqten Gesamtkosten im öffentlich geförder-
ten wohnugsbau haben sich im Ja}lre 19'17 weiter erhöht,
Einfamilienhäuser verteuerten sich durchschnittlich w
3,6 t auf 227 ah DM, zweifamilienhäuser um 6,7 I auf
292 @ DM. Je wohnrmg in Mehrfamilienhäusern wurden im

Berichtsjahr 114 ooo DM (+ 3,o t) veranschlagt. Bezo-

gen auf d.. ,2 wohnfl-äche errechnen sich zwar geringere
Kostenunterschiede, die aber trotzdem bedeutsam bleiben.

)so kostete der m- Wohnfläche je nach Gebäudeart zwischen
1 602 DM (zweifamj-lienhäuser) md 1 876 DM (Einfamilien-
häuser). Die Kosten i. ,2 wohnfläche in Geschoßbauten
(Mehrfamilienhäuser) IaEen mit | 677 DM zwischen diesen
beiden werten. Der Durchschnittliche Anstieg der Ge-

)samtkosten je m- WohnfLäche betrug im Berichtsjahr
3,2 t. Die Gesamtkosten sind somit etwas lilgsamer 9e-
stiegen aLs die reinen Baukosten, die sich im Berichts-
jahr m 5,2 t erhöhten (zw vergleich: Preisindex für
Wohngebäude + 4,9 *).

rm öffentlich geförderten Wohnugsbau mußte 1977 für
Grmdstücks- ud Erschl.ießugskosten durchschnittlich
65 DM ( 1976: 63 ou) je m2 crundstücksfläche aufgewendet
werden, Am höchsten waren die Grundstückskosten bei dem

Bau von MehrfamiLienhäusern mit 121- Dt4 (1976t 1o3 DM)
aje m-. Der Unterschied gegenüber den Ein- ud zweifami-

lienhäusern mit 59 bzw. 48 DM je 12 dürfte sich im we-

sentlichen aus der meist städtischen oder stadtnahen
Lage der Mehrfanilienhäuser ableiten lassen. Auch die
Grunaistilckskosten für KleinsiedLerstellen in Höhe von

39 DM ie *2 *eise. auf diesen Kostenmterschied hin.
wie j-m vorjahr mußten durchschnittLich 14 t der Gesamt-

kosten für das Grmdstück aufgewendet werden. Der An-

teil der reinen Baukosten erhöhte sich dagegen im Be-

richtsjahr leicht auf '13 \ (t976t 72 t). von den rest-
Iichen Kosten gewannen insbesondere die Kosten der
Außenanlagen, des cerätes md der zusätzlichen Bamaß-
nahmen an Bedeutung.

Die durchschnittlj-che rcnatliche Anfangsmiete für im

Jahr 1977 geförderte Mietwotmungen (in wohngebäuden mit
drei md mehr wohnmgen) ging j-m Durchschnitt \m O,O9 DM

auf 4,82 ott je m2 wohnfläche leicht zurück. Diese Ent-
wicklung ist allein auf die Mietensituation im 2. Förde-
rmgsweg zurückzuführen. Die Duchschnittsmiete lag hier
mit 5,94 DM m 1,7 t mter dem Vorjahresstand. Für den

1. Fördermgsweg erqab sich mit 4,57 DM im Bundesdurch-
schnitt eine etwas höhere Miete als im vorjahr (4,50 DM)

Allerdings verdecken diese Durchschnitte verändermgen
im !.lietgefüge. Lagen z.B. 1976 noch 29 t der Mieten al-
l-er geförderten Mietwohnmgen wter 4,5o DM 1" ,2 wohr-
fläche. so sank dieser Prozentsatz binnen Jahresfrist
auf 24 t. Da gleichzeitig aber der Anteil der wohnmgen

mit einer Miete von tiber 5 DM nicht stiegr sondern so-
gar von 29 auf 23 t zurückging, waren im Berichtsjahr
53 t aller Mieten zwischen 4,5o DM und 5 DM. zu beachten
ist ferner, daß nur bei 9,5 t der Mi-etwohnmgen. die im
Rahmen des 1. Förderungsweges subvstioniert wurden, die
mit, miE. über 5 DM ie m2 angesetzt waren.

Die durchschnittliche Belastwg für eigengenutzte Woh-

nugen oder Eigentwswohnmgen erhöhte sich im Jahr 1917

gegenüber 1976 w 3.5 t auf monatlich 7,O2 DM je n2

wohnfläche. Der Grmd hierfür lag hauptsächlich in einer
stei gerüg der Belastmgen für wohnugen des 2. Förde-
rmgsweges w 4,2 ,t auf 7,46 DM.
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3 zusaromenfassende t lcers icht
3.1 Wichtige Ersebnisse der Bewilligungsstatistik l9j2 - 1977

Gegenstand der Nachweisung

Geförderte Wohnungen insgesamt .....
davon gefördert im:

1. Förderungsweg .. .
2. Förderungsweg .,.
dar.: Regionalprogram des Bundes

Von den geförderten Wohnungen waren
Eigentwswohnungen .
Vom C€bäudeeigentümer genutzte
wohnungen

AnzahI r82 247 126 769 153 380 153 989 133 847 113 037

!26 570
55 677
30 604

77 023
49 746
34 163

30 128
I 817
I 538
5 800

17 L6A

1 553
5 323

2 401
1 2ti

5s8
442

3 238
2 469

28 68t
30 839
27 655
3 502
5 034

52 A45
71 @1
64 97r

t4 997

47 6t5
9 316
1 050
4 698

227
L4 570

1 985
523

I 954
300

ro e:g5)

t977

57 78t
55 855
45 2L2

98 652
54 728
35 409

34 039
I 873
L 776
6 871

397
23 964

2 1r8
601

3 318
I 657
7 064

555
3 A97
3 080

5 387
67 6L
22 AOO
4 6t4
6 686

442
207

4 597
247

7 120

AnzahI
AnzahI
AnzahI

89 804
64 1A5
53 s97

17 086AnzahI

AnzahI

Anzahl

13 749

46 574

59 941

43 0585)

L 469
I 569

3 505
2 860

8@
s29

4 236
3 399

27A
11)
642
100
372

10 860 t5 364 9

53

56

43
7
1

4

969

247

949

637
882
037
227

40 675 45 396 55 378 58 705

46 740' 52 022 60 778 62 941

Kleinsiedlerstellen .
lvohngebäude mit 3 Wohnungen u.m.
Geförderte Wohnheime

dartn Hejrplätze (Betten) ....

FörderügsmitteL insgesant
öffentLiche lLlttel zur Finanzierung
darunter:

Bundes-,/IandeSmitteI
ob jektiezogene Beihilfen2 )

darunter im 1. Förderungsweg
Bundes -,/La.nd e smi ttel
Ob jektbezogene geihil fen2 )

Einanzierungsmittel (1. Förderungsweg)
davon:

öffentliche Mittel .
KapitalmarktEittel .
därunter von:

Pfandbriefinstituten
Sparkassen
Privat- und Sozialversicherungen ..
Bausparkassen

Sonstige Mittel
darunter: Eigenleistung ......

ceförderte Gebäude (Neubau) ,....
darunter 3

äohngebäude miL I wohnungl ) . ,. .
wohngebäucle mit 2 wohnungenr,, .

Struktur im vollgeförderten reinen
Wohnungsbau (1. Förderungsweg) 3),,
wohngebäude ßit 1 und 2 wohnungen*/

Anzahl
AnzahI
AnzahI
Anzahl
Anzahl
AnzahI

2 390
13 961

37 236

l4i.l1 . D!.r 1 606

L4 273

I4iII . DM
MiII . DM

t 421
545

I 496
374

Mi}I. DM
I.liII . DM

MiI1. DM

7 284
452

t 444
264

ro 1246)

2 035 2 376
444 438

13 3636) 13 ss96)

2 567
6 970

42 75A
10 013
L 549
6 070

331
24 2A6

147
7 474

I 592 2 335 2 64c 2 156 2 16lU^

2 424
645

2 098
5 812

2 223
t 432

499
908

2 930
2 4t4

3 684
43 6s6
L7 706
2 967
4 829

L 954
425

1 935
249

e 3e6)

2 170
4 855

2 290
1 435

334
495

2 423
2 089

MiII. DM
l.liII .Dtr.!

2U
263

2
7

!,TiII . DM
MiII . DM
MiII. DM
MiII. DM
MiII. DI.,I

trritl. DM

Anzahl
Anzahl i1 Ooo m'

1 ooo m2
MiII. DM

MiI 1
uiIl
lrirl
MiII
MiiI

D!4

DI,'
DM
DI'l
DM

AnzahI
Anzahl

1 OOO m3
1 ooo m2
MiII. DM

MiII. DM
r.ti1I. DM
MiII. DM
Mi].I. DM
I4iII . DM

3 055
2 130

617

Gebäude
Iit,hnungen
Umbauter Räm
Wohnfläctre
Veranschlagte Gesamtkosten
davon Kosten:

des Baugrundstückes.
der Erschließung .. .
des Bauwerkes .. . ..
der Außenanlagen .. .
Bauneben- und sonstige Kosten ..

vtohngebäude mit 3 Wohnungen und mehr
(ohne Wohnheime)
Gebäude
liohnungen
Umbauter Raw . ... i.. . -
Wohrrfläche
Veranschlagte cesilt*osten . ... .. ..
davon Kosten:

dcs Baugrundstückes.
der Erschließung .. .
des Bauwerkes . .. ..
der Außenanlagen ...
Bauneben- und sonstige Kostcn . ..

2L 553
23 769
16 29A
2 679
3 447

35 222
37 672
26 937
4 359
5 792

5L 243
54 123
40 854
6 348

Lt 322

646
4 022
3 203

47 562
5t 264
39 750
5 951

10 028

1 036
311

7 545
247
850

495
175

4 760
284
923

45 294
48 126

3 2c3
33 350
11 081
2 276
3 802

35 265
5 708

10 587

551
168
7A9
156
370

644
235

5 162
2c8
544

1 375
383

8 305
366
893

L L7I
372

7 869
357
at7

6 567
70 361
24 sLL
4 988
5 994

4 109
49 46A
76 326
3 426
4 508

4 876
58 450
25 t59
3 964
6 037

360
t74

4 327
205
928

246
127

3 178
206
7tL

4zz
t25

3 272
225
785

325
88

2 640
180
568

1) Ohne Kleinsj-edlerstellen. - 2) Erste Jatuesrate. - 3) Nur Bauvorhaben. für die eine vollständige Kostengliederung
vorliegt; ab 1973: 1. u. 2. Förderungsweg zusamen. - 4) Einschl. Kleinsj-edlerstellen. - 5) Bj-s 1972 wurden wohnge-
bäude mit I u- 2. wohnungen zusffien erfaßt. - 6) ohne Finanzierungsmittel für Wohnungen in Baurcrhaben, die fur
1. u. 2. Förderungsweg gemischt gefördert wurden.

Einheit t972 197 3 197 4 197 5 197 6
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1 I'OERDERUNGSVOLT,IMEN 1977

GEBAEI,DEART

BAUHERR

8525

11

654
903
562

4?42
413

IIEII,F
Pr,/tE"r-

?.E

(8Er-
lEx)

654
903

747 4

308
108

4726

ANZAHL

BUNDESGEBIET
FOERDERUNG INSGESAMT

WOHNGEBAEUDE OHI\IE EIGENTUMS I{OHNTNGEN
DAVON:

WOTINGEBAEUDE MIT 1 I,JOHNUNG 1 )
VOIINGEBAEI'DE MIT 2 WOHNUNGEN 1 )
(LEINSlEDLEPSTELLE{
VOIINGEBAEUDE MIT 3 I,IOHNUNGEN U.

}CEHR (OHNE !'OHNHEIME)
!/OHNHElME
I'ND ZIdAR FUER

SIIJDEI.ITB{
SCHIIESIERN U. PFLEGEPERSONAL
BEHINDERTE
ALLEINSTEHENDE BERUFSTAETIGE
AELTERE MENSCHEN
SONSTIGE GRUPPN'I

VON DEN WO1INGEBAEUDEIII OHNE
EIGENTUMS I{OHNUN GEI.I S IND

FAMILIENHEIME

VON DEN WO}N§GEBAEUDEI! OHNE
EIGENTWSTIOHNUNGEN SIND

FAMILIENHEIME

A. GEBAEUDEARTEN

IIOHNGEBAE1IDE MI T EIGENll'MSI.'O}INUNGEN

NICHT{O}INGEBAXUDE

ALLE GEBAEI,IDEARTEN ZUSAMI{EN

56373 56930 10012 103028 100119 ?291 53246 15 7474

4391 2
8772

967

4363?
7882

4418A
104'14

107 4

43637
9686
1o72

4428
682

43745
8427
1 030

5346
1113

125

601 9

877

3

1 0892

274
2727

1',?23
658
42

50965

9969

40

1 1 3037

6145
5396
749

51 10

614

3985
71@1
2150

15382

2033

57157

4551

331

3

?625

9969

9969

7 474t)

15

t)

307
48

308
48

606
76

530
2113

500
340

1

15

15

673
tu:

147
45391

1969
43772

1952
1882

274
2569
153

31'12
316

13
42
24

10

48436

I
272
165
146

1378
7

1

270
157
146

137 5
3

562

4924
431

'1o37

1

90
10

944
427

2362

1
58

't78
779
162

17 45
131

31 90
128

2121

109295

55o99

13262

53',137

'12990

49347

3442 1 5530

7474

1 5 6397

44

9 7
30

3
80

7

3397
1 838

47

1

all

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUHSWOHNT'NGEI

N1CH11{OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARITN ZUSAI4MET

B. BAUHERRH.I

OEFFB.ITLICHE MIJIIERREN
I,NTERNEIIMEN
DAVON:

GEMEINN. I.'OHNI,INGS- IJND IÄENDL.
S IEDU'NGS I'NTEITNEHMBI

SONSTI GE UCHNIIN GSU}TTERN EHMEN
II'IMOEI LIENFONDS
SONSTIGE UNTERNEHI4EN

( oIüIE Uom{UNGSUNIERNEHMEN )
PRMTE Ii]AI'SHALTE
ORGANISATIONEN OTü§E ERIIiERBSCTIIIRAKTER

ALLE BAI'HERREN ZUSAMMEII

A. GEBAEUDEARTBI

I{OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSI+IOHNIjNGEN
DAVON:

IdOHN@BAEUDE MIT 1 !'OHNI'NG 1)
ITOHNGEBAEUDE MIT 2 TnTOHNUNGEN 1 )
TLEINSI EDLERSIELI,EN
IdOI{I,IGEBAEUDE MIT 3 WOHNUNGEN U.

MEHR (OHNE Vq{NHEIME)
VOIINtIEIME
UND ZI,JAR FUER

STUDENTEN
SCHTIESTERN U. PFLEGEPERSONAL
BEHlNDERTE
ALLEINSTEHENDE BE?UFSTA.ETIGE
AELTERE Mtr{SCHEN
SONSTIGE GRUPPEN

49194

9702

26

661 01

19

56949

49865

9147

29

109295

1

53247

113

8526

DART'NTER:
SAI'IIERT'N GSMAS SMH}.'EN

IM SANIERUNGSGEBIET
AUSSERH. D. SANIERUNGSGEBIEIES

ENTWICtr Ll'N GSMAS SNAHMEN

944
293
651

2632

467
384

83
468

50
9

41
282

438
748

5304
4639

665
5089

,|

157
157
146
365

3

3
23
20

3
72

7

't64
6'
99

362

72
11
61
69

13
3115

1926
e56

1977
663

184
6976

336
5779

3495
3638 5

3335
35o1 3 31 88

3347
2433

18

23393
8393

22132
8321

610

1 677
71

1137
1092

1

497
50631

30,4
7609

2?6

3950
68e26 5$;

2

247
50031

6

885
6840

1

300
1 350
4594 15

1566101 56949 10886 113037 7625 53247 9969 8526

DARI,,NIER: 1. FOERDERUNGSUEG

1'1386 18746 4781

12990

1>

3?6

6821

2
6207

48

6397

12929
1 806

775
1592

846

1633

101
2075

868
1915

868

35535
1829

1220 12953
121 1720
21 842

805
274

4
2o
15

1

82
9

1

157
165
146

1 368
7

113
673
562

4449
410

37050
1 844

2529
289

3

24
5

215
10

113
673
562

4621
428

14758

1786

17

19189

14768 1 860

182

4965

1 5035

1 882

21

55O44

1 304

60

1

3 503

1 5050

1 5530

2033

13

18759

DARUNIER:
SA.T] 1 ERUNGS MAS SNAHMEN

rM SANIERUNGSGEBIET
AUSSERH. D. SANIERUNGSGEBIETES

ENTT.IICK LUN GSMAS S NAHI'IEN

396
378

18
26A

15

8
3

56

2033 6821 6397

4711
4588
123

3 281

45I
22

GEFOERDERTE T{OHNUNGEN

DARUNTER

SONST.GEFOERD
UOHNEINHEITE!I

IN NEUBAI'TENGEFOER-

DERTE

UOHN-

FUIECHE

VOH GE-
BAEUDE-
EIGEN-
TI,EXER

GENUTZT

EIGEN-
TT'MS-

IIOHNUN-

GEN

zv-
SAI,IHEU

DARUNTER

FERfIS
TEILBAU

( NEUBAU)

FOER-

DE-
Rt,NGS-
FAELLE

@-
B^EUDE

(NEUBAU)
INS-

GESA}fT zv-
SN,II,IEN

FERTIG-
TEILBAU

ANZAHL IOOOn

1 ) OI{NE KLEINSIEDLERSTELLEN.

332

90
832

459

67
869

-10-

5536
5344
192

3286

108
41
67

612

63

12 37
)a



1 !'OERDERUNGSVOLUI4UN 1 977

O}IFFEtiTLICHE ].]AUHERREN
UN'TERNEHl,triIi
DAVON:

GEMUINN. ITTOHNUNGS- UND I^ENDL.
S I EDLUNGSUN'IERNEHI,lEN

SONSTIGE t/OH}üLTNGSUNTI]RNEH},IEN
IMMOBI LI ENFONDS
SONSTIGE UITTERNEHHEN

( oHNE !,ioT.TNUNGSUNTERNEHMEN )
PRlVATE HAUSHALTE
ORGAT:ISAT] CNETi OiiNT'] ERIJERBSCHARAKTER

ALLE BAUHERREN ZUSAYMEN

GEBAEIJDEART

iAUIIERR

DARUNTER:
SAN IERUNGS}4AS SNAHI,IEN

IM SA}.IIERUNGSGEBIET
AUSSERX. D. SANIERUNGSGEBIETES

Et'{Tra C KLUNGSHAS SN AHMEN

B. BAUIiIiKftLii

VOHNGE BAELDE I4IT EI GENTWSUOHNUNGEN

NICHTIdOI.IN GEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

151
2663

l1 :l
3596

264
2432

3334
28 23ri

31 81
?.'7AO:)

14
1335

435
164')

10
805

1 852
5',19

1 903
526

ANZAHL

HEII,l-
PLAET-

7;E

(BET-
TEN)

171
24

3944

6397

1477

| .,oti

74

107?

1. PO'Ni)EiIUNGSWEG

1584
51 I

13
827
36

20056
5267

413

188?4

449

8i4
ot1

2464

1 419

1 442
3BO

28

307
48

308
48

237606,:

3 208
561

4

244

900
848

1

1705

297
,a:

9
'1067

15

448
16238

131

807

6

381 89

34792
670'1

188

:

3429?

1

37 717

271
1 4680

158

132
2418

246

2542
23621

1 964

2487
2291 7

1 93)
1 41;

1

10'l
1 41'7 9

2
1 218

163
631

3819

19189 18759 4960 57157 55040 3503 1 5530 2033 6821

2. FOERDERUNGSWEG (EINSCIIL. ITEGIONALPROGRAMM DES BUNDES)

A. GÜBAEUDEARTE-^I'I

UOHNGEBAEUDE OHNE E IGENTIJMSI4IOHNI'NGEN
DAVON:

UOHNGEBAL,A"DE MIT 1 UO}INUNG 1)
!,OHNGEBAXUDE HIT 2 UOHNUNGEN 1 )
rLE INS I EDLERS TELLEIJ
\/OHNGEBAEI'DE MIT 3 I'OTINUNGEN U.

HEHR (OINE UOJNHEIME)
WOHNHEiME
UND ZhAR f'UER

ST"JDB1TEN
SCH'dESTERN U. PT'LEGEPERSONAL
BEHINDERTE
ALLEIN STEHENDE BERUFSTA.ETIGE
AELTEFE I.IB.ISCHEN
SONSTIGE GRUPPEN

VON Dil ]'CEINGEMEUDET,J Oh].IE
EIGENTUHSI'OHNUNGE{ S IND

FAMT LIENHEIME

38986 38183 5228 4789'.7 46950 3849 3?715

3098 3
6966

192

3a64't
629a

191

3091 B

8339
206

3A647
'7 771

204

10 36
19

B 309
125

371 3
884

581
26

9,:
7
0

8 205
123

'76

4

I

823
22

5

:
I
1

115

10

113

10

3247

271

41 22

7 936

7936

541,a:

293
3

55

170'

541,a:

303
3

34426

'1916

9

4691 1

4159

695

1

5924

35583

7 936

15

,5848

348 30

7 265

I
54223

33568

23
8o

137
84

561
5622

1

1077

612 485 71
6

65
208

593
51

1 808

6
36

226

101
14
87

27?

8
1853

3
2310

74
137

a1
3

24
47

51 35
561 454

1 800 '1493

3012'7

609

557
1 824

498
35

463
5ol

B. BAUHERl?EN

OEFFENTLTCHE BAUi]ERREN
UNTIiRNEHI.IEN
DAVON:

GEI.IEINN. WOi{NUNGS- UND I,AENDL.
SIODLUNGSUNlERNEHMEN

SONSTTGE IIOH]IIUNGSIINTERNEHMEN
IMMOBILIENFONDS
SONSTICE UNTERNEHMEN

( um- E voHliu Ncs TJNTERN EI{MEN )
PRIVAIE HAUSHALIE
ORGANISATIONEIi O}O;E ERI{ERBSCHARAKTER

ALLE BAUHERREI{ ZUSAM}4flI]

A. GEBAEI]DEARTEN

I{OHNGEI]AEUDE OHNE EIGENTUMSI'OTINUNGEN
DAVON:

IIoHNGEtsAEUIJE MI1' 1 l{oHNU}lG 1 )
WOHNGEEAEUDE M]? 2 COHNUNGEN 1)
ri,EI I.IS I EDLERS TELLEN
I'OHNGEBAEUDE MIT 3 VOI{NUNGDN U,

IiEHR ( O;{NE VCHliilEr}.1E)
woHNtiuIl.iE
UND ?,VAR FUER

STUDENTEN
SCHIJESTERI'I U. PPLEGEPERSONAL
BEHINDERTE
ALLH]NSTEHENDE BBRIIFSTAETIGE

27
43',t 2

10
693

161
8115

932
10"1 1

11

279

14

3 305
31 26

201

3226
3088

241

154
7978

3
99

71'7 62
815

5

'186
926

1

734
42541

31

226
35951

35
5tqO

29

1 483
47386

186

1463
45909

182
4A1;

1

144
35852

4

137
'119
?'7 5

46911 38189 5922 55848 54223 4122 37717 7936 1?o5

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

24514
4650

153

2981'.l

24351
4289

152

2933
618

19

24536
5945
162

24351
5577

160

2519
383

2

2441 2
451 4

149

4142 38587 37929 2980 29102 379

37;

100

-

457

41
48

5

,:
7e

22

,64
8

7 t3E
6

GEFOERDERTE UOHNUNGEN

DA-RUIITER

SONST. GEFOERD.

UOHUEINHETTEN

IN NEUBAUTENFOER-

RI,INGS-

FAELLE

G-
BAEUDE

(NEUBAU)

GEFOER-

DERTE

\'IOHN-
FI,AECHE

INS-
GESAMT zv_

SAMI,IEN

ErfTd-

TETLBAU

VOH GE-
BAEUDE-
EIGEN-
TUEI{ER

GENUTZT

EIGEN-
Tl'HS-

VOHNUN-

CEN

zu-
sAt{t{EU

DARUNlER

FERTIG-
TEILBAU

( NEUBAU)

ANZAHL 1 OOO nz

1 ) OIINE (LOINSIEDTURSTF]LLEN.

-il-

? 83'
(,



GEBAEUDEART

. BAUHERR

AELTERE MENSCHEN
SONSTIGE GRUPPEN

VON DM.I I'OHNGEBAEUDEN OHNE
EI GEN TUMSI'OI]NUNGEN SINI)

FAMI LI ENHEIME

IdOHNSEBAEUDE MIT E IGENTU}ISI.JOTINUNGEN
NTCHlVOHNGEBAEUDE

1 FOERDERUNGSVOLUMEN 1977

REGIONALPROGMMM ]]ES I]UNDF]S

436 2288

38

471 2288

5?7

269

14

3

661 1

a61 1 467

13

13'7

467

189

120

120 189

183

178

183

B7

HEI}!
PUtgr-

7E

(BET-
TEN)

276

379

13',7

379

213

210

ANZAHL

:6
01

4
1 2

IdOHNGEBAEUDE MlT E1GENTUMSWOHNUNGEN

NI CHlVO}OIGEBAEUDE

ALLE GABAEUDEARIEN ZUSAHilEN

B. MUHERREN

OEFFSNTLI CHE BAUHERREN
UNTERNAII}4EI.i
DAVON:

GEMEINN. WO}INUNGS- UND IÄENDL.
SIEDLUN GSUNTERNEHMEN

SON STI GE HOHrr'UNGSUNTERNEHMEN
IMMOBI LIENFONDS
SONSTIGE UNTERNEHMEN

( OIOIE VCHNUNGSUNTE RNEHMEN )
PRIVATE HAUSHALTE
ORGANI MTIONE}J OHNE ERUERBSCHA.RAKTER

ALLE BAUHERREN ZUSAHMB'I

WO}INGEBAEUDE OHNE EIGEXTWSI.}OHNUNGEN
DAVON:

\+TOHNGEBAEUDE MIT 1 lrOltN{JNG 1)
VOHNGEBAEUDE MIT 2 VOHNUNGEN 1 )
TLEINSI EDLERSTELLN'I
IJOHNGEBAEUDE MIT 3 !/OHNUNGEN U.

MEHR (OHNE UO}INHEIME)
},OHNHETHE

1 42?
9M

5

804
545

11

238
186

14

28 60
222A

20'l

27 B1
21 82

201

649
3366 2

189
28273

26

115
4139

19

2
553

353 35?3 3524

25954

6592

B

26935

6611

14

2399

2

2'28'2A

291A2

2)491 31 38

61
29823 4'115

26461

5957

8

43894

244
27

213
903

1 226
2

1178

120
5

3698

120
4

3648

DARI'NTER:
SANIERUNGSMAS SNAHMEN

IM SANIERUNGSGEBIET
AUSSERH. D. SANIERUNGSGEBIETES

EN1'[JICT LUN GS}4AS S NAHMEN

236
25

2',11
873

182
16

166
't 23

3
24

103

27
214
909

21
1

20

48

180
15

165
7XJ

17

52
9

43
45

693
482

1

18
30 25

15
1 549

40
a683

_13

6546
4

1 18882
3

1693

68
-14

66_1
421

1

1 402
38311

178

1382
371 39

176
31 51

1

103
2't906

4

517
491 4

1

137
98

137
3

239

36727 29823 4713 45212 43894 3235 29102 661 1

SCHLESWIG-HOLSTEIN
FOER.DERUNG INSGESAHT

19O5
62

258

1949
50

329
7

33

1 949
67

1 949
66

329

342
3

2284 2466

6

109
4

239',7

106?

625
't6

328

92
6

933 1 069

1 B98
61

329
4

15

't5

53
6

63

11

71
2

60
9

3
o

178

114
1

4
181 213

ALLE GEBAEUDEÄRTE1I ZUSA}'MEN

o

2469 364

DARUNTER: 1. FOERDIIRUNGSITTEG

213

2101 90 922

2',to

15

1,

15

4

33

33

YOHNGEBAEI,'DE OHNE E]GEN'IIJI"1SWOI]NUNGEN
DAVON:

UOHNGEBAEUDE MIT 1 I'OHNUNG 1 )
UOHNGEBAEUDE MIT 2 TOHNIJNGEN 1 )
TLEINS IEDLERSTELLEN
UOHNGEBAEUDE MIT 3 IJO}INUNGEN U.

MEHR (O}INE I'JCI'INHEIHE)
VOTINHEIME

I'OHNGE BAEUDE MIT EIGENIUMSUOHNT'NGEN
NICHIIIOHNGEBAEUDE

33
3

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA.I.,IMEN

897

,81
18

257

36

625
20

815
2

33
3

1 826

175 1 839 1790

625
21

328

863
2

33
4

't8'16

106
1

16

66
1

16

206

VO}INGEBAEUDE OHNE E IGENTUMSVOHTUNGEN
DAVON:

VOH}IGEBA.EUDE MIT 1 IJOHNUNG 1 )
WOHNGEBAET'DE MI? 2 WOIINUNGEN 1 )
KLEIN SI EDLERS TELLEI,I
VOHNGEBAEUDE MIT 3 VOHNUNGEN U.

MEHR (OHNE WOHNHEIHE)
WOHNHEIME

UOIINGEBAEUDE MIT EIGENTUT.ISUOIINIINGEN
NI CHl1tOHNGE BAEIIDE

76

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAMMEN

2. FOERDERT'NGSWEG ( EINSCHL. REGIONALPROGRA]'ß4 DES BUNDES )

138'1 1399 178 1?34 1?34 246 1366

1324 1324 1 50 1324 1324 196 1i21444454646244
11011-1

17 -to 363
o

3

;

3

6

3
3

6

a7
1

rol

B7
1

B
o

268 1 366

GEFOERDERTE UOI{NUNGEN

DARU}TTER

SONST. GEFOERD.
IIOHNEIN t{EITEN

IN NEUBAUTEN VOH GE-

BAEUDE-
EIGEN-
TI'EMER

GENUTZT

zu-
SAHHEU (NEUB^u)

FERTI
TEI

FOER-
DE-

RUNGS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

(NEUBAU)

GEFOER-

DERTE

lJOHN-
FLAECHE

INS-
@sAlfr zv-

SA}.IHEN

TETIG-
TEILBAU

EIGEN-
TI'HS.

TIOHNUN-

GEN

1 OO0 m2ANZAHL

1 ) OHNE TLEINSIEDLERSTELLEN

1464 1 40a 186

12-

1822 1 822 B7

9



GEBAEI'DEART

BAUHERR

1 I'OERDEIIUNGSVOLUMEN 1977

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

6

501 224

HEI}T
PULCt-

E
( BET-
TEN)

195

195

195

19'

195

WOHNGEBAEUDE OIIIE EIGENTJMSI'OHNUNGEN
DAVON:

',OHNGEBAEUDE MIT 1 VO}INUNG 1 )
T,OHNGEBAEUDE MIT 2 h'OTINUNGEN 1 )
TLEINS IEDI,ERSTELLEN
1JOHNGEBAEUDE MIT 3 l.tOtlNUNGEN U.

MEHR (OH]IIE IdOHNHEIME)
LIOIIN}IEIME

VOHNGEBAEUDE MI T EIGENTI,IMSVOHNUNGEN
NICHlI'O}INGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEXiI ZUSAMMEN

HOIIIGEBAEUDE OHNE EIGENTUT.ISUOHNUNGBT
DAVON:

UOHNGEBAEUDE MIT 1 T'OHNUNG 1)
UOIilGEBA.EUDE MI? 2 ]/OHNUNGEN 1)
TLEINS IEDLERS?ELLEN
VOHNGEB/|EIrDE MIT 3 '*,OHNUNGEN U.

MEHR (OHNE TJOXTHEIME)
LIOHNHElHE

861

UOHNGEBAETIDE HIT EIGENIU}.'SVOHNIJNGEN
NICHTIJOHNGEBAEIJDE

1223

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA.I,IMEN

UOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMS\{OHNTINGEN
DAVON:

UOHNGEBAEI'DE MlT 1 IdOHNUNG 1 )
TIOHNGEBAEUDE MIT 2 TIOHNUNGEN 1 )
TLEINSTEDLERSlELLEN
!,OHNMBAEUDE MIT 3 I{O}INUNGEN U.

HEHR (OHNE UOHNHEIME)
VOHNHEIME

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTT'HSWOHNUNGEN
NI CHI'I'OHNGE EAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

1322
44

1

175 1680 1680

'1 50 1322 1 322
5464601',l

1382 1 393

1 322
44

1

'14 26 20't-0
76 . I
110

1459 1394 1 83

31 1

3600

?35
46

2681
138

246

'196

:
48

268

ANZAHL

1 364

758

726

4?8

't 319
44

1

3

a

3

3
3

311

733

,:

ut2

280

*:

280

87
1 1

1768 1768 1 364

765
,2

69
3

1m7

735

244
5

237

HAMBURG
FOERDERUNG INSGESAMT

291 3610

79 714

:o!
194 2681
14 138

', o: 1228

195733

a:

ur"-

224

,r-

195

224

,i

195

1 224 1 228
1

2084 1007 400 4838 4824 734 '158 1228 224

479

66
3

or2

1 068

DARI.,INTER

714

449

FOERDERUNGSIT,EG

3273 3263

449
46

458
47

49

!

501o2

446

190
14

2630
138

2630
138

or! 5ol
1

2. FOERDERUNGSIiEG ( EINSCHL. REGIONALPROGRE}4M DES BUNDES )

'114

293

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

285 33 329 329

": "_ "'= ''':

:i':51
: ': "2 "'_

285 95 1C42 1042

302 3774 3'160 ?34 478

VOHNGEBAEUDE OHNE E IGENTUMSVOHNIJNGEN
DAVON:

ITOIINGEBAEUDE Uff f tlOrWUXe f )
COHNGEBAEUDE MI? 2 I'OHNUNGEN 1 )
rIEINSIEDLERSTELLEN
I'OHNGEBAEIIDE MIT 3 !'OHNUNGEN U.

UEHR (oHNE volNHErME)
\TIOHNHEIME

I{OHNGEBAIUDE I'{IT ETGEMUMSIIO}INIINGEII
NlC}ITWOHNGEBAEI]DE

289

*:

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA].{MEN

I/OHNGEBAEUDE OHNE E IGENTIJMSI,/OHNUNGEN
DAVON:

UoHNGEBAEI]DE utr t worwunc r )
T.TOHNGEBAEUDE MIT 2 I,Om'TUNGEN 1)
TLEINSIEDLERSTELLE.J
TIOHNGEMEUDE MIT 3 I,JOHNUNGEN U.

MEHR (otorE vomrHErME)
WOI{NEEIME

UOHNGEBAEUDE MIT ETGENTUMSWOtsIUNGEN
N]CHTTOHNGE BAEUDE

337

:
51

1064

337

*r_

51

1064

34

a:

1

o:

9E

293

*:

!1

7 27_

727101 6

281

ur__ 2?

:
713 713

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAHMEN 272 '.7-t3

SONST. GEFOERD

UOHNEII{HEITEIIDARUNTER

IN NEUBAIMEN

zu-
sN{r{El

FERTIE
TEILBAU

(IIEUB U)

T\3ER-

DE-
RI'NGS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

(NEUB^U)

GEFOER-
DERTE

I'OHN-
FIAECHE

INS-
c€s^lrl zu-

SA}IMEN

IRTIG.
TEILBAU

VOI{ GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TI'EHER
GENUTZT

EIGEN-
TUXS-

rcHilUN-
GEN

A}IZAI{L 1 OOO n2

1 ) oHNE TLEINSIDLERSTELLEN.

994

-t3-

6



GEBAEI'DEA.RT

EAI'HER.P

UOHNGEBAEUDE OTINE E]GENIUüSIrIOHNUNGEN
DAVON:

UOHN@BAEUDE MIT 1 UOHNI,NG 1)
UOHNGEBAEUDE MIT 2 I{OHNUNCEN 1 )
TLEINSI EDLERSlTLI,EN

1 FOERDERIJNGSVOLI,MEN 1977

672 6'170

3642

215

NIEDERSACHSEN
FOERDERIING INSGESAMT

6515 226 3992 451

7

:
443

'.2

:

HEIT.F
PLAET-

7E

(BET-
?BN)

443

443

149

- 149

294

143

143

IJOHNGEE/IEUDE MIT 3 IIOHNUNGEN U.
MEHR (OHNE UOHMEIME)

I'OHNHETME

3616
222
215

361 1

5O
2'15

361 1

6-l
215

100
8

176 2669
7

2621
?

34 oo1 oo:

706 7171 6916

4161 41 31

4562 4131

435
26
26

35 58
219
215

44;
24'tI

UOHNGEBAEUDE I.IIT EIGENI1IMSIrIOHNUNGEN
NICTII1IOHNGEBA.EUDE

401

ALLE GEBAEUDEAR1TN ZUSAMMN'I

ool

401226 3992 451

150

DARUNTER: 1. FOERDERUNGSITEG

UOHIIGEBAEUDE OHNE EI GENTT'MSUOHNUNGEN
DAVO{:

VOHNGEMEUDE HIT 1 UOHIIIUNG 1)
VOTIIIGEBAET,DE HIT 2 UOHNUNGEN 1 )
ILEINS IEDIERSTELI,EN
UOHNGEBAEUDE MIT 3 TIOHNI'NGEN U.

MEHT (OHNE UOHNHEIME)
COHNHED{E

UOI{IIGEBAEUDE I.IIT EIGENTUI4SIIOHNI'NGEN
NICIIII'OHIIGEBAEUDE

778

551
14

149

61
3

,:
788

854

136

562
't?

149

1342
1

10

36

35

l

:
36

1 83 20?1 2021 668

504
15

149

1

10

10 150

301

6

1

294

294

294

29;

5

l

560
6

149

74

18

560
9

149

86
3

1 302
'I

l

3080
220

66

1 327
6

3O51
52
66

1319
6

149

3oo

10

AI,LE GEBAEI'DEARIEN ZUSAI,IMB.I

UOH}IGEBAEI'DE OHNE EIGENIIII.ISUOHNUNGEN
DAVON:

YOI{NGEMEUDE MIT 1 UOTINT'NG 1)
UOHNGEBAEI'DE MIT 2 I'OHNUNGEN 1 )
II,EI NS I EDI,ERS lELI,EN
I'OHICEBAEUDE T,IIT 3 UOHNUNGEN U.

MEHR (OETE VO}NHEIHE)
UOHNHEIME

UOHNEBA.SUDE MIT EIGENTUI{SUOHNI'NGEN
NICHTUOI{NGEBAET'DE

AILE GEBAEUDEAETEN ZUSAI.IMEI.I

UOH}IGEBAEUDE OHNE EIGENTU}'SVOHNI'NGEN
DAVON:

rcI{NGENEI'DE HIT 1 I'OHNUNG 1)
rcHNGEBAEUDE MIT 2 VOHNUNGEN 1 )
TLEINS IEDLERSTELLEN
YOHNGEBAEUDE MTT 3 UOHNUNGEN U.

|EHX ( CHNE UOr{NTTEIME)
COHNHEITIE

UOI{NGEBAET,DE MIT EIGBITT,MSI{DHNI,NGEN
NICHl\'OHNGEBAEUDE

AI,LE GEEAEI'DEARTN,I ZUSAMMEN

VOHN@BAEUDE OHIIE EIGENTWSLIOHNUNGSN
DAVON:

UOHNGEBAEUDE MIT 1 ITTOHNUNG 1)
UOHNGEB'IEUDE HIT 2 ]/OHNUNGEN 1 )
TEINSIEDLERSTELLEI{
UOHNGEBAEUDE HIT 3 UOHNUNGEN U.

XEHR (OHNE I'OHNHEIME)
TIOHNHEIME

UOI{NGEBAEUDE HIT ETGEIITUMSI'OHNI'NGBI
NICHTUOHNGEEIAEUDE

ALLE GEBAE.TJDEARTEN ZUSA},IMEN

854 1 84 2081 2031

5067 4871

6öO

3054
2c4

66

190 3303

3o44
199

60

650

149

294

2. FOERDERUNGSUEG (EINSCHL. REGIONALPROGRA}.TM DES BI'NDES )

3383 327? 489 4699 4494 1 90 3324

306>
208

66

39
5

ar1

3774

3361

3054
203

60

39
5

,,:
3751

681

644

:
c1

4
,',:

813

187

:
3051

44
66

111
5

361
24

8

90
6

33

522

486

359
24

7

90
6

518

294

391 391

5O9O 4885 190 3324 391 301

391

32?7

REGIONALPROGRAM},I DES BI'NDES

18?

:44
60

3264

3044

111
5

4677

3069
215

60

1327
6

,,:

4481

3044
52
60

1319
6

,,: 3r:

3903303190

644

2

644,:
71
46

294

3264 300

BREMEN
FOERDERUNG INS@SAI.fT

698 146 17?1 1671

635

2

68

!

10

156 1 903 1671

635,:
67
10

881
145

6

:

93

9;

93

132 132

GIEFOERDERTE UOH}II'NGEN SONST. GET'OEBD.

UOH}IEINHEITEIIDARU}ITEB
IN TIEUBAITTEN DATU}fIET

FERTIE
TEILBAU

(r.EuB.ru)

IOER-
DE-

RI'INGS-
FAELLE

GE-
BAEI'DE

(tEUBAU)

GEFOER-

DERTE

UOHN-
FLAECI{E

INS-
GESAI,IT zu-

SAXMEN

FERTIG-
TEILBAU

VOH GE-
BAEUDE-
EIGEN-
TIJEXER

GENUTZT

EIGEN-
?tD{s-

LISHIIUN-

GEN

ZU-
sAlo{Et

ANZAHL IOOOn

1 ) OHNE TI,EINSImLERSIELLEN

698

t4-

650 132 143

3



1 FOERDEIIUNGSVOLT,,I.lEN 1 977

GEBAEI'IDEART

BAUHERR

TIOI{NGEBASUDE OHI{E E I GENTUMS WOHMJIIGEN
DAVON:

VOHNGEBAEUDE MIT 1 WO}INUNG 1 )
TIOHNGEMELTDE MIT 2 I{OHNUNGEN 1)
KLEIN S IEDLERSTELLEII
UOHNGEBAEUDE MtT 3 I,/OHIIUNGEN U.

I4EHR (OITNE }/OHNHEIME)
I'OI{NHEIME

VOHNGEBAEUDE MIT EIGIIITUMSTTTOHNITNGEN
NICHlVOIINGEBAEIJDE

DARUNTER I

384 110

1. FOERDERTINGSWEG

ANZAHL

337

6

313

265

265

15196

14

444 5850

299 10

4M 5850

'1400 1338

93

3259

HEI}ts
PLT"E'-

7E
(BE"-
rrN)

143

143

143

3800

93

9;
?1

71

331

6

2
3>

l

2

:
46

5

361

JJ I

2

2A
4

71

432

€,4
10

10
327,:

913
146

8le
145

71

14'71 1 338ALLE GEBAEUDEARTN.I ZUSAMHEN

IIOHNGEBAEUDE O}INE EIGENIUHSVOHNUNGEN
DAVON:

I'O}INGEBAEUDE MIT 1 UOHNI'NG 1)
L'OHNGEBAEUDE MlT 2 LIOHNUNGEN 1 )
TLEINS IEDLERSTELLEN
I{OHNGEBAETJDE MIT 3 VOIüIUNGEN U.

MEHR (OHNE IIOHNHEIME)
UOHNIIEIME

I'OHNGEEAEUDE MIT EIGENTTJMSVOHNI'NGEN
NICHlVOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAE1JDEARTEN ZUSA}.II.IEN

IIOIINGEBAEUDE OIINE EIGENTIIMSITOHNITNGEX{
DAVON:

UOHNGEBAEI]DE MIT 1 !,/oHNUNG 1 )
I4IOHIIGEBAEUDE MIT 2 I/OHNUNGEN 1 )
TLEINS I EDLERSlELI,EN
UOHNGEBAEUDE MTT 3 WOHNI'NGEN U.

XEHR ( q{NE I'OHN}IEIHE)
hIOHNHEIHE

VOIINGEBAEUDE UIT EIGENTWSVOHNI'NGE}I
NICHl\JOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTE}I ZUSA.I'IMEN

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU SAI+,TE'IJ

REGIOMLPROGRA.I.{M DES BUNDES

266 32 323 285

REGIONALPROGRAI.IM DES BUNDES)

5B

2. FOERDERUNGSI/EG ( EINSCHL

384

320 314

3',t4

266

16739

1 2791
&29

435

115

51

337

313

,',:

*i,u2

285380

:
:
Z

31 ,":
333

,":

:
333

,,:

5U

u1

432

36

,:

1

2

41

bl

61

2

381

,u2

7

5?

26,ur_ ,:

:
:

36

57_ 57

57

NORDRHEIN-!iESTFALEN
FOERDERUNG INSGESAMT

1767't 3328 35544 35359UOHNGEBATUDE OTINE EIGEIITI,IMSIdOHNI,NGEN
DAVON:

I'OHNGEBAELIDE MIT 1 VO}INUNG 1 )
VOHNGEBALIJDE MIT 2 IJOHNUNGEN 't )
KLEINS IEDLERSTELLEN
YOHN@BAEUDE MIT 3 WOTINUNGEN U.

MEHR (OHNE UOHNHEIHE)
TIOHNHEIHE

!,OHNGEBAEI'DE MIT EIGENIUMSVOHNUNGEII.I
NICHll{OHNGE BAEUDE

2689

2025
435

2955 588

59

2978
288 5

468

12955
28 81

468

1 2850
1 899

433

797

390
77

9

,r!

3800

380;
1423

61
2211

51
't 282

116
191 62

51
1 9006

49

,o? 2733

535

1

3259

I :eoä

19428 17677 38277 38090 798 15196 2733 3800 3800

3259

325;

COHNGEBAEUDE OHNE E IGENTUMSVOTINUNGBI
DAVON:

t/OllN@BAfUDE MIT 1 !/OHNUNG 1)
VOHNGEBAEI]DE MIT 2 !/OHNUNGEN 1 )
TLEINS I EDLERSTELLEN
hToHNGEBAEUDE MIT 3 L,OIINUNGEN U.

MEHR (OI{NE VOHNHEI}4E)
lJOHNHEIME

I'OHNGEBAEUDE MIT EIGENIUMSWOHNIINGET
NICHTl/OHNGEBAEUDE

DARUNTER: 1. FOERDERUNGST4IEG

6691 7497 1 833 2A717 20536

491

5O1 2
434
31 6

5',t 76
432
316

5c)
44

519'7 5176

336 336

126
14

5

51 06
418
316

873
56

1 526
47

965
106

1 4579 1 4423
51 49

ALLE GEBAEUDEARTNT ZUSAMMEN 7182 7497 1 884 21252 21O7O 535 3259

GEFOERDERTE UOHNUNGEN SONST. GEFOERD

UOHNEINIiEITENDARU}MER
IN NEUBAIJTENF§ER-

DE-
RUNGS-
FAELLE

@-
BAEUDE

(NEUBAU)

GEFOER-

DERTE

WOHN-

FLAECHE

INS-
@sA.irf

SAI,IMEN

FERTIG-
TEILBAU

vot{ GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TI'ET{ER

GENTTTZT

zu-
SAt{llEU

DAXUNTER

FERTIE
TEILBAU

(TIEUBAU)

EIGEN-
Tl,.ts-

IIOHNUN-

G:EN

1 OOO n2ANZAI{L

1 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN.

l5-

3259



1 }-OERDERUNGSVOLU},IEN 1 977

I'OHNGEBAEUDE O}INE EIGENTUMSI,,/OHNUNGEN
DAVON:

WoHNGEBAEUDE r.lIT 1 IJOHNUNG 1 )
IJOHNGEBAEUDE MIT 2 WOHNUNGEN 1 )
KLEINS IEDLERSTELLEN
IJOHNeBAEUDE MIT 3 I.IOHNUNGEN U.

MEHR (OHNE WOI,INI]EI},IE)
!,OHNHEIME

IJOHNGEBAEI'DE MlT EIGENTUMSI'OHNUNGEN
NICHTWOHNGE BAETTDE

ALLE GEBAzuDEARTEN ZUSAM},IEN

WOHNGEBAEUDE OHNE EIGEMI'UHSL'OHNUNGEN
DAVON:

VOHNGEBAEUDE I.1IT 1 VOHNUNG 1 )
!/OHNGEBAEUDE I.IIT 2 WOHNUNGEN 1 )(LEINSI EDLERS TELLEN
T,IOHNGEDAEUDE MIT 3 \TIOHNUNGEN U.

MEHR (q{NE IJOHNHEIME)
UOIINHEIME

UOHNEBAEU DE MI? E IGENTUMST'O]N1'NGEN
NI CHfidOHNGEBAEUDE

ALLE GEMEUDEARTEN ZUSA.I'{MEN

WOI{NGEBA.EUDE OHNE EIGENTWS\.'OHNUNGEI.I
DAVON:

I'OHNGEBAEUDE MIT 1 }'OHNUNG 1 )
L'OIINGEBAEUDE MlT 2 I{OHNUNGEN 1 )
TLEINSIEDLERS TELLnI
ITOHNGEMEITDE HIT 3 I.IOHI\IUNGEN U.

MEHR (O}INE !'OHNHEIME)
UOHNHEIME

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

12246 1 01 80 1686

,1'744
1 481

117

4583

21 97

1? O2O

5'185
1783

94

182
46

2

6t 5't
1 120

84

4363

2198 
_

354 9346 2198 541

252 7358

GEBAEUDEART

BAUHERR

\{OtnlIGE BAE UDE OHNE E I GEN llrl,ISL,O I-I}IUNGEN
DAVON:

I+,OHNGEBAEUDE MIT 'l WOHNUNG 1)
I,,OHNGEMEUDE MIT 2 I,OHNJNGEN 1)
KLEINS I EDLERS TELLEN
T'OHNGEMEUDE MIT 3 I{OHNUNGEN U.

MEHR (OMYE UOFINHEIME)
VOTINHEII,lE

VJOIINGEBAEUDE MIT EIGENTUMS\./O}INUNGEN
NI CHI'I./OHNGB IREUDE

2. FOERDERUNGSWEG

1 0048 1 01 80

7779 't779
1595 1593119 119

55O 585
54

21 96

( EINScHL

't 494

929
224

15

317
9

192

REGIONALPROGRA.I,IM DES BUNDES )

388 i1N
't 08 1 089

1 11

41

264(3
4

5e3 3867

16

't'7 81 17'792331 2321)
132 132

4583

14827 14823

ANZAI{L

3 5l 9346 541

1954 : :

541541

- 423

423

HEn#
PLAET-

(BET-
TEN)

541

541

341

i
:2198

17025

REGIOI,IALPROGRAMM DES BUNDES

8031 8163 1229 12428 12425

61 85
1 218

86

61 B5
1 217

86

736 618?
171 1784
11 94

,rl 4363 ,1

l
253

542 675

1954

:

'/ 358 1954

17O 1954

t985 81 63 1 399 1 438 2

HESSE},I
}-OERDARUNG INSGESAMT

4059 3974 684 6954 6762

1 953

1 4378

2588
14

31 40
?o4

10

31 O5
672

10

199
6

1'7 6
11

177 2704
10 14

31 05
'1044

'l 1

509
B2

31 39
'742

10

423354

35;?

UOI.INGEBAEUDE MIT E IGENTUMSVOHNUNGEN
NICH1I.,OHNGEBAEUDE

437_

4496 3974

600 5?1 187 2483 2363

469_

369
153

11

1 936
14

1 840
14

469_

7 231

::46e__
593 386? 469 3547 423

DARUNTER: 1. FOERDERUNGS',JEG

369
?9
'10

360
')o
10

121
10

47
14

1

360
138

1'l

369j7
10

279

21;

44

44

,_

66

60

1

:
66

B2

8;

279

't5

75

J.:

454

458

131 11 7
8

12

612 571

3158 34a2

42',;

3883 34A?

1 90 2527 24Al

495 4439 4361

58 '716

425 425

13't 4864 4',7t)?

527 34C9

't4

527 34A',)

: o!44

341

341ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA]4MEN

}JOHNGEßAEUDE OHNE EIGENTU}4SWOHNUNGEN
DAVON:

I{OHNGEBAEUDE tlIT 1 HOITNUIJG 1 )
WOFIIVGEBAEUDE MIT 2 VOHNUNGEN 1 )
KLEINSl EDLERS TELLEN
WOHNGEMEUDE MIT 3 UOHNUi"'CEN U.

HEHR (OHND WOHNHEIME)
IIO}IN HE IME

VOI{NGEBAEUDE I"{I T FJI GENTUMShIOIINUNGEN
N] CHII'OHN GE BAEUDE

ALLE GEMEUI)EARIEN ZUS${MEN

27 71
625

2145
uo:

341
94

2'7 71
936 ,o:

2i 1A

2. FOERDERUNGSWEG (EINSCHL. REG1ONAI,PIIOG]IA.},{M DES I]('NDES)

38

44)
'74

425

1

t.1

1

GEPOERDERTE IJOHNUNGEN

DA.RUNTER

SONST. GEFOERD.
I'OHNEINHEITEN

IN NEUBAIITENFIER-
DE-

Rt,NGS-
FA€LLE

GE-
B/qEUDE

(NEUBAU)

GEFOER-

DERTE

WOHN-

FT,AECHE

INS-
GESAl'fI

DARUNTER

TRTIr
TEILBAU

(lIEuBAu)SAMMEN

FRTIG-
TElL BAU

VOH GE-
BAEUDE-
EIGEN-
TUEHER

GENUTZT

EIGEN-
TI,,MS-

UOHNUN-

GEN SATHEU

A{ZAI{L 1 OOO n2

1 ) OT{NE KI,EINSIEDLERSTELLEN

-t6-

82

5



GE BA E TTD EA.R T

BAUHERR

VOTINGEBAEUDE MIT EIGENTUMS!./OIINT]NGEN
NICHT\,,/OHNGE BAEUDE

ALLE G I]EIAUUDEAIiTE}.I ZLISA}l}tlEN

1 l.oFrIiDSRUlJGSVat,tJt:Jtli i 977

]? IJGI L]I.]A LPIIOIIITAI'0.1 D ES BUIiDDS

ANZAHL

io4 'i22646) 42aao 41trt

195

672 195

HEII,F
PLA.ET-

ZE

(BET-
TEN)

195

195

195

195

-t95

1tVOIIN GE IIAIU DE Oi{N ll ll I c EN I'UHS WOH NUN GE^'
DAVON :

WCHNGEI]ATJUDI; MlT ,I WO}INUNG 1)
WOIINGETAEUDE M1T 2 I./OHNUNGEN 1)
KLEINS I F]DLERSlT]LLEN
\{OHN-GFIBAEUDE MIT 3 VOHNUNGEN U.

MEHR ( qINE UO;{NHEII.{E)
VOIINHElI'iE

3275 122L

2C,-t9 259',n2 rrl
59 5l1i

3697 32:6

4268

20

160
3

ur?

4938

?61t),o:

598

422

'74

74

598

'75

r8

:

-
422544

4599,,?
321,:

56
2

3B

('79 6654 6365

261 t,
,r2

280
o:

1 909
496

4

1j

513 4025

51 3 4425

192 1 609

192 16C9

321 241 6

321 2416

321 24A9

82

8;

82

111 696

422 422

4652 4587

R H E I N L A N D - P F ALZ
FOERDERUNG INSGESAI.IT

\{OTINGE I]AI]UDE Oi{NE EIGFNTUMSI{OHNUNGEN
DAVON:

I{OHNGEaAEUDE HIT 1 I,/OIINUNG 1)
uoloiGEBA-EUDE !.1IT 2 WOITNUNGEN 1)
KLI' IN S 1 EDLE RS TELL E:.J

VOHNGEBAIJUDE MI'I 3 WOTINUNGEN U.
MEHR (OIINE Wq{NHEIME)

WOIi}JHE I}.IE

VOHNGEIAEUDE i.llT EIGLNTUMSWOHNUNGEN
NICHTII'OIINGEBAnUDE

ALLE GEBAEUDF,ARIEN ZUSAH},IEN

I{IOIINGE IIAEIJDE OH]VE EI GENTUMSIJOHNUNGEN
DAVON :

1,,IO}INGEBAtrUDE MIT 1 I,/OIINUNG 1 )
WOHIIGEBAEUDD MIT 2 VOIINUNGEN 1 )(LElNS T E,DLERS'ItsLLEN
\T,OHNGEBAEUDE MIl' 3 WOHNUNGEN U.

MEHR (OIINE ],/OIINHEII,1E)
I'OHN HE IME

ALLE GEBAEI'DEARTEN ZUSAMI"IEN

VOHNGE&AEI.]DE OINE E.LG'NTUMSVOMIUIiGEIi
DAVON :

IdOHNGEtsAI'UDT] }1IT 1 1'OIINUNG 1 )
VOFINGEBAXUDE I.IIT 2 !'OTINUNGEI'I 1)
KLEIN S ] EDLE RS T ELI, L'N
I'O}iNGEI]AFJUDE MIT 3 \'OHNUNGEN U.

I',IEHR (OHNE VOrüirEII,1E)
wol{N i{E I }'J

\,,OHNGEBAEUDE ]"1I T EI GEN'TLTMS$JOHNUNGEN
NI CHI\'OfINGEBAETIDE

ALLE GEBAEUDEARTI.JTJ ZUSAMMEN

'rgotllicLiAllUDE OIINE EIGENTUMS!/Om!UNGEN
DAVON:

I{OH}IGEBAEUDE MIT 1 WOI{NUNG 1 )
WOMICEBAIU)E I,1IT 2 I'OIINUNGEN 1)
KLD I\ S 1 EDI,T]RS TE LI, FN
VC]iNCI]BA!]IJDE MIT 3 WOTNUNGEN U.

r{EHlr (oi1r'o woHNIIEIME)
WO}INiIDI ME

WOHNGEBAEUDE MIT EIOENTUMSWOHNUNGEt]
NI CHT'wOHNGt ga.EUDIl

AL1,E GDBAEUDEAR'iEN Z-USAM]'AI.J

4ai 3302112 1112
31 44
1 010

20

453
a: 3231

780
14

401 9

31 44
741

19

153
2

:
441 )

195

195

195

155 2214
64 21 91

672l57 672

'136 7326 5366

1. FOERDERUNGSI{EG

326 3504 3343

1364
283

14

160
36

2

1 364 1 259
358 322.15 15

173
a?

1319
280
10

1i66

102

1 840 1 632

25a2 2381

2387

2494 238 1

DARUNTER:

1 532

1 259

14

99

195

1g;
VOHNGEMETIDE MIT EIGENTUMSL'OHNUNCEN
NTCHTVOINGEBÄEUDE

,1
5

17 63
4

'17 47

74!

2. FOERDERUNGS\./8G (EINSCHL. REGIONALPROGRAI.O{ D85 BIJNDES)

333 3343

353 31 50 3a22

33 451 444

500
5

1885
443

243
'76

1

1 938
754

1885
588

191 2
500

4

280

,8

tr2

3098

54

5A 598

1935
49?

6

1883
441

t

403 37 48 3023

RECIONALPROGRAMM DES B1JNDES

34e 3064 2938

243 1935 1883
15 741 584
175

21 )13 366

4t 591 I

tr:

,,:
3083

591

1 ) OHNS XIEIIiSIEDLEIISTELI,EN

GEFOERDERTE IdOI{NUNGEN

DARUlTER
SONST. GEPOERD.

UOHNEI Ni{E ITEN
IN NEUBAUTENFIER-

RU}IGS-
FAIILE

m-
BAEI,IDE

(NEUEAU)

GEFOER-
DER?E

UOHN-
FLAECHE

INS-
ESA}TT

SA}IHEN

FETIG-
TE ILBAU

vol.f GE-

BAEUDE-
EIGEN-
TUEHER

GENU?ZT

EIGE N-
TI,'HS-

TIOHNUN-

GEN

zu-
SAI{HEU

TEI
( NEUBAU)

AXZAHL 1 OO0 nz

3'r t t.,a5 321 2409 591

17-



GEBAEI,IDEART

BAUHERR

TIOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTIJMS]'OHNUNGEN
DAVON:

VoHNGEBAEUDE l'11T 1 I{OHNUNG 1 )
TIOHNGEBAEUDE MIT 2 L,OHNUNGEN 1 )
TLETNSI EDLERSTELLM{
WOHNGEBAEUDE MIT 3 !'OHNUNGEN U.

MEHR (OI{NE 
"IOHNHEIME)UOTINHEIME

1 FOERDERUNGSVOLWEN 1977

ANZAHL

BA D EN - rv/U E R'I' TE M B E R G

I.-OERD ERUNG I NSGES AFIT

175': 1 541 3 14658 1695 124'73

HEI}F
PLAE!-

7E
(BEr-
TEN)

802

802

13

279 ',l 801

1 801

183'l

753

1 055

350 1055

802I{OIINGEBAEUDE OHNO EIGANTUMSWOItNUNGEN
DAVON:

ITIOHNGEMEUDE MIT 1 VOHNUNG 1)
ITOHNGEBAEUDE MIT 2 I/OHNUNGEN 1 )
KLEINSIEDLERSTELLM{
VOHNGEMEUDE MIT 3 IJOTINUNGE]N U.

MEHR (OI$IE \{OHNHEIME)
I'O}INIIEIME

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAWE'I.I

WOHNGEBAEUDE OHNE EI GENTI'MSWOHNUNGEN
DAVON:

HOHIGEBAEUDE HIT 1 ''OHNUNG 1 )
VOHNGEBAEUDE MIT 2 WOTINUNGEN 1 )
rLEIN SI EDLERSTELLEI{
IIOHNGEMF]UDE MIT 3 ]'OHNUNGEN U.

},IEHR (OHNE WOHNHEIME)
I'OHNI{ETME

VOHNGEBAEIJDE OHNB EIGENTI'},ISWOHNUNGEN
DAVON:

\{OTINGEBAETJDE MIT 1 gOMiUNG 1)
LToHNGEBAEUDE },IT 2 ITOHNUNGEN 1 )
TLEINS IEDLERSTELLEN
!,OHNGEMEI'DE MIT 3 I'O}INUNGEN I].

MEHR (OHNE IIIOHNHEI}IE)
TIOHNI{EIME

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAH}'fEN

93o7
3514

1

I 996
3036

1

1132 9't 21
398 3376o1

ri 996
3076

1

1 335
337

160
28

13010 122'74

214

15382 12275

91 2a
3339

1

586
oe!

4327
255'.?
3t8

2229
356

243-l
1

2443
3

244339I/OHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSUOHNUNGEN
NI CHTI'OHNGEBAEUDE

2369
3

127 3
423

1

176
18

1 891

6096
,r3

442

176
53

o

169
34

31

191

1 312
491

1

2395
239

,tl

12',13
429

1

2A78
239

,o?

o

'191'1 17859 17090 1?34 12474 2443 1837

DARUNTER: 1. FOERDERUNGS]IEG

2063

1 397
,1

4438 4a2a 645

64;
lt

1 :

219
39

c1

a?

294

486
1

295,,u:

599

ITOHNGEBAEUDE MI T EIGENTITMS!^TOHNUNGEN
NIC}fl\.lOHNGEBATUDE

283

ALLE GEBAEUDF,ARIEN ZUS AHMEI'I

350

2346 1 891 4?3 4788 4369

7BO9
288 5

1116
,rt_

78o8
2853

291
331

154

85

36
4?

645

't 57

1085

2. FOERDERI'NGSI'EG ( EINSCHL. REGIONALPROGRAMM DES BUNDES )

10947 10383 1313 ',1)975 10638 1416 10672

7910
2982

45
10

38

5436 4309

162
119

151
117

2o82
1

7 723
261 3

956,rz 264'1_

157

15;:
,1

11

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSWOHNUNGEN
NlCHTIJO}INGEBAEUDE

2086
3 1

1 0384

2093
3

2093

1 3036

4396 4308

o

1504 130?1 12'121 1440

REGIOMLPROGRAMH DES BUNDES

538 4510 4443

1

1A6?3 2093 782

270
ou:

a

3249
1021

398
1 27_

13

633 5556 5483

3264
1 088

3249
1043

537
139

3259
1062

au:

1044
2

,5]

1 039
1

678 4332

11

685 4332 1a44

961 7227

38
1

!
:

86

I4IOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSWOM\IUNGEN
NICHT'OHNGEBAEUDE

1 038
2

104495
o

ALLE GABAEUDEARTB.I ZUSA.I.'MEN

UOHNGEBAEI'DE OHNE EIGENTUMSVOHNUNGEN
DAVON:

VOHNGEBAEUDE MIT 1 V/OHNUNG 1 )
T,OTINGEBAEUDE HI? 2 WOHNIINGEN 1 )
TLETNS I EDLERSlELI,EN
WOHNGEBAEUDE HI? 3 \.,OIINUNGEN U.

MEHR (O]NE WOHNHEIITE)
WOHNHEIME

ALLE GEBAEUDEAITT'EN ZUSAHMEN

BAYERN
FOERDERI'NG I NSGESA},IT

7445 7 399 1152 10731 1o4o2 10851085

6232 749
a rr_

6240
'to'19

174
21

333
12

238
43

6096
101 2

711
64

6231
996

WOHI\TGE BAEI,DE }.1IT EIGENTI'MS\{OHNUNGEN
NICHTVOII}I GE BAEUDE

1 453 1 452
24

24
3

41
1

8879

341 2 3294 186

244

1279 12216 11878 12A4

: : 1os;

1453 1085

GEFOERDERTE \{O}INUNGEN SONST. GEFOEPD.
UOHNEI}IHEITENDARUNTER

IN NEUBAUTEN

zu-
SAI4{EU

DARUN?EP

TERTIg
TEILB^U

(NEUB^U)

FDER-
DE-

RI,NGS-
FAEL!E

@-
BAEUDE

(NEuBAu)

GEFOER-

DERTE

WOHN-

FLAECHE

INS-
@SAMT zu-

SAI,T}1EN

FMTIG-
TE IL BAU

VOH GE-
BAEUDE-
EIGEN-
TUEHER

GENUTZT

EIGEN-
TWS-

!,OHNUN-

GEN

IOOOhANZAHL

1 ) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN.

15

'7 414

- t8-

1O8 5

13 6



1 FOERDERUNGSVOLI,N'1EN 1 977

UO}INGEPÄ UIDN OHNE E IGRI,JTUHSU]OHNIINGEN
DAVON :

WOTINGEBAEUDE I.IIT 1 IrIOHNUNG 1 )
YOIIIIGEBAEIIDE MIT 2 WOHXUNGEN 1)
rLE] NS I EDLERS IELLEN
HOTNGEBAEUDE MIT 3 WOHNIJNGEN U.

MEHR (q{NE VOISIHEIME)
UOHNHEIHE

YO}D{GEBAEUDE OHNE ETGEI,ITIJMSWOHNUNGEN
DAVON:

UOHNGEBAEUDE MIT 1 WOTINUNG 1)
T{OHNGEBAEI,IDE MIT 2 !]OHNUNGEN 1 )
TLEINSIEDLERSTELLEN
UOI{NGEBAEIJDE MIT 3 UOHNUNGEN U.

MEHR (OI{NE UOHNHEIME)
lJOHNHEIME

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAMUEI,I

UOHNGEBAEIJDE OIIVE EI GENTWSTTTOHNUNGEN
DAVON:

WOHNGEBAEUDE HIT 1 WOHNUNG 1 )
COTNGEBAEUDE MIT 2 I'IOm,IUNGEN 1)
TLEINSIEDLERSTELTE.I
VOHNGEBAEUDE MIT 3 UOHNUNGEN U.

MEHR (OHNE VO}NVHEIME)
VOHNHETHE

A-LLE G EMF;IIDEARAEN z.USAM},(EN

GEBAEUDE.A.RT

BAUHERR

VOHNGE BAEI'DE O}INE 9I GENTUI4S1JOIINUNGEN
DAVON:

VOHNGEBAEIJDE UIT ,1 ]{OHNUNG 1)
yCHNGEME.UDE }|IT 2 VOHNUNGEN 1)
TLEINSIEDLERSTELLEN
ITIOHNGEBAEIDE HIT 3 UOHNUNGEN U.

MEHR (OHNE Uq{NHEIME)
UOHNHEIUE

1. FOERDERUNGSIIEG

51 9 5254 5060

A}{zAHL

1085

I.IEIIT
PI,JIEf,-

E
(BET-
Er{)

1 085

1085

108 5

DARUNTER

1838 1770
,o:

148
21

306
12

11

2341

5187 5069

6352

633 5477 5342

1

1 774
,ra_30

2n
43

25

546

845
,u1

154tl 1 841

357 2088

182

380 2088

604 5139

1

1O8 5

r oai
31 47_

293

5568

3A 37

r/OHNGEBAEI'DE M I? EIGEI,ITUI.IS!'OHNUNGEN
NICHTTTIOHI{GE BAEUDE -14

ALLE GEM&:I'DEARTEN ZUSAMMEN 5371

293
18

1159
6

48

146

,,?

293

4394
7?1

4326,'r2 523
92

4326
759

4390
,o2

2. FOERDERUNGSUEG ( EINSCHL. REGIONALPROGRAIVIM DES BUNDES )

99
1

,:
99

1

4395
,'r1

18 265

'o2

27
37
28

547
53

22 ,!
VOIINGEBAEI'DE MIT EIGTI.ITI,,MS\JOHNUNGEN
NICHITJOHNGEBAEUDE

1160
5 4

507 3

1160
11

218
2

824

1160

5',139 1 160

REGIONALPROGRA]4M DES BUNDES

733 6648 6507

633 5477 5342

7 33 6648 65a?

1 906

518? 5069 604 5139

COHNCEBAEITDE l,lIT EIGENTUMSTTIOHNUNGEN
NICHT?OHNGE BAEUDE

11 60
5 4

5473

4394,,: 4326
,a2 92

4395,,2 4326
,t?

18 265

1160
11

1159
6

6352

:

547
53

4390
749

96,:

SAARLAND
FOERDERUNG I NSGESA]'IT

1768 227 1952

218 1 160
2

824 5139 1 160

'r 10 17581 809

144?
364

28

UOHNGEBAET'DE MIT EIGENTTIMSVOHNUNGEN
NI CHIaIOIINGEBAEUDE

146

11?

47
7O

1 425

1

6

4
4

173
46

3

4
1

,]
117

117

47
7O

:
11?

:
6

1

116

19

:

-:21

1425
445

28

1 390
339

28

ALLE GEMLUDEARTEN ZUSAMI'IEN

UOHNGEBAEUDE OHNE EIGE}.I'IUMSI{O}INTINGEN
DAVON:

VO}INGEBAEUDE MIT 1 T'OTO.IUNG 1)
VOHNGEBAEUDE MIT 2 !'O}tr'{UNGEN 1 )
TI,EINSIEDLERSTELLEN
IIO}INGEBAEI]DE MIT 3 \.,IOHNUNGEN U.

MEHR ( OHNE VqXJHEIIYE )
VOI{NIMlME

UOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSWOHI{UNGEN
NI CHIalOHNGEBAEUD};

ALLE GEBAF;I,DEARTEN ZUSAHI"IEN

588

437
139

54
14

3

457
114

28

456
88
28

16
8

608

DARTINTER:

57'

1955 1'768

575

238 21 08 2052

1. FOERDERUNGSIIEG

146

1758 145

563

4n
'11 4

:9
1

456
88
28

6

73 623

74 629

:3
,1

:

16

UOHNUNGEN

DARUIIIER
SONST.GTEFOEID.

UOHNEIXISITEN
IN NEUBATMENFOER-

DE-
RI,NGS-

FAELLE

GE-
BAEUDE

(NEUBAU)

GEFOER-
DERTE

UOHN-

FLAECHE

INS-
GESA}fT zv-

SA.IUEN

FERTIG-
TEILBAU

vot{ GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TUEHER

GENUTZT

EIGEN-
TtD{S-

IIOHNUN-

GEN

zu-
sAto{EU

F€RTIE

(l{EUB^U)
lEIL

Alrz HL 1OO0n

1 ) OtnIE (LEINSIEDLERSTELLEN,

614 594 563

I

- t9-



GEBAEI'DEART

BAUHERP

1 FOERDERUNGSVOLUI4EN 1977

ANZAHL

2. }'OFJJIDEI?UNGS!,EC (EINSCIIL. REGIONALPROGRA}O,I DES BUNDES)

-1201 1i93 154 13_19 1318 88 1195

140

181

175

172 181

181

I{EII.F
PLAEA-

ZE

(BET-
lEN)

175

1'15

175

WOHNGEBAEUDE OHNE EIGE:{TU}4SI'OHNUNGEN
DAVON:

WOHNGEBAEUDE MIT 1 I'OTINUNG 1 )
IdOHNGEBAEUDE MIT 2 WOI{NUNGEN 'I )
KLEI NS I EDLEITS TE LLEN
WOHNGEBAEUDE MIT 3 I'OHNUNGEN U.

MEHR ( O}INE IJOHNHEIHE)
I.IOTINHEIME

IdOHNGEBAEIJDE MIT EIGENTUHSWOIINUNGEN
NICHlVOHNGEBAEI,DE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI"ßIEN

hIOHNGE EAEIJDE OHNE EIGENTWSI,'OHNUNGEN
DAVON:

T,'O}INGEBAEUDE MIT 1 WOHNUNG 1)
}JOHNGEBAEUDE HIT 2 WOHNUNGEN 1 )
KLEINS IEDLERSTELLEN
I^TOHNGEBAELTDE MIT 3 I{OHNUNGEN U.

MEHR (OHNE I,/OHNHEIME)
ITIOHNIIEII,IE

},OHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSLIOHNUNGEN
NICHl\'OHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAHMEN

I,/OHNGEBABUDE OHNE E IGENTUMSI./OHN UNGD!
DAVON:

\{OHNGEBAEUDE },11T 1 WOHNT]NG 1)
!/OHNGEBAEUDE MIT 2 WO}INUNGE].J 1 )
KLEINS IEDLERSTE LLEN
WOHNGEBAEITDE MIT 3 L,OHNUNGEN U.

MEHR (OIINE HOHNHEIME)
WOIINHEIME

UOHNGEBAEUDE MI T ElGEN TIJMSIJOHNUNGEN
NI CHIVOTINGEBAEUDE

119

I
10

:2

119
t:

1 221

367
o:

110

2

986
o1

Bo3
o:

82

1

742
48

5'74

:

974 969
,a?

264

140,_

974,r:

46

,o:

1 479

969 )74'7 'l

'l

77,:

6

94

144

32

144

1 341 1193

1199 1191

144

1 339 1191

111

11 67 151'/

792

847

110

164 1 458 t/4 1195

88 1193

970 969,'r! 970
,, t_

969
,r1

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

154 1 335 1 314

10

:
140 140

164 1475 1454

15

974

140

: 46

1193

1 056

BERLlN (I.IEST)

FOERDERUNG INSGESAMT

1517 725 10046 9357

993
75

986
75

199
12

467
2A

554
55

77 37
1 241

7C5'
1 241

1117

141 2

756

728
,r_

175

1?;

4

2

172
2

958
54

ar: ar:

544

540
273

ALLE GEBAzuDEARTEN ZUSAHMEN

IdOHN@BAEUDE OHNE EIGENTIJMSWOHNUNGEN
DAVON:

WOHNGEBAEUDE MIT 1 VOHNUNG 1 )
VOHNGEBAEUDE MIT 2 I{OHNUNGEN 1)
KLEINS IEDLERSTELLEN
WOHNGEBAEUDE MIT 3 IJOHNUNGEN U.

MEHR (OHNE I'O{NHEIME)
UOHNHEIME

ALLE GEBAET'DEARTN.I ZUSAHMEN

LIOHNGE BAEUDE OHNE EI GENTUMSWOHNUNGEN
DAVON :

WOHNGEBAEUDE MIT 1 I^IOHNUNG 1 )
IdOHNGEBAEUDE MIT 2 WOHNUNGEN 1 )
KLEINS IEDLERSTELLEN
!/OTüIGEBAEI'IDE MIT 3 VO}INUNCEN U.

},IEHR (OHNE WOJNHEIMB)
I,/OHNHEIME

!,OHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSIJOHNUNGEN
NICHIA'OHNGE BAEUDE

ALLE GEBAEIIDEARIEN ZUSA}IMFJ}]

74O 1021 I 9529 1227 1012

DARUNTER: 1 . POERDERUNGSVEG

1231 676 9497 8815

735
28

448
20

'1231

'7 35 2'75
48 29

4

:
184

12
535

55
7 466
1 241

6791
1 241

IdOHNGEMEUDE MI T EI GENTWSWOHNT'NGEN
NICH'IIIIOHNGEBAEUDE

55 116:

2. POERDERUNGSWEG (EINSCHL. REGIONALPROGMMM DES BUNDES)

10 116 116

686 9613 8931 1123

104

92
ar_

756 116 1 81 115

16
251,:
286

1915

56

56104

542

251
,1

,u!

56

598

549

251

,,:
56

605

49

28

'2

?
56

256

230
,2

SONST. GEFOEED

UOHNEII{I{ETlENDARUIMER
IN NEUBAIITEN

zu-
SA}+{EU

DARUNT€R

FERTIE
TEILBAU

(NEUB^U)

FOER-
DE-

RI'NGS-
FAELLE

@-
BAEUDE

(NEUBAU)

GEFOER-

DERTE

L0HN-
FIÄECHE

INS-
GESA}fT zv-

SAI{XEN

FERTIG-
TElLBAU

VOH GE-
BAEIIDE-
EIGEN-
TI,EXER
GENUTZT

EIGEN-
TIJHS-

UOHNUN-

GEN

ANZrIlL IOOOn

1) OmIE (LEINSIEDLERSTELLEN

320 286 54

-20-

256



1 FOERDERUNGSVOLUMEN 1977

GEBAEUDEART

BAUHERR

UOHNGEBAEI'DE OTINE EI GENII'HSYOIINUNGEN
DAVON:

UOHNGEBAEUDE MIT 1 IIOHNUNG 1 )
TJO}INGEEAEUDE MIT 2 VOHNUNGEN 1 )
TLEI NS I EDLERSlELI,EN
WOHNGEBAEUDE MIT 3 IJO}INUNGEN U.

MEHR ( OHNE I'OINNHEIME)
TIOTINHEIME

FlERDERI'NGSART

ZHECTBIIIDI'NG

REGIONALPROGRIMM DES BUNDES

271 4? 534 527

HEIl,l-
PUIE'T-

ß
(BEE
TEil)

AIIZAI{L

97 241249

218
16

236
16

15 19

97

236
,1

53

58?

26

a?

2

236
27_

,u1

53

580

85 215
26

53

53

I'OHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMST'OHNUNGE{
NICHITIOHNGEBAEUDE

53

ALLE GEBAEUDEARTE{ ZUSAH},IEN

1 ) OHNE TLEINSIEDLERSTELLBI.

302 2?1 241

2 GEFOERDERTE VOHNUNGEN NACH FOERDERUNGSA-RT UND 21./ECTBINDI,ING 1977

DAVON

ANZAHL

BUNDESGEBIET

IM
DARUTTER

1. FOERDB
RUNGSUEC

FOERDERUNG MIT XAPI?AI,I{ILFEN ALLEIN
FOERDERUNG MIT OBJEKTBEZOGENEN BEI-

HILFEN ALLEIN
FOERDERUNG HIT TAPITALHILFEI.I UND

OqJErIBEZOGENN'I BEIH]LPE{ GEHISCHT
(MISCHFOE'RDERUNG )

ALLE FOERDEzuNGSARf EN ZUSAM},IEN

A. FOERDERUNGSART

B. ZLIECTBINDUNG

ZUECTGEBUNDENE VO}INIJNGN FUER
JI,NGE EHEPMRE
(INDERREI CIIE FÄI{I LI EN
DARUNTER:

EIGENGEIUTZTE VOIINUNGEN DER
GEBAEUDEEIGE'iITUEMER I N
FAXILIENHEIMEN

AELTERE MENSCHEN
LAG-BERECHTIGlE
DARUNTER:

EIGENGN.IUIZTE WOHNUNGEN DER
GEBAEI'DEEIGENTUEMER IN
FA,IILIENHEIMI]N

SCTIWERMHINDERTE
ZUGEVANDERIE AUS DER DDR UND

AUSSIEDLER AUS OSTEUROPAEISCHEN
LAENDERN

BESCHAEFTIGiIE IN DER IÄND\TIRTSCHAFT
AUSI,AENDI SCHE ARBEI TNEHHER
INLAN.IDISCTIE ARBEITNETIMER BESTIMMTER

\{ IRTSCHAFTS BE'IRI E BE

3593
11198

8236
1 946

401 6
1 458

8932
8654

517

1 467
258

1 043
160

'18

276
2385

87
613

59
406

5930

66028

4',1079

1 1 3037

5726

11556

39875

5715?

204

5447 2

11?2

5 5848

44283

929

45212

32

1 1829
13144

10399
8922

644 117

363
2998

4

1

3

93

5

81

8293
35

810

81 80
33

805

GEFOERDERTE UOI{NIJNGEN

DARUNTER

SOI{ST. GEFOERD.
UOHNEINHEIM}I

IN NEUBAIMENFIER-
DE-

RIJNGS-
FAELLE

GE-
BAEI'DE

(NEUBAU)

GEFOER-
DERTE
UOHN-

FIAECHE

INS-
GESAI{T zu-

SAI,IUEN

F'ERTIG-
TEILBAU

vot{ GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TI'EXER
GElrUTZT

EIGEN-
fu{s-

UOHIIUN-

GEN

ztt-
SATO,TEU

DAXU}ITEN
FERTIG
TETLBAU

(r{EUB U)

1 OOO nzAItrZAl{L

DARUNTER

GEFOERDERTE

UOHNI,NGEN

TNSGESA},!T

1. TIERDE-
RI.INGSUEG

2. FOERDE-

RI,INGSUEG

REGTONAI.
PROGRAI'H

DES BUNDES

1. tlrD 2.
FOERDr

RIJNGSIiEG

GE}TISCHT

425 344

-21

6



3 GEFOERDEIITE VO{NI]INHEITEN UND WOHNFI,AECHE NACH DER |<AUMZAHL 19'/7

3.1 WOHNEINIIUITEN

soNsT.
GEFOER-
DERTE
t{oHtL
ETIL

HEITEN
GEBA.EI,IDEART

!./OHNGEBAEUDE OIINE EIGENTUMSWOHNUNGDN
DAVON:

UOI{NGEBAEI'DE MIT 1 VOHNUNG 1 )
I'OHNGEBAEUDE MIT 2 !/OHNUNGEN 1)
KLEINSI EDLERSTBLLEN
!.}OHNGEBAEUDE MIT 3 WOHNUNGEN U.

MEHR ( OTO,IE \§'OMIHEIME)
I,JOHIIIHEIME

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

WOHNGEBAzuDE OHNE EIGENTUMS!'OHNUNGEN
DAVON:

!,OHNGEBAEUDE MIT 1 'iOHNUNG 1)
VOHIqGEBAEUDE MIT 2 UOHNUNGEN 1 )
TLEINS 1 EDLERS TELLEN
I'OHNGEBAEUDE MIT 3 !/OINÜNGEN U"

MEHR (OHNE !]OHNHEIME)
I{OHNHEIME

ALLE GEMEUDEARTEN ZUSAYMEN

VOHNGEBAEUDE OHN E EI GENTUHSI'OHNUNGEN
DAVON:

9OHTGEBAEIIDE MIT 1 WOHNUNG 1 )
TIOIINGEBAEIJDE MIT 2 LIOI{NUNGEN 1 )
XLEINS TEDLERSTELLEN
T{O}INGEBAEUDE MIT 3 WOHNIJNGEN U.

MEHR (OIOIE WOHNHEII{E)
IJOHNHEIME

ALLE GEBAET'DEARTEN ZUSAMMEN

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAMMEI{

SCHLESI'IG-HOLSTEIN
HAMBURG
NI EDERS AC}I SEN
BRAML'}I
N OR D RHE T N-'dE.S T FA L EI{
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEN-\'lJERTTEHBERG
BAYEIOT
SAARLqND
BERLIN (WEST)

ANZAHL

BUNDESGEBIDT
FOERDERUNG INSGESAMT

9581 1')175 2O41O 23125 1 6673 1 2B9B

';7
341I

26",
1188

2t

2649
1 532

42

14919
3283

234

1 5A46
27 62
417

11238
1 28a

34't

673
rul

1 030 28 366 8526

TIOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSI'OFINUNGEN
NICHTTIOFOIGEBAEUDE

9969
4A

45391
1969

264
66

162A
1 555

15673 16128
59 47

1 360
5

3903
11

341 0
12

441 8C
1041 4

147 4

3091 8
8339
n6

443
5

8t2
5

-19490

21

158
1

1 3057

11
7274

o:

410

5

1 1 3037 9869 18740 24324 2'1147 Bi26

5556 4979 6821

4299
609
346

30'7 15
'12 6n'l

55o99

1 3262
2o75

868

37454
1844

154
66

6689
1 440

1 2433
217

DARUNTER:

231

1. FOERDERUNGSI^IEG

8258 1 301 5

71
2

I 331

145

13

3930
594-t'J'l

42'7 3
385
294

376
236

1 3866

) /o
185

30

13016
57

9184

33
B8

8

4

1

623
8

4436
47

843 193
4?

6528 14537 1 31A7

Bo2 136

2567 619

981 1 17109 13727

2

I{OHNGEBAEUDE MIT EI GENTI]I,ISUOM.IUNGEN
NICH1l/OHNGEBAEUDE

20 33
1

42
1

571 57 238 13272 1449'7 10434

2. FOERDERUNGShEG (EINSCHL. ITEGIONALPROGRA}TM DES BUNDDS)

4?897 'l 323 43 4B

5'163 6821

11 3'.7

791 9

6965
895

53

2

1 745

9
1064

457

6
372

467

189

451
93

3800

195
1 837
108 5

117
181

8309
125

55848

38587

4521 2

1705

5

135

4
21

,,:
37_

1'12

92

4,!
u1

36

3'7
38

3
62

112
35
96
10

2
14

1

118
981

13

20'11 1 0989
1347 268912 57

107 47
21 53

71

29'7
332

931
115

3228
8

3096
2

IrIO!0YGEBAEUDE MIT EIGENTIJMST OHNUNGEN
NICHTIIIOHNGEBAEUDE 15

211
4

1 106
2

3280
3

3969

981

4951

5716

17 36
1013

10

299'7

698
1 545

9'71
394

9555
1 527
1 5O3
2702
2317

212
2930

11701

9OO5
1 855

49

192

9780

130

857

1 571
189

1i63
1311
5235
2546

306
224

6't 52

'116

8035

370
54

1 46A
26

4579
708
601

24O7
2559

?74
'19

1538 5456

REGIONALPROGRA}4M DES BUNDES

\./OI]NGEBAEUDE OHNE EI GENTIIMSVOHNI,,NGSN
DAVON:

!,OI{NGEBAEUDE MIT 1 I/OHNIJNC 1)
I{OHNGEBAEUDE MlT 2 WOHNUNGEN 1)
(LEINS IEDI,ERSTELLEN
I{OHNGBMzuDE MIT 3 !^IOHMJNGEN U.

MEHR (OH}'E IJOHNHEIME)
VOIINHEIHE

7 938
6

UOTINGEBAEUDE MIT EI GENTUHSVOT{NU}IG EN
NI CHI\.,OHNGEEAEIJDE

66111
14

24536
5945
162

2A
,a?

97
813

9

I201
1 393

56

547 3
635

38

41
48

3444
6

198
4

1339

2792
3

902

185
374

157
40 31

415
345
586

30
2991

453
1

2

90

8 551 1 3757 624210244

FOERDBRUNG INSGESAMT NACH LAENDEIIN (ALLE GEBAEUDEARTEN)

36 98
4838
'7171
1 903

38277
7 423
7 326

17 859
12216

21 0B
1021 8

4Aa
761

1 251
453

1 494
1118
1 264
1472
146

2582

'l 151
1853
1483

622
685e
208 1

2351
';655
2998

6 ?_6

1 471

UOHNUNGEN

DAVON MIT

1 2 3 4 5 6 7 U.I{EHRINSGESAMT

IJOHNRAEUHEN (ETNSCI.IL. KLECHE)

1 ) OTßIE KLEITJSIEDLEITSTELLEN

-)2_

5



3 GEFIERDERIE I'OHNEINHEIIEN UND UOHNFI,AECHE NACI{ DER RAUT4?AHL 1977

3.2 VO}INFLAECHE

soNsT.
GEFOER.
DERTEII

I,OH}I-

ET!L
BETTEX

GEBAEI,IDEART

ALLE GEBAEI'DEARTEN ZUSA.ITIMEN

ALLE GEBAEI'DEARTEIII ZUSA}4MEN

SCHLESI'IG-HOLSTEIN
HAI{BURG
N]EDERSACHSEN
BREME{
NORDRHETN-WESTFAI,EN
HESSnI
RHE]NLAND-PFALZ
BADEN-WERITEMBERG
BAYERN
SAARIAND
BERLIN (I'EST)

BUNDESGEBIET

VOHI'IGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSI{OHNUNGE,I
DAVON:

I{OHNGEMEUDE HIT 1 LIOHNTNG 1)
IJOHNGEBAEI'DE MIT 2 UOHNUNGEN 1)
TLEINSI @LERSlELLEN
VOHNGEBAEUDE MIT 3 !'OHNI',NGEN U.

UEHR (OHNE WOHNHEI}TE)
IIOHNHEIME

WOHNGEBAEIJDE MIT EIGENTIJMSWOH NIJNGEN
NICHTTIOHNGEBAEI'DE

9749

868

1 0620

4563

1627
224
100

2529
83

41 28

1l
o

I
9

!
't2

3

FOERDERI'NG TNSGESAMT

422 1 035

344.
61

12
o

434

1 693 2495 2263 1 830 252

5334
1 099
122

1

16
o

16
?7

31 08
86

929
11

1 293
4

323
1

't120 2017

1127

't5

255
13?

4

1629
355

23

52
1

1 180

2353 1852

1 835
335

45

47
1

90
0

32
1

21
o

687

598
179

48

2
3

o

5

1

484
4

335
2

2832

919

85

o
217

252

DARt'NIER ,I. FOERDERT'NGSWEG

365 767

734
11

I{OHNGEBAEUDE OHNE EIGEI.ITI,IMSIdOHNUNGEN
DAVON:

UOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNUNG 1 )
UOTINGEBAEUDE MIT 2 VO}INIJNGEN 1 )
TLEINS IEDI,ERSTELLEN
tsOH]IIGEBAET'DE MIT 3 WOHNUNGEN U.

MEHR (OlrNE yOI{NHEI].iE)
T/OHNHEI}.E

VOHNGEBAEIJDE IiIIT EI GENN,USI,OHNUNGEN
NICHTVOHNGEBAET'DE

UOHNGEBA-EUDE OHNE EIGENI\'MSIrcHNI'NGEN
DAVON:

IdOIIIIGEBAEIIDE MIT 1 I{OHNUNG 1)
WOHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNI'NGEN 1 )
TLEINSI DLERS TELI,EN
VOII}IGEEAEUDE MIT 3 UOHNUNGSN U

MEHR (OIINE UOHNHEIME)
IIOHNI{EIME

UO}DICEBAEI'IDE MIT EIGE{fIJilSIdOHNIJNGEN
NIC}ITCOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAH}IEN

HOHNGEEAEUDE OIINE EIGENTUI'{S1{OHNIJNGEN
DAVON:

VOHNGEBAEI'DE MIT 1 UOHNUNG 1 )
VOI{NGEBAEUDE }rIT 2 !'OHNIJNGEN 1)
XLEINSIEDl,ERSlELLEN
VOHNGEBAEUDE I{IT 3 VOHNIJNGEN U.

MEHR (OHNE UO}INHEIUE)
UOHNI{EIME

o

'1
I

63
1

1?o2
291

5

1313
262

I

666 ?12 215

427
64
17

522

1 001 '119

't575 1 597 1.117

985
125

7

?7 14

15

1665 11 32

't269 '1192 865

o

:
5
2

3

7

I
!

o
3
1

,|

4
o

o
203

57
16

3

1o47
4

612
54
41

302
58

3
o

368

407
4

81

203
1

1473

2
3

'7

o
1?9

2

4744

o

o

2. FOERDE"UNGSIJEG ( EINSCHL. REGIONAI.PROGRTü}.I DES BI'NDES )

?82

57 266

42 194
3

215

37

7

:
o

?2:

9

1

I
o
7

9

3

'1
877

9
8
I
3

11
9
4

51
43

2
4

51 81

3706
874

22

576
3

697
1

5869

563
o

167
1

4696

4

o

:
1

1

5

56'

o

98
21

1

245
o

836

497

166
91

1

"t2
230

o

727

337

7
53

1

190
o

62
o

313

I
o

4:

I
o

71
o

n1 253
1

1829

68
o

51
o

352
389
691
153

3461
717
728

1922
1236

234
737

65

o
10

59

9
17
20

7
185

20
17
23
10

o
126

56
1'l 8

76

782
128
123
230
184

19
269

qn
29

177
22

641
149
167
640
300
101

29

REGIONAI,PROGRAIO.' DES BUNDES

3 51 251

2931
616

18

o

:
:
I
4

986
202

76 14

1 243

1 001
171

6

771
89

5

I{OHNCEBAEUDE MIT EIGENTUI{,SUOHNIJNGE{
NTCHT,,OHNGEBAEI,DE

ALLE GEBAEUDEARIEN A'SA.MMEN

FOERDERT'NG INSGESAI.IT NACH LAENDERN (ALLE GEBAEUDEARTEN)

1

1
o
2
4
1

3
o

o
o

48
7

202
4

659
103

346
359

37

118
173
142

62
'116
231
265
608
298

69
'150

22
44
74
24

474

68
75
8,
I

161

DAVON TN UOIINIJI{6E}I HTT

1 2 3 4 6 7 U.UEHR

UOH}II'NGEI'

INSGESA}IT

WOHIIRAEUHEN (EINSCHL. TUECHE)

1 ) OHNE TLETNSIEDLERSTELLMI

-23-



AI{NUITAETSHILFEN
DAVON ZI'R

BI,NDES -/LANDE S}TITTEL
FUER DEN

1 . F§ERDE-

RWGSI{EG

2. FPERDE-
RUNGSUEG

oBJETT-
BEZOGENE

BEIHILFEN
INS-

GESAIfT 1)

AUP-
UENDI,,,NGS-

DARLEHEN SE

AUF-
IIENDUNGS- INSGESA},T ZINSVER-

BILLIGTJNG

TILGUI{G
GEBAEUDEÄ.RT

FOERDERUNGSUEG

4 T'OERDERUNGSMITIEL NACH GEBAEUDEARTEN 19?7

BUNDESGEBIET
FOERDERUNG INSGESAM?

1 6994 394521 236933

6166 157525 109783'72O 2BO5B 20546
1 90 4241 2402

5594 194321 96209
4328 1A3'73 ',7993

1 1 496 3036 2 24510
- 114 50

28490 42499'1 261493

ZINSZIL
scHt EssE

DH

1i/OHNGEBAEUDE OHNB EIGE}fIUMS1../OIINLNGEN
DAVON:

I,OHNGEBAEUDE MIT 1 \+IOIINUNG 2)
I,TOHNGEBAEUDE MIT 2 \dOHNUNGEN 2)
KLEINS fEDLERSTELLEN
I.{OHNGEBA.EUDE MlT 3 IJOHNUNGEN U.

MEHR (ffiNE IJOHNHEIME)
ldoHNHEIME

VO}INGEBAEUDE MIT EIGONIUMSVOHNUNGB.I
NI CHTI'O}INGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAMMEN

IJO1INGEBAEUDE OHNE E IGENTUMSUOHNUNGEN
DAVON;

!/O}INGEBAEUDE HIT 1 }/OHNUNG 2)
VOHNGEBAEUDE MIT 2 WOHNUNGEN 2)
KLEINS I IDLERSTELLEN
LIOFD§GEBAEUDE MIT 3 WO}INUNGEN U.

MEHR (OHNE I^'OHNHEIME)
VOHNHEIME

LIOHNGEBAEUDE MI T EI GENTTIHSWOHNUNGEN
NICHTWOHNGE BAE1IDE

I{OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSWOHNUNGEN
DAVON:

\,/OTINGEBAEUDE MIT 1 \,/OTINUNG 2)
!/OHNGRBAEUDE MIT 2 IOHNUNGEN 2)
KLEINSI EDLERSTELLEII
!/OHNGEBAEUDE MIT 3 !/OHNUNGEN U.

MEHR ( OHNE I'OHNHEI},E)
WOHNHElME

IJO}INGEBAEUbE MIT EIGENTUMSITOHNUNGN!

1B6BB75 t) 6594 48711 25A87 23663 22241

542590
68795
42992

1A1360.,
20089 3

65?54
996

,19581
58982
41 603

7r1O72
11 1?82

60923
979

11328
4A65

28

151 81
(39

612
191

38

35384
3135
1 ?6a

1429
31 1

51

41',t
124

13

44769
1 546

471 65
195

24143
143

23061
52

3239
63

145 174 ?298
1

1935625

18687>5

542594
68795
42992

101 3485
2008 93

65754
996

1 935505 3 )

1 4830 20

DARUNTER: 1. FOERDERUNGS!/EG

241957 9631 2 84272

45537
4817
3515

83516
7 533

f2

67 25

8 9896

34581
3476
1 758

8740'1

1 4604

681 84

287A7
1 546

7o896

315

49066 25232 23833 24540

47913 24455 23457 13459

54116
5441
3515

1 3658
542

16'tB

1 691
97

57
2B

.2916
'l518

6892
72

2705
9

301 2
63

4331 1

1 546
46750

195
23'181

239

303 136

48216 24591

170 71

23176 1 3322

101
13

22968
52

61 BO
469

167 U't1-

678 98
84
28

55
38
3B51

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAM4U.I

\,IOHNGEBAEUDE OIINE EI GENTUMSWOI{NUNGEN
DAVON:

!/OHNGEBAET'DE MIT 1 }/O}INIING 2)
ITIOHNGEBA.EUDE MIT 2 !/OIINUNGEN 2)
KLEINSI EDLERS TELLEN
I'OHNGEBAEUDE MIT 3 LIOHNUNGEN U.

MEHR (OTINE WOTüNHEIME)
Ir/OHNHEIME

!/OHNGEBAEUDE MI T EI GENTUMSI,IoHNUNGEN
NICHI\IOHNGEBAEUDE

4766
16

ALLE GEBAEUDEARIEN ZUSAMMEI{

DAVON: FOERDERUNG MIT KAPITALHILFEN ALLETN

384864

22200
9?52
1 390

262411
89111

808
u:

6933
355

248921 99026

I 5640
2196

46455
2177

1 558 946

98 600 56867

1 411
75

1?8
184

144
,o:

24909 11204 13703

23624 14271

't 22

59,:
34
19

57

179

389646

FOERDERUNG MIT OR]EKTBEZOGENEN BEIHILFEN ALLEIN

872 - 9?042 55921 1 6090

:
u2

938

I 581
u12

73ul

ur_,2

250

13

501
56

NfCHI\TOHNGEBAEUDE

ALI,E GEBAEUDEARTEN ZUSA}{MEN

WOHNGEBAEIJDE OHNE EIGENTI,IMSWOHNUNGE}I
DAVON:

VOHNGEBAEUDE MIT 1 }r'OHNUNG 2)
!/OI{NGEBA-BUDE I,1IT 2 I'OHNUNGEN 2)
KLEINSI EDLERS TELLEN
WOTINGEBAEUDE MIT 3 1'OHNUNGEN U.

METIR (OHNE \./OHNHEIME)
WOHNHEIME

I,/OHNGEBAEUDE MTT EIGONTUMSWOHNUI,IGEN
N I CIIlVO HNGE BA FUDE

ALLE GEIiqDUDEAITTEN ZUSA}4MEII

MISCHFOERDERUNG

- 144918 40390

24547 10998 13549

132

25041 11 269 1 3770

23006 13251

o"?

1 6513

9755 1 3337

185
1 678

33171
3002
1'158

36
3B

5139
1 574

28

2646A
5342

22243
195

12?83
't 43

9419
52.

61 46
450

1 759
)

2649
6i 99 754

154492? 1 5Oi22 421 58 9854 14a91

1) ERSTE JAHRESRATE.- 2) OIflE KLEINSIEDLERSTELLEN.- 3) DINscHI,. DURCH ANNUITAETSHII,FEN VERBILLIGTE BAUDARLF]HDN IN I]AMBURG, DIE
\,/EGEN DER BESONDARHEIT DFJR I'ODIIDERUNG IN DIESAI'4 LAND IIICIIT IIRI DEN KAPITALMARKT}"'ITTELN DNTHAI,TIIN SIND.
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AMIUI?AEISIIILFEN
DAVOX Zm

BI'}{DES -/UIXDESHITTEL

2. FOERDE-
BUIIGSUEG

N'EN DEN

1 . IIERDE-
RI'IIGSUEG

oBJETT-
EEZOGEIIE

BEIHILFEN
INS-

GESAHT 1 )

AUF-
UEilDIJI{GS-
DARLEHE}I

AUF-
ENDI'IIGS-

zuscFIrEssE
IXSCESAITT zrNsvEn-

BII,t.ICI,llC
?ILGOIIG

GEBAEIJDEAIT

FOERDSRI'XGSEEG

IIOHNGEBAEIJDE OHIIIE ETGENTIJMSUOHNUNGEN
DAVON:

UOHNGEEAEUDE MIT 1 l,rOHNUNc 2)
TTIOHNGEEAEUDE MIT 2 IdOHNINGEN 2)
rLE INS I EDLERS TEIJL E.I
VOHNGEBAEUDE },1IT 3 IrIOHNI,NGEN U.

MEHR ( oi{NE VOrrN}rErME)
UOHNHEIME

IIOHNGEMEUDE MTT EICENTI'MSTOHNUNGEN
NI CH?I/OENGE BA EI'DE

4 FIERDERUNGSMITTEL NACH GEBAEUDEAR?M,T 1977

2. FOERDERUNGSVEG (EINSCHL. REGIONALPROGRAMI.{ DES BUNDES)

ZINSZI'-
SCBI'ES9E

16994 15"365 140621 486

257
53

ar2

Dl1

803
59

24968
645

6166
7&
190

55
4328

90028
18159

592

892?9
'18102

592

2322

1 458

16?

2489

N77

1 271

8?89

8782

539

216

12

651

4578

45?8

495

45?8

45?8

18910

18910

153 8782

94

'2
40

61 30
2481

1

170

1486
1

23293
475

1 1496 21 804
41

1 03409
22617

1)A

23469

28490 175876 162466

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES

6061 133768 131691

961 25
20004

724

351

42 :'-
ALLE GEMEUDEARTEN ZUSAMI{EN '156 10269

I'OHNGEBAE:IJDE OHNE EIGENTUMSVOIINI'NGE\I
DAVON:

UOHNGEBAEI'DE MIT 1 IdOHNUNG 2)
ITOHNGEBAEUDE MIT 2 IIOHNIJNGEN 2)
TLEINSI MLI)RSlELLEN
UOIINGEBAEUDE MIT 3 I{OI{NUNGEN U.

MEHR (OHIIIE VO}INHEIME)
YOHNHEIME

I'OHNGEBAEUDE MIT EIGENTU!.ISUOHNTTNGEN
N]CHTUOHNGEBAEIJDE

ALLE GEBAEIJDEARTEN ZUSAI.{MEN

FOERDERIING INSGESAMT
DARI'NlER:

1. FOERDERUNGSIIEG
2. FOERDERIJNGSI.IEG ( EINSCHL.

REGTONALPROGRA},IH DES BI'NDES)
REGIONALPROGRTq,I&{ DES B[NDES

FOER.DERUNG INSGESAMT
DARUNTER:

1. FOERDERUNGSIIEG
2. FOERDERUNGSUEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES)
REGIONALPROGPAI'IM DES BIJNDES

FOERDERUNG INSGESAMT
DARUNTER:

1. FOERDERUNGSVEG
2. FOERDERIINGST{EG (EINSCHL.

REGIOMLPROGRAMM DES BTJNDES)
REGIOMLPROGRI.},IM DES BUNDES

FOERDERUNG INSGESAMT
DARUMER:

1. FEERDERUNGSI{EG
2. FOERDERUNGS\dEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRA}.,IM DES BI'NDES)
REGIONAIPROGRAMM DES BI'NDES

FOERDERUNG INSGESAMT
DARUNTER:

1. FOERDERUNGSI'EG
2. FOERDERUNGSVEG (EINSCHL.

REGIO§ALPROGRAMM DES BUNDES)
REGIOT{ALPROGR.AMM DES BUNDES

20865
41

151

154825 152597 2228

SCHLESIIIG-HOLSTEIN
4O4 14654 14586

- 6064 6063

p4 8590 8523
- 8470 84?O

orrt=

1 1060

1?'t 21

749
57

24514
475

23243
47'

2'to16
41

80397

eo397

67

u!

67

67

232884

232884 3)

=

113045

11 3c,45

HAMBURG
11662

7851

381 1

3807

1?512 7o84

3273

381 1

3807
17512
1 7102

NIEDERSACHSEN

743 24816 2477?

- 5135 5098

743 1 9681 19679- 19676 '.19676

39

37

22044

22044

695289

695289

2

BREMEN
1 0388

8808

t 5Bo
1407

1 599

26

157 3
1 407

NORDRHElN-IdESTFALEN
8042 160348 56162 6?051

- 1c4026 34 61 858

8o4z 56321 561 2? 1 93
- 46568 46568

42133

42133

23222

23222

1) ERsrE JAHRESRATE.- 2) orolE TLETNSTEDLERSTELLEN.- 3) ErNscHL. DURcH ANNUTTAETSHTLFEN vERBrLLrcrE BAUDARLEHEN, DrE
I.IEGEN DER BESONDERHEIT DER FOERDERI'NG IN DIESEH I,AND NICHT BEI DEN XAPITAIJ"IARKII,IITTEhI ENTIIALTEN STND.

-25-



A}INUITAEISHILPEN
DAVON ZI'R

AUF-
VENDI,NGS-

DARLEHEN

AUF-
UENDUNGS-

ZUSCHUES SE

INSGESA}fT ZINSITER-
BILLIGI'NG

TILGT'TIG

BUNDES -/UINDE SI.tITTEL
FUER DEN

1 . TIERDE-
RI'INGSYEG

2. TOERDE-
NUNGST'EG

oBJETT-
BEZOGENE

BEIH]LFEN
INS-

cEsAr{r 1 )

4 FOERDERUNGSMIITEL NACH GEBAEUDEARTEN 1977

1 000 DH

DAVON

FIERDERUNG INSGESAMI
DARUNTER:

1. FOERDERTINGSWEG
2. FOERDERUNGST'EG ( EINSCHL.

REGIONALPROGRAW DES BI'NDES)
REGIONALPROGRAHM DES BIJNDES

HESSEN
1 6031

1 3607
1 2995

1 3079

57

1 3022
1 2994

2288

1 505

tu1

GEBAEI,DEART

FIERDERUNGSYEG

FOERDERUNG INSGESA}4I
DARI,'NTER:

1. FOERDERT'NGS}'EG
2. FOERDERUNGSI{EG (EINSCHL.

REGIOMLPROGRAI'IH DES BTJNDES )
REGIO{ALPROGRAMM DES BIJNDES

FOERDERUNG INSGESAMT
DA.RUNTER:

1. FDERDERUNGSVEG
2. F\]ERDERUNGSUEG (EINSCHL.

REGIONAIPROGRAW DES BUNDES )
REGIONALPROGRA}4M DES BI'NDES

FOERDERI]NG INSGESAMT
DARI'NTER:

1. FOERDERUNGSI.TEG
2. FOERDERUNGSI'EG ( EINSCHL.

REGIONALPROGRAH}.I DES BTINDES )
REGIqIALPROGRA}IM DES BUNDES

1 1 855'l

118431

193798

193798

281414

281414

664

663

1 6067

1 6067

2286
2227

1 677

1 103

oru_

zrIsztF
scHt EssE

6054

6454

1 8395

81 26

10269

368 611

402

ar2

'144533

144533

RHEINLAND-PFALZ
1 2'16 1't?59 1 1705

_ 6054

117O5
11705

368
19

1276

1N

24814

24814
2481 4

3951

705
705

BADEN-WUERTTEMBERG
- 35791 1?396

- 8126

27 665
1 ?396

1 7395
1'1396

BAYERN
40971

16157

2481 4
2481 4

SAARLAND
3951

3

3948
3948

90

90

FOERDERUNG INSGESA}tT
DARUtflIER:

1. FOERDERUNGSWEG
2. FIERDERUNGSHEG (EINSCHL.

REG]ONAI,PROGRAMT'1 DES BU}TDES )
REGIONAIPROGRAMH DES BUNDES

FOERDERUNG INSGESAMI
DARUNIER;

1. FOERDERUNGSWEG
2. FOERDERT'NGSI{IEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRA.},IM DES BUNDES )
REGIONALPIIOGRAMM DES BI'NDES

1) ERslE JAHRESRATE.

17602

17602

36068

36068

3948
3948

120

BERLIN (!'EST)
- 88626 86340

- 84472 84472

- 4154 1 868
- 4039 1812

2286

-26-



FINAXZIERI'I{GSQI'EI,LE

1. I{ITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

H',NDES./ITNDESMITlEL
FUER DEN 1. FOERDERT'NCSUEG
DARIJNTER:

F -tll LI ENZUSAIZDA.RLEHEN
F1'ER DE{ 2. FOERDERUNGSI{EG

HITTEL DER GB{EINDEN UND GD,IEINDE.
VERBIIENDE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEI.I
HAUS HAI,TTI'I INS GES AI..IT

5 VEPÄI{SCHI,AGTE FINANZIERT'NGSI4ITTEL NACH FINANZI ERUNGSQI'T:LI,EN 1 9?7

DAVOI

't ooo Dt(

1. tItD 2.
FOERDE-

RI'}IGSVEG

GEt{rsclil

BUNDESGEBIET 2)

1935618

81 563
28489

195623

3?1904
&788?

189392
10348

150625
15669

62185n

307
329132

6913793

80397

4417
44

4412

8521 3

24>082
'171N
15107
107?o
58694
15346

422089

6728
168

6179
4725

1935498

81 553

'174067

210956'

31 1 501

1 06864
,t 327 2

2089447

157649

2422551

80397

4417_

5543?5

7 81't6

9740

664115

9241
95362

38167

4343

391

38 558

87879
17336

3242
802

11880
?43

1013485

,o:

'1447406
677@8
1 97 988

13826
38874

1 14603

65?54

2582

I 83ro
42228

5O66
991

40990
13726

53

2848;

21 492

4998'.|

1 17 2252
1017683

1"12:-

1 3598

120

64

184

2358

2318

1942

475

3017

1 22933

1136418

649

66403

PFANDBRIEFINS1= TIIIE
SPARTASSEN
PRIVAlVERS ICHERUNGEN
SOZIALVERSICI{ERUNGEN
BAUSPA.RTA.SSEI{
SONSTIGE CELDINSTTIUTE

2290442
1434671

2937 21

60667?
666992

8088 2
15344

41 2086
173411

2. XAPIIAI,I,IAR(TMITTEL

3. SONSTIGE I.IITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCIIUESSE
AUFBAUDARlDHEI{ U. HAUPTE{TSCHAEDICUNC
SONSTIGE AUS OEFFE{TLICHEN HIUS-

}IALTEN DIRETT BEREITGESTEI,LTE
MITTEL (Otr{E DIE UNIER 1.)

MIETERDANI,EHE{ U. MIETVOR.AUSZAHLT'NGgN
EIGESILEISTUNG
DARIJNTER VON ERUERBERN VON

II.O'IOSI LIENZERTI PII^IEN
SONSTIGES

SONSTIGE I4IEEL INSGESAI{T

1. MI'i'IEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHAI,TEN

HJNDES-/I.ANDESMTTTEL
FI'ER DEN 1. FOERDERI'NGSUEG
DARI,NTER:

FAMI I.I ENZUSATZDARLEHEN
FUER DEI 2. rcERDERUNGSVEG

MITTEL DER GE.IEINDEN UND GEMEINDE.
VERBAENDE

MITTEL AUS OEFFEMLICHEN
HAI'SIIALIEN INSGESA}IT

2. HPTTALilARTTHITTEL

PFANDBRT EEINSTITUTE
SPARTASSE:lT
PRIVAl'tIER§ ICHERUNGEN
SOZIALVER9I CHERT'NGE}.I
EAUSPARrj'SSEN
SONSTI@ OEI,DINSTITUTE

3. SONSTIGE HITTEL

ARBEIIGEBERDARLEHEN U IID -ZUSCHUES SE
AUFEAUDARLEHEN U. HAUPTENTSCTIAEDIGUNG
SONSTTGE AUS OEFTENTLICHEI'I HAUS-

HALTEN DIRETT BEREIIEESTELLTE
MITTEL (OHNE DIE UNTER 1.)

MIETERDARI,EHET.I U. MISII/ORAUS ZAHLT'NGEN

21 59'130

386505 2
3252354

588375
95672 404982544964 494*5

294654
55174

3 395

1 241974
15?o166

253526
48152

1 61 1767
652083

3O719

1 6156
1527

31 53899

7'
1 24735

3410449

1 1 9464
53?15
| 6217

31 10
46419
13540

242465

205OOr9
8)1341

141615
4784

1 23980
,3715

6217
3110

46419
1 3540

1'.|62942

I 1 509359 4865838 1955392 2489705 19'.t3r1 6641163 5331 668IAPI IA LI.ARTTHIITEL I NSGESA}.'I
DAXT'I{IER VERBI LIJGT DURCH :

ANNUITAEl§HILFEN
ZINSZUSCHUESSE

354860
202513

2183
11846

9',to2
205334

47755
5564

34965
4451

1 0068
771

2714
292

10't 475
2657

351531
8 843?

59497
9599g1?@9

67850

965394

22

453

15961
321

1c]6449?

354
158

7 744',1

4734

85699

2544;

't 145644

121.882 43239

41761
2397

4128't 2'.7

949

?4

949 404

2374
464
148

12
245
103

3346 246981

307
't71483

4490767

SUT{ME ALIER FINAMIERUNGSHIT1EL
(cEsAr,rßosrEN) 2O5E288 2 939?954 3761151 4r915'.t7 343453 11181911 87?2876

SCHLESUIG.HOLSTEIN

4412

84809

394?O

1 481

4095',1

404

88
818

1 21102
23425

8890
'1610

1 2275
1 805

175108

24?1'l
5458
5500
6610

950

IAPITALMARTT},IITTEL INSGESAI'T
DARI'NTER VERSILLIGT DURCH :

ANNUITAETSHI I,FEN
ZINSzuSCHUESSE

3395
40 4040

1994
100

1 934
100

6091
3907

1628
82

301 1

6i1

4734
58

4734
58

65
707

1) !,oHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSWOHNI,,NGEN (OH.IE I,/OHMIF:IME, EINScIjL. KI,EINSIEDLERSTEI,LEN).- 2) I

LIGTE BAUDARLEHETI IN HAMBURG, DIE UEEN DER BESONDERHEIT DER FOERDERUNG IN DIESEM LAND NICHT
SIND.

DANUNTER FUER DARUMER
IOI{XGEEAEUDE 1 ) t{Ir

1 I'ND 2 3 I'ND }IEI{R

FOENDENUNG

INSGESAItT

r. FOERDE.
nuilcsuEG

UOHTUNOEN

uoHI-
GEBAEUDE

HIT
EIGEII?I li{S-
UOH}IUNGE}T

2. FOENDE-
RT'}IGSEG

REGIONAL-
PnoGn^!o,r

D8S

BUNDES

-27-

EINSCHL. DURCH ANNUITAETSHILFEN VERBII.
BEI DEN KAPITALMARK'II'IITTEIN ENTHALTEN



FINANZIERIJilGSQT,E LLE

SONSTIGE MII'TEL INSGESAMT

SUHME ALLER FINANZIERUNGSMIT'IEL
( cEsAl"rr(osrEN)

1. I,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
}IAUS}IALlEN

BUNDES-/TANDESMITTEL
FUER DEN 1. FOERDERI]NGS\{EG
DARUNTER:

FA]'{I LI ENZUSATZDARLE}IEN
FUER DEN 2. FOERDERUNGSI{IEG

MITTEL DER GEMETNDEN T'ND GEMEINDE-
VERBAE}IDE

2. XAPTTALMARTN'IIITEL

5 VERANSCIiI,AGIE FINANZ]EIIUNGSMITTEL NACH FINANZ1ERUNGSQUEI,LEN 1977

DAVOIt

1 000 Dr,r

1. trD 2
FOENDE.

RUIIGSUEO

GEI{ISCI}T

EIGENLEISTT'NG
DARUITTER VON ER!,iERBERN VON

IM}OBILI EN ZERTIFI TATEN
SONSTIGES

15'/ 3'7 5

1'166

1 76941 46943

14569

45

1 8256

62198

488

1 4778

2328U 2)

2322

42976

HAMBURG

942

101 I
23

9517't

1 278

1 021 63

94?O4

1 2?3

101 5 51

684243 334695 20738 3 1A2446 349548 _144D16

24654

1111

1 7 2775

,o:
20615

oo2

726

MITTEL AUS OEFFET{TLICHEN
ITAUS HALTE'I INSGES Al,fT

693

2335'76

290

24944

281

I 7 3056

122

20737

23 288 3

251 1 21

19C,741
47656
29959

811
61 436
1 9103

355706

54485_

4580

6n
122

16?595

7451

180692

11 3044

5880
743

1 2751

1 26538

1?512

33

't 7 545

17102

21

171 23

PFA}IDMTEFINSTITUTE
SPARTASSEN
PRIVAI!'ERS ICHERUNGEN
SOZIALVERS I CHERUNGE},{
BAUSPARTASSEN
SONSTTGE GELDINSTI TUTE

120527
22154
22623

535

3036 9
7 507
1926

7?
1 3371

975
3057O
14966

30394
7716
3841

458
1 7199

3067

62675

1720_

'714
23

59754
3752

16857_

10641

9101 4

52765

1'122

48?9;

1 182

51 700

76214
25502
'1336

276
30866

41 3?

260

54912

433;
61582

74;
585 3

6596

75785
25364
?336

276
30033

391 3

rAPI?ALMARKl!,IIlTEL INSGESA].IT
DARUNTER VERBILLIGT DI'RCH :

ANNUITAETSHI LFEN
ZINSZJSCHUESSE

2',11375

54485_

2?01

360
'122

11 2783

3121

I 191 10

1 1 3044

5 880

6898

119942

38220
32't69
24027

2974
10925
17029

277

35535

102;
37567

4202

58650

54225 1 44331 1 42707

1879
201

1778
201

3. SONSTIGE MI1TEL

ARBEIIEEERDARLEHET'I UND -ZUSCHUESSE
AUPBAUDARLEHEN U. TIAUPTENTSCHAEDIGUNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN }IAUS-

HALTEiI DIREKT BEREII§ESTELLTE
MITTEL (OHNE DIE UNTER 1.)

MIETERDARLEHEN U.MIETVORAUSZAHLUNGEN
EIGENLEISll'NG
DARUNTER VON ER}JERBERN VON

lMMO SI LIEN ZERTI FI(ATEN
SONSTTGES

SONSTIGE I'IITTEL INSGESAI'{T

SUI'IME ALLER FINANZTERUNGSMITTEL
( cEsAMTrosrEN)

1. MITTEL AUS OEFPENTLICHEN
HAUSHALTN,I

HJNDES-/LANDESMI TTEL
FUER DEI 1. F'OERDERUNGS!'EG
DARI,INTER:

FAI.IILIENZUSATZ.DARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERI'NGS}IEG

HITTEL DER GEMEINDEN UND GEMEINDE-
VERBAH.IDE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTE},I I NSGESA}4I

,u2
23224

84
122

25114

163

52306

9;
26506

?87519 564061 1 25186 3'15770 101468 223458 2',t8480

NIEDERSACHSEN

52858

5850

851

53709

581 92

3447

61639

5796

5796

537

3o

53't

48
,or_

PFANDBRIEPINS TI TUTE
SPARTASSEN
PRIVATI/ ERS I CHE RUNGEN

SOZIALVERS ICHERUNGEN
BAUSPARTASSEN
SONSTIGE GEI,DINSTITUTE

1 70388
143096

54701
8661

18281'1
98226

9236
13'169
22183

817
21?9
655j

2. TAPTTALMARTT!,1ITTEL

25985
1 8752

't844
170

8502
10314

1) IdoHNGEBAEUDE oHNE ErcFiNl'uMsvorlNUNGnt (oHNE WoHNHEIME, ErtrscHl. KLETNSTEDLERS?ELLEN).- 2) FjrNSCiil,. DURCH ANNUTTAETSHTLFEN vERBrtFLIGTE BAUDARLEHEN, DIE IJEGEN DER BESONDERHNIT DER FOERDERUNG IN DIESEM LAND NICHT BEI DEN KAP]TAI,IVTARXTMITTELN ENTHALTEN SIND.

9;
56

132168
1 14327

30574
5687

1't1892
8119?

13't?17
1 10092

30674
5662

171659
8o85 5

DARUNTER FUER DARUIITER

UOH}IGEBAEUDE 1 ) HIT

1 t,ND 2 3 I,IID HEHR

FOERDERIJNG

INSGESA}fT

1. EOERDE-
RI'NGSUEG

UOHNI'NGEN

voHlr-
GEBAEUDE

I,tIT
EIGENTlrl.,S-
UOHNUNGEN

2. FOERDE-
RI,NGSUEG

REGIOilAL-
PROGRAXI{

DES

BUNDES

-zo-



5 V ERANSCHIÄ G"CT; FlNANZIER I.INGI]I.II TTE L NAC}J F ] NANZI EIIIINGS QU I.] LLFIN 1 97 ?

DAVON

1 OOO Dl.l

RHEINLAND-PFALZ

FINA.IiI ZI ERIJNGSQI,,E LLE

1. MITTEL AUS OEFF'ENTLICHEN
HAUSHALTEN

BI'NDES-/LANDESMI lTE L
FUER DEN 1. FODRDERUNGSWEG
DARUNTER:

FA.},{I LI ENZU SATZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERUNGSVEG

}.TITTEL DER GEMEINDEN UND GEMEINDE-
VERBATNDE

MITI'EL AUS OBFFENTLICHEN
HAUSHALTN INSGESA}Tf

2. TAPITALMRKTMITTEL

1. tND 2.
FOERDE-

RI'TIGSIEG

GEXTSCIn

5041
1 275

1 44532

5041

69871

4959

144532

't283

1 53090

95455
297633

1 5896
5414

169474
22900

88 5e
315

46801 2
361 306

5631 3
8609

457386

&?4863

13010
8 3055

3423
910

41345
21 80

1 43933

3'1479

'1137 2

5O41

'76413

8324

71zco

37793

2459

1 633
83

5OO9

'r>a4

10447

7793

tr1

12

7805

2456

u:

3

(, s9

12-? 5

410

1 685

52942
187548

61 60

1 23916
't1225

38486 5

52942
186976

61 60
307 4

119627
11 225

380004

63871
1 55225

26503
465?

3C4168
196159

'150583

410

410

6 873

1 51 4O5

189

70060

PFANDBRIEFINS TI TUTE
SPARTASSB.I
PRIVAII.IERSICH ERUNGEN
SOZIATVERS ICHERUNGEN
BAUSPARTASSEN
SONSTIGE GEI,DINSTITUTE

TAPITALMARTfl.{ITTEL INSGESA}fI
DARIJNTER VERBILLIGT DURCH :

ANNUITAETSHI LFEN
ZINSZUSCHUES SE

TAPITAII.ßRTTMI TTEL I NSGESAMT
DARTJNTER VERBILLIGT DURCH :

ANNUI TATTSH ILFN,I
ZINSZUSCHUESS E

4251 3
1 1O085

9?35
2340

60677 2

45558
11675

2219O7

?asli t aati

28509
24009

6248
1 430
2580

3
28

t94
i34

"2

3. SONSTIGE HITTEL

AP-BEITGEBERDA.RLEHEN UND -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARLEHET.T U. IIAUPTETTSCHAEDIGT NG
SONSfiGE AUS OEFFENTLICHB.I HAUS-

MLTEN DIREKT BEREITGESTELLTE
MrrrEL (oHNE orr uNren r.)

MIETERDARLEHEN U. MIEl\IORAUS ZAHLI'NGEN
EIGE{LE]STUNG
DARI'NTER VON ER!'ERBERN VON

IUMOEI LIENZERTI FlKAlEN
SONS TIGES

SONSTTGE }1IITEL INSGESAMT

SI,}{ME ALLER FINANZIERUNGS},IITIEL
(cEsAl,rfiosrEN)

ETNDES-/IÄNDESIfiTTEL
FUER DEN 1. FOERDERLTNGSITIEG
DATUITER:

FA}'II LI ENZU SATZDARLEHEN
FI'ER DEN 2. FOERDERUNGSWEG

MITTEL DER GEMEINDEN UND GEMEINDE-
VERMENDE

2. TAPITALMARTTMITTEL

5O74
22

429262

291
aa

1 23991

1831
183

1 793
183

7025
132

7o25
132

-(
5986

5 986

38

1 8380

461909

424;

1 3O521

't^i
45335

15

27 36

', s6

29'79

25771 3

7003

2?1920

4991
22

1 69386

9066

1 85479

37 87 43

1n

45684

7't 473
36445

5O76
815

67 657
51 005

232471

3748

40385

1 28570

1 805

't30375

61081
1 1752

't 523
87

2520
9680

86643

54343

I 2921
4221

490
114

5859
4551

28155

9'7 9'7

30281 5
303986

49225
7593

1 6961 2a

205334

83

,>galz

93',14

276430

47

662980 6523341221771 558791 344514 't92948

BADEN-WUERTTEI'IBERG
1. MITTEL AUS OEFFSITLICHEN

HAUSHALTEN

193797

'13744

1 93?97

1 3744

45564

1 3164

HITTEL AUS OEFFENTLICHEN
IIAUSHALTEN I NSGESA}fT

14399

2081 96

8413

202210

40

4

PFA]'IDBR IEFIN S 11 TUTE
SPARTASSEN
PRIVATVERSI CHERTINGgll
SOZIALVERS I CI{ERI'NG EN
BAUSPARKASSEN
SONSTIGE GELDINSTITUTE

1 551 96
57 320

7088
1 016

?6560
7 1563

77
23

6466
385 8

3. SONSTIGE MITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE
AUFBAIJDARLEHEN U.}IAUPTENTSCHAEDIGUNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUS-

HALTEN DIREKT BEREIIGESIELLTE
MTITEL (OHNE DrE UNIER 1.)

MIETERDARLEHEN U.MIEIVORAUSZAHLUNGEN

1 ) L,oHNGEBAEUDE oHNE ETGENTUHSWoIINUNGEN

329896 1 2456; 5751 4

7OOO3 12141
3144 786

72449 45222
966 266

(omrE rroHNHErME, ErNscHL

8624
553

2848

4031
116

32410
145

KI,EINS IEDLERSTELLEN)

5

5?862
2318

23115
303

DARUNTER PUER DARUNTER

T'OHNGEBAEUDE 1 ) MIT

1UND2 3 I'IND HEHR

FOERDERI,NG

lNSGESAT'M

1. FOERDB-
RUNGSI'EG

YOHNI'INGEN

vor0s-
GEBAEUDE

HIT
EIGENTIJUS-
T,OTNUNGEN

2. FOERDE-
RT,NGSIIEG

REGIONAL-
PROGRMI.I

DES

BUNDES

- 31-

700
't864

92



5 VEPA.I.ISCH IAGIE F INANZI ERUNGSMI T?E L NACH FINANZI ERUNGSQUELLEN'1 97 7

DAVON

1 000 Dr,f

1. UlrD 2
FOERDE-

RI'NGSEEG

GTT(I SCHT

EIGENLEISTUNG
DARUNTER VON ERWERBERN VON

IMUOBILIENZERTIFI KATEN
SON STIGES

2637 24

27900

3 roo 39

171996

51 10

1 90430

127't 2

1 515

1 4901

267
42224

1 349232

47837 3

35
1 7O13

t2O19a

FINANZIERT'NGSqUELLE

SONSTIGE MIITEL INSGESAI"II

SUMME ALLER FINANZIERUNGSMITTEL
( ESAHTKOSTEN )

1. MITTEL AUS OEFFENTLTCHEN
HAUSHALTBT

1482585

267
?o1 24

1699271

281 41 5

1 2300

190623
31 9348

44390
1?80

368899
237697

1162'7 37

19284
1 788

20170
?B

781 383

31 879

854582

't?602

17722

5 3483

4024

931 43

1 21 8A61

50862 3051 338 12'114133982330 930992 468585

BAYERN

28141'

1 2300

21857

30327 2

1 4031

286815

4280
1172(,

1 574
360

'16412
951 6

105926

11981

1 8249
62391

3027
155

59599
60853

204274

329

2894

1 5431 4

3841
1 1093

1 570
360

1 6307
9496

1 32379

21 231

1 53610

310161

1 17 4?8

301

717;
95481

406

1 2167

,,:
125

1 2?92
MITTEL AUS OET'FENTI;ICHEN

HAUSTiALTEN INSGESAMT

21857

30327 2

302

106228

BUNDES./I.ANDESMI lTE L
FIER DMI 1. FOERDERUNGSI/EG
DARUNTER:

FAHI LI ENZUSATZDARLEHEN
FUER DEIT 2. FOERDERUNGS\dEG

MITTEL DER GD.{EINDN.I UND GET'IEINDE-
VERBAENDE

2. KAPITALMRKTMITTEL

3. SONSTIGE MITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARLEHEN U. TIAUPTENTSCHAEDIGIJNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICTIEN HAUS-

HALI'III DIRE}T BEREITGESTELLTE
MITTEL (OI{NE DIE UNIER 1.)

I,1I ETERDARLEHEN U. MTEN/ORAUS ZAHLI'NG E,I
EIGE}II,EI STUNG
DARUNTM VON ERWERBERN VON

I UMOBI LI SN ZERII FITA'IEN
SONSTIGES

SONSTIGE MITTEL INSGESAMT

SUMME ALLER FTNANZIERUNGSMITTEL
( cEsAHrxosrEN)

1. HITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

BUNDES-/IANDESMI TTEL
F'UER DEN 1. FOERDERUNGSWEG
DARUNTER:

FA.I'{I LI EI,I ZUSAIZDARLEHEN
F1TER DEN 2. FOERDERUNGSSEG

M11TEI, DER GEMETNDEN UND GETEINDE-
VF]RBAENDE

MIT]EL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSMLIEN INSGESAMT

2. KAPITALMARKT}IITIEL

47485
45467
1 5745

21'11
6610

1 1 9230
1 891 14

25O26
1 527

300902
1 65200

1't 9230
189114

25426
1 52?

30090 2
1 65200

3 348
7A61

215
99

5395
4209

24327 800999 800999

484

436
232

1 3800
846

1 3800
846

PFANDBRIEFINSTI TUTE
SPAR(ASSEN
PRIVAll/ERS I CHERI'NGEN
SOZIALVERSICHERUNGEN
BAUSPARXASSEN
SONSTIGE GELDINSTITTJTE

71 393
1 30234
19364

6799?
72497

361738rAPI TAI,MARTlUITTEI, TNSGESAMT
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

ANNUITAETSHI LFEN
ZINSA]SCHUESSE 111 4 1114

5484
942

4108
534

4421

1 4235?

1 776
78

85339

105

8292

9 590

940
176

41

2521

605 3

529220

1?84;

56'/767

6053

529220

.t eod

56716'7

2320591 951825 464816 366569 42209 1368766 ',t368756

115

120

115 1Z)

SAARLAND

994
120

17602

,r1
't 6929

1?6lJ2 1 6929

tr: :

PFANDBRIEFINSTITU'IE
SPARKASSEN
PRIVAlVERS ICHERUNGEN
SOZIALVER S I CHERTING N.I
BAUSPARKASSEN
SONSTIGE GELDlNSllTLTTE

13128
49779

5551
881

75541
51 496

185

:
105

406

254
,t: 8 848

38053
3981

521
591 29
41 980

I 848
3805 3

3 981
521

59069
41 926

1) volD'tcEBAEUDE oHNE ETGENTWSIJoHNUNGEN (oHNE vom.rHErME, ErNscHL. TLETNSTEDLERSTELLEN)

DAXI,INTER FUER DARUNTER

UOI{NGEBAEUDE 1 ) MIT

1UND2 3 T.IND }{EHR

FOERDERIJIIG

INSGESA}fT
1. FOERDE-

RI,NGSUEG

UOHNIINGEN

VOHN-

GEBAEUDE

MIT
EIGENTUüS-
VOHNUNGEN

2. FOERDE-
RUNGSUEG

REGIONAL-
PROGRAYI'

DES

BI'NDES

-s2.-



FINANZIENUXGSQI'ELLE

5 VERANSCHTAGIE FINANZIEIIUNGSMITI€L NAOH FINANZIERUNGSQUELLEN 1 977

DAVON

1 000 Dl,{

r. UND 2.
FOERDE-

RI'IIGSCEG
GEI{ISCHT

HPITAII{ARTTMITlEL I I.ISGESAH?
DARU}TTER VERBILLIC'T DI'RCH :

AI{NUITAEf,SHI LFEN
ZINSA,ISCHUESSE

TAPITAIT.{ARTTilIlTEL INSGESAHT
DANUMER VERBILIIGI DURCH :

ANNUTTAETSHILFEN
ZINSAJSCHUESSE

657889 1 25944 6556'7 54893 547 531945 5 30669

3. SONSTIGE MIITEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND .ZUSCHUESSE
AUFBAUDARIEHEN U. HAUPTE$ITSCHAEDIGUNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUS-

HAI,TEN DIREIS BEREITGESTELLTE
MITTEL (OITNE DIE UNTER 1.)

MIETERDARLEHEN U.MIEl1/ORAUSZAHLUNGEN
EIGENI,EIS'II'NG
DARUI+TER VON ERI'ERBERN VON

I MMOBILI EI'IZERTIFI IATBI
SONSTIGES

SONSTIGE MITTEL INSGESAI'TT

SI'IUME ALLER FINAN ZIERUNGSMITTEL
( GEsAlrrrosrEN )

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHAI,TBI

HJNDES-/IANDESMIlTE L
FUER DEN I. FOERDERUNGSMG
DARI'NTER:

FAüI LI MIZUSAUDARLEHEN
FUER DEN 2. FIERDERUNGSIdEG

MITIEL DER GE'I,IEINDEN UND GE}IEINDE-
VERBAEI{DE

MIrIEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESA}M

2. XAPITAL}ORTN{ITTEL

116El19 311469 1 52540

1 0366
't011

11848

349780

40
'to7z7

383?32

22o44

874r4

20585 3

949

6449

55941

17A;

6 5583

782

30347

72;
33264

71

258i

532
3422

6 538

12

2179

2219

5399

293839

40
9020

31 81 49

2507
18185

1119
1 916

13627
1 2416

49771

5399

292948

40
901 9

878
53753't

941't
474

9354
474

3403

22671 265

76i
26838

143374

63

407 3't7194

1 49',t 8 56690 853659

BREMEN

982
25

22069 22044

21292
29663

9781
6259

14ß49
75038

2573 1 5189

2573 15789

2A96?
5O62
8712

2384
52090

44725 89215

62510 1 2900E

22044

,r1
43

26

43

,ru_
25

PFATDBRIEFINSTlTUTE
SPARIASSEN
PRIVATIIERSI CHERI,NGBI
SOZIAI,V ERS ICHERUNGEN
BAUSPARIASSEN
SONSTI@ GEI,DINSIITIITE

326
134't 2

1 069
259

10133
19526

23799
47849
1 0900

8175
2?676

2507
'17 25O

1014
1 881

'12136
9321

44109

3. SONSTIGE MITTEL

ARBEITGEERDARL&HBI UND -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARI,EI{EN U. HAUPTBITSCTIAEDIGUNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUS-

HAI,TEN DIRETT BEREITGESTELLTE
I.IIITEL (OHNE DIE UNTER 1.)

MIETERDART.EHEN U.I.II ET''ORAUSZAHLT,,NGEN
EIGBILEISll]NG
DARI'NTER VON ERWERBERN VON

I}O{OBI LIENZERTI FI TATEN
SONSTIGES

SONSTTGE MIITEL INSGESA}fI

SI'},IT{E ALLER FINANZTERUNGSMIT1EL
( cESAMTrosrEN)

1. MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSII/ILTEN

U'NDES-/LANDESMITTEL
FUER DEN 1. FOERDERUNGS!/EG
DARUNTER:

FAMI LI E{ZUSATZDARLEHEN
fUER DEN 2. FOERDERUNGSVEG

HITTEL DER GEMEINDEN UND GEI'IEINDE-
VERBAENDE

1 809
332

905
263

877
251

1 56082

,?35

45694

695288

33255_

58401

904
69

754
36

601 2

65343

12:.;

74'130

216

1 3681

1 477_

22321

ß;
15212

2,17

19649

$;
21i35

79;
53394

23152o

206

1681 2

4;
1831624004

302652

695288

33255
8c42

66009

NORDRHEIN-VESTPALEN

289087

6284 25919

KI,EI NS 1 EDI,F]RSTE LLTJN )

8 800 7',l132 62425

283839

.,2?42

'1879'7

1011I

DATI'INTER PUER DARUTITER

UOHNGEBAEUDE 1 ) I{IT

1UND2 3 U}TD HEHR

rcEPDENUIG
I}ISGESAITT

1. FOERDE-
RI'}IGSUEG

UOHXI'NGEN

UOHN-

GEBAEUDE

MIT
EIGENTWS-
UOIINI'NGEN

2. FOERDE-
RI'INGSIJ€G

REGIONAL-
PROGRAI,II{

DES

BI'NDES

1 ) UOTD,IGEBAEUDE OHNE EIGENTUUSVOHNIJNGF},I ( O}NE UOHNHEIME' EINSCHI,

-29-

804;
? 508 5885



, VERANSCHLAqIE FINANZTERUNGSMI'I'TEL NACH FINANZIERUNGSQUELLEN 1977

DAVON

1 000 Dt{

769339 1 53689 29A1 23 31 5005 1 9O7O

1. r,lrD 2.
FOERDE-

RUITCSYEG

GE,IISCFT
FINANZ IERIJNGSQI',E LLE

MITTEL AUS OEFFEI{TLICHEN
HAUSHALIEN INSGESAMT

2. XAPI TALMARKl},lITTEL

PFANDBRIEFINS TI TUTE
SPARTASSTII
PRIVA11/ERSI CHERIJNGEN
SOZIALVERSTCHERUNGEN
BAUSPARTASSEI'I
SONSTI@ GEI,DINSTITUTE

KAPITAII.IARKTMI TTEL I NSGESAMT
DARUNTTJR VERBILLIgT DURCH :

ANNUITAETSHI LFEN
ZINS ZJSCHUES SE

PFANDBRIEFTNSTI TUTE
SPARTASSEN
PRIVATVERSI CHERIJNGEI'I
SOZIALVERS I CHERI'NGEN
BAUSPAXTASSE{
SONSTI GE GEI.DINSTiTUTE

TAPIlALMARTT}IITTEL I NSGgSA}fI
DARUMER VERBILLI T DURCH:

ANNUITAETSHILFEN
ZINSZUSCHTIESSE

1 382307
1552426

266859
44734

651 57 1

2566

390046 3

295657

71;
1 863501

15293't

207139O

't18549

1897
358

32506

151423

't44079
211283

32991
>887

148914
1 5581 1

698965

6643

7988a2
8 3630 3
1 3981 9

1 8693
1 61895

2065

1 961 577

295657_

56;
7 27?59

239923
3 88049
43?81
1 1081

1 32303

8151 37

4335

4Z
3391 30

8 89;

362327

1 2846

1 889

1183

14029

701O
22802
1913

334
8090

14?oo

54349

31 86

516
97

499353
41'tO22

94344
47 58

24385
206'

1 041 888

289343

2359'l
1 6156
1734

689
8756

>o932

1 979

1 938886

1 5650

583505
'116123
1 27O4O

26041
485675

501

15;
1 135742

68379

1 239024

36;
1602

1970

1113O5
172944

30662
5429

138423
't 33793

592556

5707

6098
149

5885

5'75390
109945

22315
4121'.l4

464

'1627523

937428

50596

1 01 7807

19

1446

1465

103?07
1 67092

29552

561734

3. SONST]GE MITTEL

ARBEI TGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARLEHEN U. HAUF'TENTSCTIAEDIGUNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUS-

HALTEXT DIRETT BEREII]GESIELLTE
HITTEL (OHNE DIE UNTER 1.)

I.IIETERDARLEHEI U. MI EIIr'ORAUS ZAHLUNGEN
E]GEl{LEISTUNG
DARIJNIIR VON ERUERBERN VON

IMMOBILIENZERTIEI TATEN
SONSTIGES

SoI'ISTIGE MITTEL INSGESAI.'T

SI'I,I}'IE ALLER FINANZIERUNGSMlTlEL
( cEsAMlxosrEN)

1. MI?IEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

R'INDES-/IANDESMITTEL
FUER DET 1. FOERDERT'NGSUEG
DARI'NTSR:

FA}.II LI E}I ZUS ATzDAR LEH EN
FUER DEN 2. FOERDERT'NGSVEG

MITTEL DER GN'IEINDEN IJND GE}.IEINDE-
VERBAENDE

2. (APTTALMARTTMITTEL

6?41'192 3547632 1467547 1'.734223

HESSEN

88874 3193560 2611215

221 2

51 293
2940

1 6959 1 2169
2092

3758 1 031
18

34334
418

29400
383

8455;

832366

330624

42063

377 329

16436

1 387

188'12

114

2326

1 000
o5:

56
62

1 569

,o1

1 1 8429

189't_

3041 5
3 8339

2329
458

10491
2201 I

1 O4O5 1

14't18

18349
51

79991

1 00840

281?8

1 2901 8

:

6026
145

't20

64

184

art:

2358

1942

453

UITTEL AUS OEFFE.ITLICTIEN
HAUSHAI,TEN TNSGESAMT

30840

149269

1 7000
1 4885

416
124

2345
6417

9423

5'129
28523
28231

41188

3. SONSTIGE MITTEL

AIBEITEEBERDARLEI]EN UND -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARl.EHHII U. TIAUPTE{TSCHAEDlGUNG
SONSIIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUS-

MLTEN DIRETT BEREII§ESTELLTE
I{ITTEL (OHNE DIE TINTER 1.)

MIETERDARLEHEN U.MIETVORAUSZAHLUNGEN
EIGENLEI SII'NG
DARUNTER VON ERVERBERN VON

I MMOB I LI EN ZERTI FI TATEN
SONSTIGES 4614

103665

2:1;
44622

1760;

396886

2223
2?6

-7
30

20636
177

451 0'1?

22215

5O1026

292?

38737

7752

34463

1 06;
43338

111716 214828

. KLETNSIEDLERSTELLEN).

2203
116

35595>

1626;

3807o7

3;
626

71

765

4660

30
2289
116

370633

SONSTIGE HITTEL INSGESAHT

STJMME ALLER FINANZIERUNGSMITII]L
( cEsAr.rrrosrEN) 1351414 356985

1 ) UoIIJGEBAEUDE oHNE ErGFINTUMSr./oIINUNGEN (oHNE i,JoHNHErl.lFj, ErNscHL

475

DA.RTJNTER FIJER DANUTTER

UOHNGEBAEUDE 1 ) HIT

1 IJND 2 3 IJND MEHR

FlERDERUNG
INSGESA}fr

1. FOERDE-
RIJ}'IGSUEG

UOH}II'NGEN

UOHil-
GEBAEUDE

}IIT
EIGENTIJI,IS-
IrlOHNUNGEN

2. FOENDE-
RI,NGSUEG

RECIONAL-
PROGRAI,I'

DES

BI'}IDES

-30-

991 41 2 943906 3O17



FINA.IIZI ERUNGSQIjE LI E

5 VERANSCHLAGTE FINANZIERUNGSMITTEL NACH FINANZIERUNGSQUIJI,LEN 1977

DAVON

1 000 Dr.t

19t'376 43864 42667 534 364 't 52,512

1. tND 2
FOERDE-

RI'NGST-EG

GEI{ISCI{T

3. SONSI'IGE MITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARLEHEN U. }IAUPTENTSC}TAEDIGUNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUS-

HALTSI DIREKT BEREITGESTELLTE
MIITEL (OHNE DIE UNIER 1.)

MIETgRDARLEHEN U. MI EIVORAUS ZAHLUNGEN
EIGENLEI STUNG
DARUNTER VON ERIJERBERN VON

IMMO EI LIENZERTI FIKA TEN
SONS 11GES

SONSTIGE MITTEL INSGESAMT

SI'MME ALLER FINANZ]ERINGSMITTEL
( cEsAr'frKosrEN )

1. I,TITTEL AUS OEFFENTLICHEIII
HAUSHA LTEN

BUNDES-/I,ANDESM ITTEL
FUER DEN 1. FOERDERIINGSIJEG
DA.RUNTER:

FAMI LI ENZUSATZD AR LEHEN
FUER DE{ 2. FOERDERUNGSVEG

MITTEL DER GEI,IEINDE:I{ UND GEMEINDE-
VERBAENDE

MITTEL AUS OEFFENTLICHEN
}IAUSHALTEN INSGESA}M

2. KAPITAI,},IARXTMI TTEL

KAPI TALMARKTMITTEL INSGESA}'fI
DARIJNTER VERBILLIGT DURCH :

ANNUITAETSHII,F!]N
ZINSZUSCHUESS E

KAPITALMARTIMI TlE L 1 NSGESAI,IT
DARUNIER VERBILLIGT DURCH:

ANNUITAETSHILFEI'I
ZINSZUSCHUESSE

510 3
69

34;

85
612

104818

85
612

1a4461

1A5;

1 1 1739

1052

111364

't52398

908
612

160647

35680

'117 4'7

93 5438
144838

55708

76705
14957

't 227646

7316
'120

2514
30

723

5480'/

95;

58673

2213
51

21 41
51

72

33

447

1 4114

5O

823

55829

2624

17 222'7 60488

551

55'7

386325 1 21954 1 18269

BERLIN (tdEST)

130

1 2?8

36A67

,,:
36067

,,:
1 148

693

3568O

'7174'7

4605

35554

401 55

6'78946
1 35551

26500
648
488

926 264371 2637 62

5'7168
1 895
7118

3105'1
1 239

9847'.t

:

1 497

85241 3

?o

PFANDBRI EFINS ?ITUlE
SPA.RTASSEN
PRIVAIVERS ICHERUNGEN
SOZIALVERSI CHERI,JNGEN
BAUSPARXASSB.I
SONSlIGE GEI,DINS TITUTE

44173
't 3428

1 1 25449

1 08587
5931

12096

371
202?

1677't 2

5873?
2185
7 214

"^.";
1529

102197

8767O1
142653

48494

2055

159
11257

4943
14'

70

38

ool

43979

3. SONSTIGE MITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARLEHEN U. HAUPTM.ITSCHAEDIGUNG
SONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN }IAUS-

HALTEN DIREKT BEREITGESTELLTE
MITTEL (OHNE DIE UNTER 1.)

MIETERDARLE}IEN U. MIEIVORAUS ZAHLIJNGEN
EIGENLEISlUNG
DARITNTER VON ERITTERBERN VoN

II,IHO BI LIEN ZE RTf F I KATEN
SONSTIGES

SONSTIGE MIITEL INSGESAYT

6727
8248

3099?9

6727
8248

263979

5924
81 93

't 64401

142

'7803

979;
337293

9?9;
290834

15;

73055

8S1;

1 881 29

1;
7 995

20338

800 40 459

464r9 44383

28403 't 48656 142860

30
't 215

30

665
55

'70940 46000

STIHUE ALLER FINANZIERUNGSMI ITEL
(cEsAmrosrEN) 1636666 1488030 242045 1080697

1) !/OI.INGEBAEUDE O}INE EIGEN?I,IMS!'OHNI]NGEN (q{.IE VJOHNHEIME, EINSCHL. TLEINSIEDLERSTELLEN)

DARUNTERDARUNTER FUER

!,OHNGEBAEUDE 1 ) MIT

1 IIND 2 3 I'ND }{EHR

FOERDERUNG

INSGESA'f,
1. FOERDE-

RTJNGSUEG

I'OHNUNGEN

voHN-
GEBAEUDE

HIT
EIGENTT'HS-
!,OIINUNGEN

2. FOERDE-
RI'INGSUEG

REGIOT{AL-
PROGR.A}II,I

DES

BUNDES

-33-



6 VOLUHEN UND TOSTEN IH VOLLGEFOERDERTEN

LF

NR

SONSTIGE
GEFOERDERTE

lJOHN-

EII{HEITEN

1 WOHNGEBAEUDE HIT 1 WOHNTJNG 1 )
2 UOHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNUNGM,I 1 )
3 TLEINSlDLERSTELLEN

VOHNGEBAEUDE MIT 3 TIOHNUNGEN U.
4 IiEHR (GOIE t,OlO'rHEtME)
5 I{OHIiHEIME

6 HOT:}IGEBAEUDE OHNE EIGENIIJHSU. AJS

AUSSERDSI:
7 EIGENIUI.TSVOHNUNGEN

17 59
78

3355
434

2979
91

10409
960

2',137
't 71

24190
1 304

739

41 332
1 709

95't

31 085
17 71

674

4998
311-115

41 332
341 4

991

31 330
899

2061
167

30305
795 $4;

434740929 25858

8r 5r

4256
91
23

124
3

449?

11? 2n
252

499
10

224

1 260
20

323

A}IZAHL

DAVoN: rOt{VEN

FERTIG

15

15

PRTVATE

B: GEBAEUDE AUF

40891.'t701
886

453',15

8442

17 40
76

526
?

1977

935

30022

21216
1 236
719

3258
429

2255

25935

1 589

47068

2783

38399
1669

1 104

41 804

44899 7? 32

766

7136

741

7 7966

867a

7 2376

8 371

BUNDES
A; GEMEUDE NICHT AUF

ALI,E BAU

otsZ
4362

4

4

1

8
9
o

LToHNGEB.A.EUDE urr r vomvwc t )
WoHNGEBAE'UDE Hrr 2 YorNUNcml 1 )
TLEINS IEDLERSTELLEN
WOTINGEBAEUDE MIT 3 WOHNI'NGEN U.

MEHR ( oto'rE wotortrarMe)
VOHNHEIME

TTIOIINGEBAEUDE OHNE EIGEiTlrMSv. ZUS.

AUSSERDEM:
EIGEIgTI'MSUOHNUNGEN

3664€
1610

863

37O?6
1 618
934

27962
1 591

660

4500
295
112

37076

968

11
12

2855
88

42571

4256
182

2974
58
20

97
5

3164

4251
91

1 0043
934

13 41 290

31 23
80
14

498
15

3

,,?

5649

511

139
31

15
16
17

VOTINGEBAEUDE UTT: T UOTWUNC T )
VO}NNGEBAEUDE HIT 2 T'OM{UNGEN 1)
TLEINS IEDLERSTELLEN
EOHNGEBAEI]DE MIT 3 1JOHNUNGEN U.

IEHR (otDrE uqürHErlG)
UOI]NHEIHE

18
19

19

20 UOHNGEBAEI,'DE OHNE EIGENTUI.ISV. ZUS. 4386

AUSSERDDI:
21 EIGENTU!{SUOHNUNGEI

22 uoHNGEBAEr.tDs Hrr r ldororulrc t )23 uoHNcEßAsuDE MIr z coloruI.IeEN t )24 TLEINSIEDLERSTELI,EN
I.IOIINGEBAEUDE HIT 3 I'OHNUNGEI{ U.

25 I'GHR (o}trrE r.roHNHErME)
26 VOHNHEftE

781
'19

211 38

1 260
40

336

14

27 IdOHNGEBAEUDE OHNE EIGBITIMS'd. ZUS.

AUSSERDEU:
28 EIGEI{TU}.TSWO}NUNGEN

29 UOTINGEBAII'DE HIT 1 IJOHNUNG 1 )30 UOTINGEBAIUDE T{I? 2 WO}O{UNGEN 1 )31 rIEINSIEDLERSTELLE§
TdOHNGEBAIIUDE l'1IT 3 trrOHNlrN@N U.

32 MEHR (orrNE lror{NHEr},tE)
33 UOTINHEIME

34 UOI.IYGEBAEUDE OMIE EIGE.ITtI}ISU. ZUS.

366
26

76
4

3509 596

141

927

5701 1'135

g?

293E

299

13418
391

1 5445

GEMEINNUETZTGE UOHNUNGS-

1025
104

291

1490
32

117 2I 4544
146 26 307

1014

38292
1661
632

23196
1 282

5'14

943

29293
'17 29

451

4675
304

'77

38399
3 334

653

4

t'r2

41rO4

5? 29

34421

1 615
94
26

203

2510

247
93

454

51167

5743

33

2020
25o

4659

AUSSERDEM:
35 EIGENTI'}4SLIOHNI'NGEN

36 ITOHNGEBAEUDE utt t vOHt'lUt'tc t)37 WOTINGEBAEUDE },IIT 2 ''OMIUNGEN 1)38 TLEINSIEDLERSTELLEI.I
1{OHNGEtsAEUDE MIT 3 WOHNIJNGEN U.39 MEI{R (oHNE ,^,oE{HETME)

40 I{OIINHEIHE

AUSSERDEH:
42 EIGENTUMS\.IOHNUNGEN

92
32

1162
6'1
26

2172
92
32

94
13

224

264
'16

4

2172
184

670
41 L'OHNGEBAET'DE OHNE EIGENII'MSU. ZUS. 2367

39

FOERDE-
RI'NGS-

FAE LLE

GRUND-
slIJEcrs-
FI,AECHE

GEBAEUDE RAT.'HII{TiALT
GEFOERDERTE

troHN-
FIÄECHE

GEFOERDERTE

UOI{NIINGEN

GEBAEUDEART

ANZAHL i ooo ne ANZAHL 1 OOO n3 1 OOO n2

1 ) oFOIE (LF]INSIEDLERSTELLEN

437

-34-

2536

459

6



DAVON XOSTEN

DES

BAUGRI,'NDSTUECTES

DER

ERSCHL IES SUNG

DES

BAUIdERTES

DER

AUS SENANLAGEH

DES

GERAE?ES U. D.
ZUSAElz LICHEN

MA§SNAHXEN

BAT'NEBENTOSTEN

REINEN UOHNI'NGSBAU (FOERDERIJNG INSGESAMT) 197?

GESA}f TOSTEN LFD.

D.1

GEBIET
ERBBAU REC tITS GRUNDS TUE CK

HERREN

937750't
498 28 1

211608

358403 3
392299

14063728

1 349048

TIONELLER BAU

1 099560
49745
1 6953

324027
25849

9 58680

1 357 221

1 50383

1 40880
4436

518

272O1
406

4973

138766
2858

1'.7 4204

1 4552

1028196
48557
11949

81045

6451

1065

3201 31
1 3390
1 1706

81726
5399

3508 8
594

37

432352

36963

285043
1n96
1',1669

394545

359

6935171
3 8 5601
15O752

2475825
28co42

10227 391

9? 387?

2397182
27?18

9405606

943131

'78643
7864

821785

30'746

182198
4524

47223

1 053498
4801 6

1335459

106492

1qu13

646446

371650

1 64085
62851

62485A

31 6433
1 3833

8296

1 67788
1 6831

5 231 B1

36090

47 61 18

346 33

47063

1 45?

6671

29649

2?36

5942
281
535

28705

2670

944

66

1 335021

1 42052

294
546

699541
35418

8971
1316'.1

525696
51011

,l

3

4
5

1516134

1 57334

45309
1 6435

3468638
381 831 256?6

79638
5399

6222406
366424
147416

27 6880
1 2826

81 20

8396239
471607
2O7OO2

46677)
25742

711 2

2088

3780?

1 694

11039
245

57 28

16n7_

34423

647288
33971

52253
1 447

)28
15178

1 493

71899

31570
818

931 3

11399
227

3361

31 794

558

201

4510
496

8
9
o

162363
't 5929

881 6
13131

50951 I
49518

'11
12

1263122 13

137506 14

1 292531?

1 303192

TElLBAU

1540720
67O34

1948740

1 47995

IIAUSHALTE

87
4
1

926793

143O5327

878 38 9

ERBBAURECHTS GRUNDS 11'ECK

981 268
266?4

4606

115395
1 0468

1 2906
173

263965
6222

70799

?'12765
1 917?

33 36

39553
1 007

176

729
13
11

5425
902

155
36

15
16
17

18
19

'1 1 3841 1 158913

45456 6947

UND IÄE,IDL. SIEDLI'NGSUNTEE{EHMEN

20

4546 21

44699
405

6211 6

4817

?5162
3430

93579

4329

5767

549

224085
11829

277615

17"56

630804
34067
1 4003

8051 84

82815

22
23
24

26

c1

28

54880
.832?O
40384

29?435
1 2995

5922

6501 1o5
373958
103264

669846

291648
1 3405

4901

5692
288
345

29
30
31

1 26310 32
33

1169747

140425

332559 341748

24486

1 2654
41 23

1 591

7 916

1 009

34

36
37
38

39
40

41

42

4778
289

96

25052
1 265

501
20671
5593

17330
791

6263
1 342

394
18

8

47 5?1
2708

681

2't7841
80387

797857

698
2496

361 4

93

32978
9450

63

35131 93388

61228 2466 47917

-35-

't 942 77 45

6

7



7 MIEl'U UND IlFlI,ASTLNG IJFR GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 1!a77

DAVON

'I . tt{D 2,
FOERDE-

RI,IIGSUEG

GEIII SCHT

HIETE, BELASTI'I{G

MIETIiOHNUNGEN IN I+IOHNGEBAEUDAN MIT
3 VOHNUNGEN U. MEHR 1) (ANZAHL)

DAVON }''IT MONATLICHER MIETE JE M2
!,,OHNFIAECHE VON...BIS UNTER... DM

UNTER 3.OO
3.OO - 3.25
3.25 - 3.50
3.50 - 3.75
3.75 - 4.OO
4.OO - 4.25
4.25 - 4.50
4.50 - 4.75
4.75 - 5.OO
5.00 - 5.50
5.50 - 6.OO
6.OO - 6.50
6.50 - 7.OA
7.OO - 7.50
7.50 - 8.OO
8.oo - 8.5o
8.5O - 9.OO
9.OO - 9.50
9.50 -10.OO

1O.OO UND MEHR

DURCHSCTINIITLICHE MIETE JE N2 (DM)

EIGE]I'I11'1',IS1JOHNI'INGEN IJND EIGENGEI{UTZTE
UOI{NUNGE:T.I I. FAMILIENTIEI}€N (ANZ. )

DAVON HIT MCNATL. BEIÄSTI.rNG JE m2
UOHNFIAECHE VON... BIS UNTER...DH

1O.OO UND MEHN

DURCHSCHI{ITTL" BEI,ASTUNG JE N2 (DM)

BUNDE:;GEBIFJT

355334i753

173
11.1

66
1 623
2555
3422

1 8621
47 48
3998
2586
1 049
1346

467
171

34

83
4

31

4.82

5'1425

2322

4.57

1 6598

993
330
427
549
5?O
744
1)a
950
?26

1 608
1 593
1 517
't 248
1 o51

848
707
556
388
243
1C1

IJNTER 3. OO
3.OO - 3.25
3.25 - 3.50
3.50 - 3.75
3.75 - 4.OO
4.OO - 4.25
4.25 - 4.50
4.5O - 4.',t5
4.?5 - 5.OO
5.OO - 5.50
5.50 - 6.00
6.00 - 5.50
6.50 - 7.OO
?.oo - 7.50
7.5O - 8.Oo
8.oo - 8.5o
8.50 - 9.Oo
9.Oo - 9.50
9.50 -1O.OO

196?
698
839

1 031
1 140
14',19
1 497
1 933
1 860
3937
4491
4692
4600
4359
41 91
3787
3273
2712
2219
6780

7.O2

149
112

43
1 570
2434
288 8
2508

18131
4323
2631
599

4.91
6.59

ü188

5.94

40827

974
368
412
482
514
675
?'14
983

1134
2329
2?98
3175
3352
3308
3343
3080
271't
2324
1976
6053

7 .46

7818

5.98

31349

346
405
470
560
638
827
952

1851
2263
2475
2633
2539
2544

30

15

:

?4

23
53
B9

134
304
490
425

1 36?
1 987
101 9
1 346

352
171

34

83
4

31

25
23
53
89

116
221
469

1318
197 6
1019
1 346

352
136

34

82
4

31

3

93

1 987
1718
1 434
431 4

7.34

SCHLESVIG-HOLSTEIN
DURCHSCHNIITLICHE HIETE JE n2 (
DURCHSCHNITTL. BEIASTITNG JE n2

DM)
(DM)

37
50

5.4'1
7.74

HAHBURG

NIEDERSACHSEN

BREMEN

6.41
I .10

6.29
8.1o

9.98

6.47
7.42

DURCHSCHN]TTLICHE MIETE JE n2 (DM)
DURCHSCHNITTL. BEIASTI,,NG JE m2 (DM)

DURCHSCHNIITLICHE MIETE JE N2 (DM)
DURCHSCHNITTL. BEI,ASTIJNG JE N2 (DM)

).)t
1.o2

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE m2 (DM)
DURCHSCHNITTL. BELASTUNG JE N2 (DM)

9. 98
8. 2027

55
96

6
7

4
4

47
42

93
53
37

DAI UIITEP
GEFOERDEN?E

UOH}IIJ}IGEN

INSGESA},IT

1. TIERDE-
RTJNGSVEG

2. FOERDE-
RUNGSTEG

REGIOIIAL-
PROGRAXITI

DES BUNDES

1 ) OHNE IdOHNHEIUE.

-36-

5.20
4.60

8. 53
7.42

32

3;_

75



7 MIETE UND BEI,,ASTT]NG DER GEFOERDERIEN WOHNUNGEN 1977

1. tlrD 2
FOERDE-

RUNGSUEG

GE.IISCIM

MIETE, BELASTT'NG

DURCHSCHNITTLICHE MIETA JE m2 (DU)
DURCTISCHNITTL. BELASll'NG JE M2 (D}'1)

DURCHSCHNITTLICTIE MIETE JE N2 (DM)
DURCHSCHI\TITTL. BELASTUNG JE N2 (DM)

N O lt D 1? I{ E I N - tlr B s T F A L E N

DURCHSCHNITfLICHE MIETE JE N2 (DM)
DURCHSCHNITTL. BEIÄSTIJNG JE m2 (DM)

4.94
6.48

'1,)
ol

4
5

')?
41

65
23

ol
96

6. 01
'7 .37

".35

5.11
6.44

HESSEN
3.96
5.19

4.52
.1 .10

4.58
5.95

4.30
5. 50

4.31
6. 08

4.59
9.31

RHEINLAND-PFALZ
DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE m2 (DM)
DURCHSCHNIlTL. BEI,ASTUNG JE M2 (DM)

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE M2 (DM)
DURCHSCHNITTL. BELASTT]NG JE N2 (DM)

4.4't
6.01

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE m2 (
DURCHSCHNITTL. BEIÄSTUNG JE m2

DM)
( DM) 6. 55

DURCHSCHNITTLICHE MIETA JE M2 (DM)
DURCHSCHNITTL. BEIÄSTT,NG JE M2 (DM)

5
{,

93
23

5
6

BADEN-!üUERTTEMBERG

BAYERN

SAARLAND

4.41
6 .90

.86

.43

5I .8'7

.01

.96
5
6

4.84
6.34

11
426.

BERLIN (WEST)

4.50
B.'74

6 .90
10.88

6.90
1 O.84

DARUI{'TER

GEFOERDERTE

UO}INUIIGEN

INSGESA}.fT

1. FOERDE-
Rt,NGSYEG

2. TIERDE-
RUNGSTJEG

REGIONAL-
PROGP !0.t

DES BUNDES

ANZAHL

31
19



I GEFOERDERTE lrOlINlrNGEl.I t ND QUA DRAII.'IETERTOSTE'II

FOERDERUNG INSGESA}fT

DT,RCHSCHNITTLICHE

HIETE JE N2
UOHNFLAECHE 2)

NR

LFD

16 LAND INSGESA!..IT

17 TREISFREIE STAED4E

18 LINDTREISE

19 LAND INSGESAHT

GIFHOEN
OöTTINGEI

4
4
4

1

3
4

5
6
7I
9

10
'l 1

12
IJ
't4
15

NEISFREIE STAEME
FLENSBURG
rIIL
LUEBECT
NET'MUE{STER

LA}IDIREISE
DITHI.,ARSCHEJ
HERZOGTUM LAUMIBURG
NORDFRI ESLAXD
OSTHOLSTEIN
PINNEBERG
PLOEN
RENDSBURTECTERNPOERDE
SCHLESr TFLENSBURG
SEGEBERG
STEINBIJRG
StoRilTXN

58
51 1

210
130

178
325
165
227
355
280
559
390
242
44
14

3698

909

2789

48 38

442
239
117

47
161
102
162
114

45
68
94

1 591

761

7
?3

?99
198

166
140
137
163
n4
235
394
300
196
44
14

2345

352

1 993

791

&
112

65
65
90
35
66
65

810

47

?1
62

380
161

58
39
94

912

12
185

28
6'l

132
31

163
90

:
1226

494

732

268 1

348
125

36

7

36
91
20I
22

728

120

62

58

1228

189

42

147

4 .77
5.13
5.74
5.91

4.6;
6.9'l
4.47t.r2
5.O9

5.97

37
169

51
95

21
303
154

16

3;
19

:
19
12
12

:

4;
1

26

-
5

99
2,:

SCHLESlrlIG-

1. FOERDE-
RUNGSUEG

4.43
u.r2

3.59

4.50

.92

.67

4.70
5.54
4.70
4.80

5.83
5.O2
5.67

".:

4"70
4.55
4.70
4.80
5.56
5.OO
4.89
4.86
4.90

NlEDER

5.33

5.37

4.91

4.8 3

4.93

HAM
5.32

TEEISFTEIE STAEUTE
20 BIAI'NSCHYEIG
21 SAIZOIITER
22 COLFSBmC

LJU{DTREISE

85
112
74

9
2
7

i
1

6
4
1

7

53

97

:
124

19

;
250

5
18

1

1

2

4

224

110

111

104

113

5.41

4"66
3.89

3.96

5.35

,.67

6.12
4.67
4.62

4.70
4.44
4.66
4.94

23
24
25
26

28
29
30

GOSLAN
HELI,iSTEm
TORTIIEIX
OSTERODE AI{ HA.RZ
PEINE
UOLFENBUEITEL

4
4
4
4
4
3

7O
7O
66
65
56
a:

31 RB BRIIJNSCHYEIG

XNEISFREIE STADT
32 HANNOVER

LAIDTR.EISE
33 DTBPHOLZ
34 HA{ELN-NTRHONT
35 HANNOVER
36 HILDESHEIH
37 HOLZI{INDEN
38 NIENBI,RG (UESER)
39 SCHAI'}'BTIRG

83
39

139

2163

209
'l'12
242

25
133

62
105

48
159

28
203

155
107
106

15
71
61
72
47

159
28

112

54

118
10
60

4.58

4.70
6.5?
o.5:
4.?o

5.12

4.66

4.29

4

611

7
295

18
24

Q

995

6;
49
47
7O

57

39

58

70

5;
70

:
-=

4
4
4
4

4

4

40 RB IIANNOVER

LATDTREISE
CELI,E
cuxlrAvE:t{
HARBURG
LUECHtr-DANNENBERG
LUMIEB1IRG
OSTERHOLZ
ROTEI{BURG (UUE,IME)
SOLTAU-FAILINGBOSTEL
STADE
UELZEN
VERDEN

41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51

I
87

1) UoHNGEBAEUDE oIINE EIGE{TtMsldo}INtNcE{ (oHNE VoHNHETME ErNscHL. TLETNSTEDLERSTELLETV).- 2) rN WoHNGEBAEUDEI,T Hrr 3 u. MEHR VoHNUNGEN4) oltr{E TTEINSI EDLERSTELLEI.I tJND WoHNHEIIIE.

DARI'I{IER IN WOHNGEBAEI'DEN HIT

1 I'ND 2 3 I'IID HEI{R

INS-
GESAI,fT

I'OHNUNGEN 1 )

EIGENTI,II{L
UOHNUNGEN

SONSTIGE
GEFOERDERTE

UOTIN-

EI NHEITEN

INS-
GESAltr

GEBIET

-38-

1

9



HOLSTEIN

IN TREISFREIEN STAED4EN IJND TREISE.I 1977

T,OilGEBAEI'DE
rNsGESAnr 3)

GRIfiDST.- U.
ERSCELIES-

stilGsrosmN
JE "2GNIflDST.-

FLAECI{E

VOLLGEFOERDERTER REINER UOHNUNGSBAU

DU

1190
1265
121 6
1335
1 350
1 331
131 9
1264
1297
1282
1362

1297

1 336

1292 49

1 580 60

87
80

122
49

1227
132',1
1256
1 336

1248
1 3?O
1 310
1352

30
62
25
47
80

93
102
1no

55

69
42q,

30
49
34
31
25
25
33
32

25
103

25

212
134

85
129

37

1265
932

'12'.19
1086
934

1110
1286

938,*:

1

3
4

9
o

2

4

76

60
142
16?

1 122
1266
1220

996

1206
1',!22
121 4
1275
1222
1 310
1 3O7
1205
1 280
1265
1362

1256

1 3O7

'1244

1339

'11?8
'1210
1688

1167

1193
1371
1 280
1 306
137o
1 333
'1429

1265

1270
1234
131 9
1265
1236
1102
1 203
1357
1241
'1359
1146

29

24
51
67
69
60
39

36
95

54

86

51

oi_

51

35

49

95
5
6
7I

'to
57
42
56
39
95

1 472tt2

BURG

56

'15

53

114

1'16't

1 167

1 345

1255

1255

93

73

106

1 099

1239

'1017

16

17

18

19

23
24
25
26
27
28
29
30

31

32

138

126
56
88

65
81
5O

107
33
38

58

95

109

1286
14o3
1355
1 310
1461
1 333
1489
1 334

1325

SACHSEN

N

41
42
43
44
45

47
48
49
5O
5',l

97
45
68

32
51
35
42
26
25
33
34

4

1281
1 238
1 308

199

1142

1 139

1154

't 136
'l't?6

980

20
2'l
22

1292
1 410
1 396
1 391
1471
1 333
1489
1 351

1223
1 348
1 231
1224
1395
1 368

1 200

1 159

755

755

951

14

14

N

25

164

,o:

os

34

139

39

129

45

68
N
21
33

50

182

45
53

41
28
2'l

66

38

54

33
37
2',1
29
45
18
49

1 35?

1 393

1r 53
1377
1311
1 288
1442
1 333
1 518

1 333

120
'120
934

36

104

1291
1194
1329
1117

1 078

33
34
35
36

38
39

35
25
54
17
29

29
45
18
39

1 304
1261
1319
1 3O3
1313
1102
1195
1357
1245
1 359
'1199

1152

1169
1084

1239

,,,,,2

103 5

(otnrE lroltr{HETHE).- 3) oHNE GEBAEUDE AIJF ERBBAURECT{ISGRUNDSrUECKEN UND oHNE UoHNGEBAEUDE Hrr ETGENTIMS1JoHNUNGEN,-

DARI',UTER IN UOHNGEBAEUDEN 4) HIT
1 2 3 UND r,tEI{R

TOSTEN DES

BAI'IUE TES

JE 12
UOHN-

FLAECHE

GRIJNDST.- U.
MSCHLIES-

ST,NGSXOSTEN

JE n2
GRUIfDST.-

FLAEC1IE

JE n2

TOSTEN DES

BAI'T'ERTES

WOHN-

FLAECHE

GR['NDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSTOSTEN

JE n2
GRUI{DST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAIIUERTES

JE n2
COHN-

FLAECHE

GRUNDST.- U.
ERSCHLTES-

SIJNGSTOSTEN

JE n2
gRUNDST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUUEATES

JE n2
ltoHN-

FLAECHE

39-

UOHNUNGEN



8 GEFOERDERTE'.IOIINUNGEN UN D QUADRAfi ETERXOSTEIfi

FOERDERUNG INSGESAI{T

DIIRCHSCHNTTTLICHE

l.rIETE JE n2
UOHNFLAECHE 2)

NR

LTD

1 RB LUENEBURG

OLDENBURG (OLDETBURG)

OLDENBURG (OLDBIBURG)

TREISFRElE STAED'TE
DEI.I'lEIHORST
nlDnr

OSNASRUECT
VECHTA
CESERUARSCH

4.50
4.68

4.66
4.68

1. FOERDE-

Rt,NGSUEG

NIEDER

4.64

4.50
4.53o't2

DH

933

73

93
?1
46

1 336

161
37

195
230

93

370

85

102
147

8

16
98

^:
2

17
18
37

8
I

576

33 4.70

2

2

2
3
4
5
6

1

12
39

6.23

5 .36
5.69
6.OO

4.38
o.12

?
8
9

10
11
12
13
14
15

17

OSNASRUECT
I'ILHELMSHAVEN

LANDTREISE
AMMERI,AND
AURICH
CLOPPENBURG
D{SLAIID
FRIESLAND
GRAFSCHAFT BENI'I{EIM
LEER :-

120
'112
188

58
82

93
83
94
69

113
218
'112
217

63
83

142
111
123
102

8o

102
1

30

5;
33

4.5;
6.78

4.'to
4.50
4.53
4.59
5.68

4.84
4.61
4.67
4.44
4.82

2

1

1

J

3

65

4.38

18 RB UESER-EXS

1 9 LAND TNSGESAMT

20 TREISFREIE STAEDTE

21 LANDIREISE

24 LAND INSGESAI.IT

TREISFREIE STAEDTE
22 BRE.{EI{
23 BRD,IERHAVEN

5.3'1

83
49

73
20

5.2?
5.61

132 93 5.34

89
25

164
63
17
35
30

7
26
87

108
419

91
113
229

2002 4.99

BRE

5,',l4

NORDRHEIN-

4,85

4.69
4 "704,56
4,59
4.70
4,69
4.70

4-79

2081

7 171

2276

4€95

156'
338

1903

992
1508
1318

530
450
329
364

365
690

654
@9
737
206

1439

551
103

654

't 46
182
241
192
317
88

'135
114
106
164

452
616
686
283p4

4226

971

?57
1301

913
275
116
206
196
118
233
439

628 9

501
220

1049
358

4.55
4.@
4.59

4.67
4.70
4 ,80
4.69

4.58

4,18
4.43
4,43
4.35
4.50

4o94

538

3456

2669

1462

12O'1

41
170

231

451

214

237

5. 51

5.68

5.25

5
4

?86
185

124
303
225
168

45
34
97

46

26
a1
28
29
30
31
32
33

TRETSFREIE STAEDTE
DUESSELDORF
DUlSBURG
ESSE{
TREFELD
MOMICHilGLADBACH
I.(UELHEIH A.D.RUHR
OBERHAUSEI
RE{SCHEID
SOLINGE{
Ul'PPERTAI

IÄNDTREISE
rLEVE
HEIII}.IANN
NEUSS
lrlERSEN
UESEL

4
5

4
4
4
4
5
5
4

85
o3
46
81
7O
61
59
o2
30
89

35
JO
37
38
39

676
1567
1296

4'14
801

11539

632
300

139'1
466

4

81
10
28

101 3

84
7O
82
96

123
63

255
66

220
596
529
121
269

4.49
5 .14
4.85
4.55
4.?1

4.54
4,49
4.3 9

40 RB DUESSELERF

TREISFREIE STAEDTE41 AACHnI42 BONN
43 KOELN44 LEVERTUSEI.I

LANDIREISE
45 AÄCHEN
46 DUEREN
47 ERFTTREIS
48 EUSTIRCHEN
49 HEII{SBERG

224
248
451
119
422

425
151

81
46

8
1?
93

4
10
34

6
4

4
4
4

44

99

1l lgjrycgll!y?!_9!I!-llgPlruMsuoHlstNcElI (oHNE uoENHErl4E ErNscHL. TLETNsTEDLERsTELT,EN).- 2) rN voHNGEBAEUDEN Mrr 3 u. HEHR y6HNUNGEN4) OI{NE TLE]NSIEDLERSTELLE,I ('IND WOHNHEIHE.

GEFOERDERTE UOHNUNGEN

DARUNTER IN'yIOHNGEBAEUDEN HTT

1UND2 3 UND }IEHR

INS-
GESA}tT

I'OHNI'INGEN 1)

ETGENT[JI.I$

UOHNI'NGEN

SONSTI GE

GEFOERDERTE

UOHN-
ETNHEITEN

rNs-
GESAt.T

GEBIET

-40



DARUN'TER IN UoHNGEBAEI,DEN 4) I.'IT
1 3 UND MEI{R

COHNI'NGEN

TOSTEN DES

BAUUERIES

JE 12
Uc[{N-

FIAEGE

G,RI'!TDST.- U.
ERSC}ILTES-

SI'NGSIOSTEN

JE n2
GRI,}TDST.-

FIAECHE

TOSTEN DES

BAI'UERIES

JE o2
UOHN-

FI,AECIIE

GRI'NDST.- U.
ERSCHLIES-

ST,NGSXOSTEN

JE n2
G,RT'NDST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAWIERTES

JE n2
WOHN-

FLAECHE

GRIJNDST.- U,

ERSCHLIES-
SIJNGSTOSTEN

JE n2
gRmrDsr.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUT'EXTES

JE n2
90HN-

FLAECHE

SACHSEN

IN TREISFREIEN STAEDTN I,ND TREISE{ 1977

U(I{NGEBAEIJDE

INSGESATT 3)

GRI'IIDST.- U.
ERSCHLIES-

sulrcsxosl€N
JP "2GRUIIDST.-

FLTECHE

VOLIEEFOERDERTER REINER UOHNUNGSBAU

1258

1071
1O87
1030
1 133
11 31
1139
1041
1 120
121 1

11 49
1177

1112

1244

1 208

1 250

81

48
65

113
48

29
37
18
18
31
35
,1
42
38
22
JJ

34

44

88

36

HEN

UESTFALEN

48
116

88
65
80

96

119
145
115
110

109
78

1233
1158

1025
1 106
1045
1122
1102

1054
1 105
1 120
'1258
1 108

1232

1060
1091
1 060
1201
1142
1139
1 151
1102
1243
114'l
1170

111 9

1222

1177

1239

141 3
1060
1269
1 283
1375
'1326
1318
1 301
1329
1 340

1304

951

'1107

1 310

78

90
166

68

78

112

140

81

1 104

984

921
1049
1064

955
'l o99

1 056
1 343

101 3
917
901

137 4
1126

1017

1 122

1107

1145

1290
1128

1266

1110

35

74
48
58
80
47

105
71

98

56
51
79
45
45

32

28

28

3
4

6

29
30
16
17
32
35
21
42

21

32

38

61

35

7I
9

10
11
'12
13
14
15
16
17

27
1a

3;
2A

68
49
49
31

1687
1 368
1 477
1435
1427
1534
1 505
1537
1564
1462

1445

1448
1424

142
106

98
89
96
80

8;
110
1m

1107

100 3

1OO3

1239
1 421
131 4
1236
1 176

1 250

1250

1 380
1256
1 350
1 358
1 348
1359

't263
1444
1285

18

19

20

21

325
478
470
38?
406

133
97

119
100

E9
112
104
107
105
't23

47
114

88
68
77

88

1223103

184
105
121
102

92
106

85
110

94
125

304
298
364
3rl
400

22
23

24

8110
90

o9
65
?o
69

?8

55
54
46
64
36

54
53
7',i
50
45

1124

25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

37
38
39

$

41
42
43
44

45
46
47
48
49

146

205
103
129
110
12'.1
108

81
lzlo
84

'146

53
184
100

86
97

125

1 290
1003
1126
1097
1 168
1 193
1o',r 3

977
1205
1249

1098 35
981 36

1098
1 189
1 099

1248
1205
138'1
1 20',1

106
132
109
105

83
196
128

86

1271
1025
1281
1250

178
152
124
118

1 058
1123
135',1
1 103

1433
1487

1302
,300
1 37?
1266
131 5

(oHrE woHyHElME).- 3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAITRECHTSGRUNDSTUECKET UND OHNE UOHNGEBAEUDE MrT EIGENTUUSSOHNITNGEN.-

1201
1266
1 336
1225
1 3O8

1125
1283
1 198
1218
1 173

?4

55
86
51

108 6
1',l25
1030
1 100
1 162

-41-



8 GEFOERDERTE UOI{NI,NGEI{ UND QUADRTfiEf,ENIOSTE?I

FOERDER UNG INSGESA.IfT

DURCHSCHNITALICHE

HIETE JE N2
I'OHNFLAECHE 2)

LFD

4 RB KOELN

TREISFREIE STAED4E
5 BC/TTROP
6 GELSENTIRCHEN
7 MUffSTER (wESTF. )

LANDIR.EISE8 BoRTEN
9 COESFELD1O RECTLINGIIAUSEN.11 STEINFI'RT12 UARENDORF

13 RB MUEISTER

1. FOERDL
RI,'I{GSYEG

NORDRHEIN-
1

2
3

OBERBERGISCHER TREIS
RHEINISCH-BERGI SCHER XREI S
RHEIN-SIECrKREI S

157
280
277

37? 9

,a
43
28

4.50

4.71

4.48
4.5',1
4.49

350

45
45

204

298
859
361

wl
6?3

'1057

7606

129

29
115
,rr_

3496

2926

169

@7

227
324
288
417

2049

r86
304
108
238

73

242
302
464
233
321
377
786

3634

163 31

3564

12?6?

4.95

5.03

6.13

4.8 9

4.81

4.94

5.O9

4.73

4,62

7 .37

4.44
4.15
3.94
4.45
4.32
4.19

4.82

4.61

311

239
763
145

14
51
't2

5,O7
5.?3
4.56

927
412
385
533

76
94

12',1 I
157
143

5.o5
4.62
5.10
4.43
4.59

54
4
4
4

4
4
4
4
4

62
56
56

45
50
53
45
50

1017
515

1743
7't 5
561

14
9

13?
25
43

305

146

161 1 225

?54

6'19
382
328
575
443
788

3889

@69

1189
1?66

396

292

664
387
887
288
532
569

1676

9'174

382?7

1 6023

22254

59
855
181
124
339

267
336
228
155
444
138
319
532

4648

19162

1 1032

8t3o

43
14'

38
7',|
25
90

278
14

2733

1417

131 6

4.70

4.87

4.41

2835

439

179
155

94
2N
144
3@

33
7
7

11
11
10

282
106

17
56
30

106
I

1m
9

51
19
95

879

1t
92
35
19
22

410

204

176

38oo

1 4>2

2348

4 .53

15
16
1't
18
19
20

XGEISFREIE STAM
BISLEFELD

LANDTREI SE
GUETERSLOH
HERFORD
HOEXTER
LIPPE
MINDE:IiI-LUEBBECTE
PADERBORN

14

21 RB DEfiOLD

o2

94
48
32

4
3
4
4
4

4.52316

318
46

160
1?3
794

22
23
24
25
26

28
29
30
31

34 RB AXNSBERG

35 LAND TNSGESAMT

36 TREISFREIE STAED4E

37 LANDTREISE

TREISFREIE STAEME
BOCHlrl!
mRlt{t ND
HAGBI
IIAXM
HERNE

LANDIBEISE
EI}IEPE-RI'HR-NEIS
HOCHSAUERLANDTREIS
UAERIISCHER TREIS
OLPE
SIEGEN
SOEST
I'IilNA

IRETSFREIE STAED4E
DAXI4STAUI
FR.ANTFURT A},T MAIN
LAHN
OPFENBACH AI.( I'IAIN
rlESBADEN

LANDIREISE
BERGSTRASSE
DA.RUSTADT-DIEBURG
GROSS-GERAU
HOCIITAI'NUSIRETS
LA}IN-DI LL-TREI S
LIMBURG-UEILBURG
XA]N-TIMZlETREI S
HA]N-TAUNUS-IREI S
ODE{T'AIDTREIS

719
1 356

267
234
188

4.99
,.14
4.58
4.7 4
4.8 3

4.70
4.84
4. 58
4.70
4,65

4.54
4.78
4.51
4.59
4.43
4.48

86

537

91

'to

5;
35

209

?;
10
99

579

4.42
4
4
4
4
4
4

44
45
48

45
35

3.84
3.77
3.78
3.96
3.75
4.08
3 .84

3.79

38
39p
41
42

18

212
183
139

86
364
112
2@
195

59

1) UoINGEBAEUDE oln|IE ErGEl.lruMsuoHNtlIGEN (otsrE TToHNHETME ErNscHL. TLETNSTEDLmSTELLEN).- 2) rN vom,IGEBAEsDEx lflr 3 u4) olorE TETNSTEDLERSrELLEN uND uomrngrxli.

32
723

57
67

255

26
36
88
38
62

3 .78

3 .90
5 .13
5.94

3.86
4.56
3.?8
4.14
3.84
4.18
3.84
5.48
3.79

78
25
87
47
51

3
4
3
4
3

12
8

16
31

J
'l

29
59

43
44
45
46
47
48
49
50
51

68
75

GEFOERDERTE IdOHNUNGEN

DARUNTER IN UOHNGEBAEI,IDEN MlT

1 IJ}ID 2 3 UND MEHR

INS-
GESAIiT

UOHNUNGEN 1 )

EIGENTUI{S
UOI{NI'INGEN

SONSTIGE

GEFOERDSRTE

UOHN-
EINHEITEN

INS-
GESA}tT

GEBIET

ANZAHL

-42-
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IN NEISFREIEN STAEMEN UND TREISEN '1977

M{ilGEBAEUDE
INSGESAT,fT 3)

GRIJIIDST.- U.
ERSCIILIES-

suxcsrosßN
Je.2

@ollDST.-
FLAECHE

46
87
85

45
93
85

1 381
1420
1 343

1 358

38
65
65

1 198
108 7
11? 5

VOLLGETIERDERTER REINER UOHNUNGSBAU

DM

53

UESTFALEN
74
58
89

97

1312
1 358
1299

1296

80
119

83
111

28
27
38
96

1'133
1161
1092

471

1 385
't@?
1 200
1 339
1 330

1 308

131 5

269
230

1 203
128'.|
't268

1271
1354
1289
1 400
1312
1 343
1267

128 3

?o

51
57
33
55
44
44

't 417
1 437
1478
137 5
14o2

1420

1412
14o7
14o7
1 468
1406
1429
1377

1420

1 366
1415
't354
1 453
1364
1 4r)z
1 432
1443
1 390

4
49

72

61
89
23
30
49
45

1195

1 280

1294

123'l
1294
'1236
1 337
1 347

't 152

1077

1 100

11 56
1131
1030
1 099
11m

1 136
1'.i78
1',122
'1224
1 123
1 100
1 105

1122

13

14

35

36

133
to1
116

1@
249

46
't66

1205
1 200
1 310

112
109
105

151 1

14'14
1444

1202
1297
1 345

144
101
176

1132
1178

835

105
83

126

5
6
7

51

80
119

52
88

?o
46
56
39
45
45
64

55

1 441

i41I
1443
1 364
1 339
1426
1 398

14@

1478
1436
1$4
1465
1446

42
51
86
45
49

54

77

50

98
83

'112
58
99

86
46
68
42
46
45
72

41

85
45
50

59

87

52
54
32
574'
49

90
84

105
75
99

90
45
67
F
47
49

68

39
51
7O
38

1299
1265
131 5
1210
1 258

950
'1192
1 037
1 028
1 184

1094

8
9

10
11
12

69
69
8?
61
54

94

103

56
134

80
83
72
80

83

1263

't394
1 330
1 334
1276
1 360
1260

1319
1 198
1227
1237
1262
1267

1271

1 318
1127
1037
1 103
1 090
1022

15
16
'17
18
19
20

'117 6
1245
1228
1281
1217
1286
1199

97
84
96

t03
101

112
61
71
30
60
9O
85

88

164
4'l

107
91
72
14
89

176

21

22
23
24
25
26

2?
28
29
30
31

33

34

106

61

64

68

100

6'l

1410

1467

1395

1 300

't267

1317

1 280
't4o3
1259
1236
1 390

57

87

50

1242

'1256

1 306

1243

1210
1 188

1424
'11't8
1183
1226
1223
137 9

'I O2

117

85

11't7

SEN

161

82

81
99
28

?o
155

29

1293
14-t3
1251
1432
131 3
1 351
1 50?
13? 3
14? 1

1 138

1089

1 307
1 302-1o73
1046
1334

822
't 4't7

950
1331
1221
1 20'
1009
1144
2623

147
179

45
159

78
80
77
99
26
30
67

134

1 288
1 593
't369
1462
1 391

93
128

42
233
129

943
5107
1 200
1'110
3042

131
267

173
184

38
39
4
41
42

43
44
45
46
47
48
49
50
51

(oHNE UoHNHEIME).- 3) oHNE GEBAEUDE AT,F ERBBATIRECInSGRIJNDSTUECTN UND o}INE UOHNGEBAEUDE HTT EIGETTI,HSITIOHNUNGEN.-

DARI'N?ER IN UOHNGEBAEUDEN l.lrT
,l

2 3 UND MEI{R
UOHNTJNGEN

IOS?EN DES

BAUUERIES

JE 
^2YOHI|-

FLAECX{E

G,RIJ}TDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSTOSTEN

JE a2
Gllt NDST.-

FIAECHE

JE n2

TOSTEN DES

BAI'UIRTES

UOHN-

FLAECIIE

GRIJNDST.- U

ERSCHL IES-
SUNGSTOSTEN

JE n2
GRI,NDS?.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUUERTES

JE n2
YOHN-

FLAECHE

GRIJ}TDST.- U.
ERSCHLIE9

SUNGSTOSTEN

JE n2
G?I'NDST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUUf,'RTES

JE n2
UOH}L

FLAECHE

-43-
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GEFOERDERTE UOHNUNGEN

DARI,INTER IN IJOHNGEBAEUDEN MIT

1UND2 3 IJND I{EHR EIGENTUI{9
IdOHNUNGEN

SONSTIGE
GEFOERDERTE

UOHN-
EINHEITEN

INS-
GESATfi

INS-
GESATfl

UOHNI,NGEN 1 )

ANZAHL

GEBIET

8 GEFOERDERTE UOH}IUNGDT UND QUADRA'I}IETERTOSTEN

FOERDERUNG INSGESAMT

DI'RCHSCHNITTLICHE

HIETE JE N2
UOHNFLAECHE 2)

m
LFD

5 RB DARMSTAYT

14 RB HSSEIJ

LAND INSGESA{T

TREISFREIE STAEDTE

LATDTREISE

2700

1297

1403

469

190

279

1. POERDL
RIJIIGSUEG

Dl.t

1

2
3
4

161

101

51

:

96
6
1

4

446

10

3
6
2

2

23

53

22
76
20
22
N
23

2'l

5

2
3
2

64
1

58125

26
57

3

'too
47
22
44
28

452

330

34

34
6

N4

18

19
20
21
22
23
24
25
26
27
28

OFFENBACH
RHEINGAU-TAIJNUS-rR EI S
VOGELSBERGTREIS
UETTERAUTREIS

231
135
127
157

92
98

123
135

2248

43
31

3
18

3.80
3.7?
3.75
3,96

4.59

3.95
3.56
3.75
3.75

62
75
75
81
79
76
83

3.98

4.13

3.79

4706

299

7423

1 863

5560

'1220

2012

4.19

4.23

4.59
4.@

4.8;
3.82
5.3 3

4.?9
4.45
3.89
4.75
4.49
5.',!9

4.54
4.70
4.O4
4.O3

4.O4

3.80

3.78

4.2;
,.t:

4.20
4.16
4.10
4.20
4.1 5

4.1 4

4.41

4.20
4.50
4.20
4.46
4.48
4.20
4.20
4.12
4.11
4.20

6

7
8
9
o
1

2
3

TRETSFREIE STADt
TASSEL

L.AIDTREISE
FI'LDA
HERSFELD.ROTENBT'RG
TASSEL
I.IA.RBI'RFBIEDEN TOPP
SCHyAIH-EDER.TREIS
CAI,DECI-FRII{XENBERG
UERRA-I,TEI S SNER-IREI S

303
347
695
286
382
261
144

2717

112 153

43
113

94
106

56
85
28

688

2@
234
598
174
324
176
114

3.81

6.1 1

3.84
4.O9
3.88
3.82

1992

4240

362

3878

78

193

15

16

'17

26'1

79
239
215
101

7O
302
266
184
188
292

2197

446

70
213
151

92

354

119

235

24
171

195

RHEINLAND-

7.O2 4.50
TREISFNETE STADT

TOBLENZ
L,/tI{DTBEISE

AHEUEILET
ATTENXINCtrEI{ ( VESTERUATD)

29 RB TOBLEM

35 RB nrm

BAD TREI,ZNACH
BIRTENFELD
CoCIlEl,l-ZELL
UAYEN-TOBI,ET{Z
NEI'YIED
BIIETN-HIJXSRUECT-IREI S
RHEIN-I,AHN.TREIS
UESTERCA,,DTREIS

:
7
2

15
13

3
4
9

7O
186
206
159
14
255

1620 121

38
TRETSFREIE S?AM

30 RIER
LANDTREISE

31 EENNIASTEL{ITTLICH
32 BIEIIRG-PRUEI
33 DAI'N
34 RIER-SAAPBI'RG

2@
131
171
272

161
129
'| 36
259

4

5
2

7

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

4.46
4.20
4.O4

36
37
38
394
4'l
4
43
44
4>

46
47
48
49
5O

4
UOIINGEBAEIJDE OIINE EIGENTI,I.,ISIdOHNI,NGEN (OHNE UOH.IHEIME EINSCHL. E,EINSIEDLERSTELLEN).- 2) IN Uo}NGEBAEUDEN MIT 3 U. MEI{R voHNI,NGmI
OH}'E NEINSIEDLERSTELLEIV I'ND I/OHMEIME.

TREISFREIE STAEME
FRAXTENTflTT (PFAIZ)
rAISERSLAUTENX{
],INDAU IN DER PFAIZ
LUDYIGSHIFE}I A],I RHEIN
I,IAINz
NEUSTADT AN DER VE]NSTRASSE
PIRI'IASEIS
SPE:'ER
uoRtts
ZYETBRUECXEN

LATDTREISE
AtzsY-uoRl.rs
BAD DUERTHEII''
DOINERSBERGIREI S
GERMERSHEIM
XAISERSI,AUTERN

763

39
63
50
90
74
74
20
24
33
45

79
251
'124
430
487
137

30
109
89
87

18
112

54
318
273+

5
64
56
35

.50

.20

.50

.25

.45

.48

.20

.20

.20

.11

.28

.o4

.49

.20

85
208
166
288

97

83
1?1
110
188

92

3;
54
36
4

4
4
4
4

4.26
4.O4
4.o9
4.20

-14-



DARI'}TER IN 9OHNGEBAXUDEN 4) MIT
,l 2 3 t wD i{E}IR

I'OHNUNGEN

TOSTEN bES

BAI.ICEXTES

JE u2
UOHIL

FLAECHE

GRIINDST.- U

ERSCHLIES-
SUNGSTOSTEN

JE u2
GRI'NDST.-

FI,AECHE

TOSTEN DES

BAUflE?TES

JE 12
UOHN-

FLAECHE

GRI,,INDST.- U

ERSCHL TES-
SI,INGSXOSTEN

JE n2
GRUNDST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAI'9ER XES

JE n2
WOHN-

FLAECHE

GRUNDS?.- U

ERSCHLIEF
SUNGSTOSTEN

JE n2
GRIJIIDST.-

FLATCHE

TOSTEN DES

BAI'UERTES

JE n2
UOIN-

FLAECHE

IN BEISFREIEN STAEDTEI{ UND TREISEI{ 1977

UON{NGEBAEUDE

INSGESATT 3)

GRI'}IDST.- U

mscltl,rEs-
ST'NGSIOSlTN

Je.2
GRUIIDST.-

FLAECHE

1228
1404
1 301
1 397

1359

102 127 9

VOLLGEFOERDERTER REINER I'OHNUNGSBAU

139'7

1 32?

1 408
1 493
13'15
1 360
1383
1 353
1 428

r389

1 394

1 308
1 447
137 5
1 425

1163
1355
1 178
1 360

819
1262

A 1t
1085

1206

98
87

54

76

52
B1

'11

46

83

22
29
)/
28
20
38
24

2?

97
91
20
53

65

99

1 3771051335

105

51
22
4
22
24
46
53
25
25

35

69

101

29

41
16
35

54
30
35
36

55

49
23
42
22
25
51
55
26
31
29

39

80

117
64

133

122

44
100

35
33

67

1

2
3
4

1277
1405
129',1
121 4
12',14
1 365
1244

'1329

1&1

129't

10'15

1 040
1 086
1134
1141
1 090
1 132
1224
1 038
1261
1048

1',l',1 6

1 189

1155
1 040
1ozto
1 168

't 134

118;
154o
1175
1 200
1264
tt1

1 230
11?9

1425

1005
'1456
1O78
1 362
2602
1 352
1718

6

24
31
38
35

24
JI

1 3?2
1 470
1 332
1 367
148 B
1353
1 435

24
26
38
33

))
28

9
10
11
12
13

JJ 137 6

1 366

137 2

1',t 59

1328
1 185
1195
1241
131 5
1236
1245
1239
131 5
1231

1233

119?
1259
1 208
1194
114'1
1 354
1220
1118
147 4
11 58

31

48

45

1 309

1 908

1 267

1448

1267

1292

1249

14

15

16

55

't42

46

PFALZ

.115

28
't7
19
34

34

8o

31

112

199

1?1 395

1242

'1367
1268
1245
1 309
1 337
1312
't260
't254
1392
1259

1287

1294

1 350

1 288
1 238
1 309
131 1

1 302
1366
1246
1202
1 328
1294

1294
1245
1264
1345
1362

18

't9
20
21
22
23
24
2'
26
27
28

29

30

31
32
33
34

36

38
39
40
41
42
43
44
45

46
47
48
49
50

133

48
48
31

84
84
31

145
62

91

93

7931

59
76
59

141
83
66

58
44

111?

1 095

1 366
1 303
1324
1275

1250

27
17
15
34

1417
1334
1 356
131 I

17
22

56

49
17

142
'111

78
21?
183

82
7O

111
442

96;
948

1 023

1 065
1160
1209
1057
1 108

1075

1037

'1011

1 498
1 020

1079

948
13m
1044
11 43
10?7
1 393
12O7
10 54
1570

946

26

94
46
62
24
29
58
56

6?
@

32

100
63
66

168
156

71
5q
EE
97
43

27
41
25

1 280
1 2O7
1192
1 303
1 350

42
73
26
41

51
45
24

37

965
'1115
-1o42
1181
1267

8;
36
7O

96;'loo4
889

1115

(oHNE 9OHNHEIME).- 3) OIO{E GEBAEUDE AUF ERBBAURECFTSGRTNDSTUECTEN UND O}INE 1JOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSUOHNTNGEN.-

-45-
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8 GEFOERDERTE WOHNT'NGEX UND QUADRAII4ETERTOSTEN

F OERDER UNG INSGESAI'fT

DURCHSCHNITTLICHE

HIETE JE N2

'dOHNFLAECHE 2)
LFD

NR.

RHEINLAND-

1. FOERDL
RUNGSUE:G

4.Ä

4.&

D!{

1

2
3
4
5

rUSEL
LANMU-BAD BERGZASERN
LUDTIGSHAFEN
H.AINz-BINGEN
PIRMASENS

118
270
302
361
191

97
167
187
260
186

21
86
72
70

5

1 358

1;
43
31

498

4.03
4 .15
4.79
4.49
5.63

4.03

4.20
o.r2

6 RB R}IEINHESSEN-PFALZ

7 LAND INSGESAI..IT

I IRETSFRETE srAEmE

9 LANDIREISE

RV MITTLERER NECTAR
STAD TREIS

S11'ITGART
LANDTREISE

BöBLINGEN
ESSLIICGEN
GOEPPIUGEN
LUDrIGSBURG
RE.(S-MURR-TREI S

2214

1 431

783

4.58

4.56

4.43

7326

2530

4796

3909

556

578

510
10 32

450

355

2053

4436

668

3768

7O

437
467
365
680

6?2

431

241

4.@

4.43

4.50
4.@
4.52
4.49
4.30

4.50

195

6

16

195

4.31

4.30
4.4'l
4.O9

BADEN-

4.43
11

13
14
15

10

't6

120

116
176

47
262

39
17

5

364

24
1'10

3?
90

2

126

39

:

39
48

30
66

320

268

1169
263
441
108

258
383

6769

36
534

578
46?

26

290

50
39

109

5
30
60

941

8
'l?

351
175
672

@
50
41
30

4
4
4
4
4

RV FRANXEN
STA'iTTRETS

HETLBRONN
LANDTRElSE

HElLBRON}I
HOHEIILOHETREIS
SCEIIAEBISCH }IALL
HAIN-TAUBSR-TREIS

1o72
242
390
101

176
312

105

4690

532

37

58
12
51

7

't127

41
13
11
44

2 4.36

4.43
, .":

4.42
4.49
4.40

18
19
20

43'l
4
3

18
49

RV OSTUUERTTE{BERG
LANDTREISE

HEIDEIIHElM
OSTAIBTREIS22

23 F3 STIJ'TTGART

24

22
9

43
23

4
4

888 262

4.54

669 4.50

4.19
4.34

4.49
4.31

4.44

48

10
42

RV HI?TLERER OBERRHEIN
STADNREISE

BADEN-BIDEN
TARLSRI'HE

LANDIREISE
TARLSRI'HE
RASTATT

212

118

9
6

93

46
29

93

40
RV I'INTERER NECTÄR
STAD TRETSE28 HEIDELBERG29 HANNHEIM
LAl{DXGEISE

30 NECTAR-ODENTIAITIREIS
31 RHEIN-NECTAR-XGEIS

509

307
422

RV NORDSCHTA,RZIIAJ,D
STADTTREIS

32 PFORZHEI}.!
LA.IiIDXREISE

33 CAIC
34 E{ZrRErS
35 FREUDE{STAM

126

246
1aA

394
53

38

75
,o
26

222
325

4103

264

Q1
212
8'15

86

203
?34
191

2387

97 133

4.50
5.O?

49
19

11
55

4.50
4.29

60

14
29
22

480

34

42
20
7O

48
29
33

5 .10
4.86
5.1 1

4.4;
4.50

4.49

4.41

4.48

35 RB TARLSRUHE

RV SUEDLICHER OBERRHETN
STAx/IIREIS37 FREIBTIRG IH BRETSGAU
LANDTREISE

38 BREISGAU-HOCHSCHWARZIIAID
39 E,{MENDINGEI{
@ ORTSIAUTREIS

4

5
4
4

4.4;
4.38

1) HoH§GEBAEUDE oHNE ErGE:NruilsvoHNlrNcEN (oItrIE uottrrHErME ErNscHL. TLETNSTEDLERSTELLEN).- 2) rN rroE{csBAEUDEN Mrr 3 u. MEI{R WoHNUNGmI4) omE TLEINSIEDLERSTELI,EN UND T,oHNHEIMä.

DARUNTER IN IJOHNGEBAEUDEN MIT

1 I,IND 2 3 l'ND MEHR

INS-
GESAIfT

UOHNI'NGEN 1 )

EIGENTI'MS.
WOHNI.INGEN

SONSTI GE

GEFOERDERTE

VOHN-
EINHEITEN

INS-
GESATN

GEBIET

-46-
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GRIJIIDST.- U

ERSCHLIES-
st trcs roslEN

IN TREISF'REIEN STAED/TEN UND TREISBI 1977

r,OüGEBAEIJDE

INSGESATfl 3)

VOLLGEFOERDERTER REINER ]dOHNIJNGSBAU

DM

1 310 58

1 308 42

'1292

131 1 38

1397 335

PFALZ

JE u2
GRUTDST.-

FI,AECHE

35
46
95

124
104

't't7

57

42

68

20
42

'19

131 I
121 8

1228
1 376

't428
1435
1399

20
41
80

2?

54

42

79

1371
1 338
1287
1293
1 383

43
85
84
34

112 )
1156
1195
1188
1 345

959
920
960
942

1169

34
48

44
N

1

2
3
4

663 124-1

48 124D

100 1193

38 1258

UUEATTEMBERG

286 1323

1190

1146

1',179

1 140

1235

111

144

68

188

116

85

171

1092

1128

1025

130 '1102

7

I

1462
1 368
1443
1 369
1436

1262

1 329
1424
1 503
137 4

1497
1424

13 93

1 356

1411

1314

307

134
138

93
'123
104

106

24

121

46
41
46
38
43

1 531
1 443

141 3

13O't

1 338
1424
1 5O3
1359

1556

1 561
1482
1640

1458

1484

1 028
915

11 43

11 69

943

1154

458
202

11 ?2

.;
261
,01

1 18;
1754
1 230

210

't 41

"!
1 350
109',t
1128
122?

11
12
13
14
15

11?4

1 046

10

16

61

3'r
32

61
33
31
30

153

t:

50
4?

15'l

930

69
46

96

43
45

:

239

62

29

47

't'l
18
19
20

1 100
1 314

21
2247

45

81

74
75

74
59

97
37

72

46
45

79

74
54

51

1 195 23

24
25

26
,1

29

't44'l
't2?2

1 441
14o2

143?
1332

1439
144o

1217
1424

224
136

1 311
1420

1 422
1 363

1 339
1 321

1122

1 058

1 101
1 430

43
33

5?

36

900

1435

1 230

1282

30
31

38
39
40

133

(oHNE rrolrNHEIME).- 3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRLTNDSTUECKEN UND OIINE UOIINGEBAEUDE HrT EIGENTI.IMSVOHNUNGEN.-

558
480
534

1 533

1243

138

150

39
11't

57

5;
o4

1079

929

32

33
34
35

36

17145

64
51
38

37

60

64

157

64
50
37

1 436
1457
1434

17'.l
089

DARUNTER rN UoHNGEBATUDEN 4) Hrr
1 2 3 UND I{EI{R

HOHNUNGEN

GRIJNDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGS TOSTEN

JE n2
GRUNDST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUl'E?TES

JE n2
HOHN-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUUMTES

JE .2
UOHN-

FIAECHE

SRUilDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSTOSTEN

JE n2
MUNDST.-

FIÄECHE

XOSTEN DES

BAü|ERTES

JE n2
UOHN-

FLASCHE

GRUNDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSTOSTEN

JE n2
GRUilDST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAWERTES

JE n2
UOHN-

FLAECHE

-47-
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8 GEFOERDERTE TJOH}II'NGEN 1IND QUADRAIYETERTOSTEN

FOERDER UNG INSGESA},fT

DURCHSCHNITTLI CHE

MIETE JE N2
UOHNFLAECHE 2)

NR

LFD

7 RB FREIBIIRG

11

RV NECTAR-AIB
LANDTRE]SE

8 REUTLINGEN
9 TUEBINGEN

1O ZOLLERNALBTREIS

RV SCHTA.RZUA.L >BAAR-H EUBERG
LANDTREISE

1 ROT1IVEIL
2 SCHUA.RZUALTBA.AX-TREIS
3 TUTTLINGEN

173
477
102

148
274

RV HOCHRHEIN-BODENSEE
LANDTREISE

4 TONSTAIZ
5 LOERRACH
5 YALDSHUT

279
226
191

18
95

53

7

404

6
108

11

53
18
25

387

?9

44

30

44

60
128

10
4.50
5 .10

4.33
4.50
3.99

20
105

18

4.21o.r: 4.21
o.a:

1. FOERDL
RI,NGSYEG

4.29
4.50
3.99

BADEN-

4.41

385
244
223

3296

226

3691

17859

2982

14877

218

2918

12498

823

1167'

25o3

419
185

57
32
18
55

'108
88
52
64

120
14
62
46
88

264
24
43
59
49
26
54

1 536

47
30

146
5

21

4.39

5.10

4.46

4.3 5

4

3.4
3.81
3.78

3 .60
3.60

4 ,:

568

464

7O
'14
65

583

27
32
30

23

RV MNAU-ILLER
STAD'TTREIS

ULI.{
LAIDTREISE

ALE-DONAU-TREIS
BIBERACH

385

497
368

RV BODENSEE-OBERSCHUASEN
LATDTREISE

BODENSEETREIS
RAVENSBURG
SIG}IARINGEN

13?

3;

324

4.35
12
13

TREISFREIE STAEME45 LA}IDSHUT
46 PASSAU

355
602
226

295
438
214

453
34',1

449

38
5'

19

323

183?

113

1724

82

4.29

4.41

4.36

4

3.99

4.03

5O

4
5
6

33
66

17 RB TI.,EBINGEN

18 LÄ]{D INSGESAHT

19 TREISFREIE STAED|rE

20 LANDTRETSE

44 RB OBERBAYERN

30

9
t"2

12
21

3
10
45

36
4

44
7

10
6
7

111

,l

I
I
3
4

574

I

2>57

1399

1 158

42tr:
11
76
76

12
a:

,1

39

49

45

't 361

18

86
1 384

4

35
174

4

80
129
1@

65
168
120

58
164

21
124

94
98

375
65
44
67

106
29

103

3582

92
75

2'l

23

24
25
26
27
28
29

31
32
33
34
35
36
37
38
39q
41
42
43

2443

495

1948

4.4?

4.43

4.47

BAY
TREISFREIE STAEME

INGOLSTAI,I
I'tUENCHEN
ROSENHEIM

LANDTREISE
A.LTOETTING
BADtrOELZ-UOLFRATSHAUS EN
BERCHTESGADtr{ER LAND
DACHAU
EBERSBERG
EICHSTAETT
ERDING
FREISING
FUERSTENFELDBRUCT
GAXHI SCH-PAXTENTIRCHEN
LAIIDSBERG A.LECH
HIESBACH
MUEHLMRT A.INN
MUEl{CHEl''
NEI'BtIRG-SCHROB ENHAUSEN
PFAT'FEITHOFE}I A. D.ILH
ROSENHEIH
STARNBERG
TRAI'NSIEIN
CEI LHEIH-SCHONGAU

3.90 3.90
o.r?

3.40
3.81
3.78

3 .60,.u:

3.7',!
a.u:

3.60
:

226

3.71
3.60

3.60

3 .99

.60

.o2

3.60

4 .13

3 .50

3
4

I'oHNGEBAEUDE o[0{E ETGmITUI'lsfloHNtINGEN (oHNE TToHNHETME ErNscHL. rLErNsrEDLERSrELLEI,r).- 2) rN woHNGEBAEUDEN Hrr 3 u. ME}h T6HNTTNGENOHNE TLEINSIEDLERSTELLEN UITO YOHXHSIIIE.

3.60
3 .60

GEFOERDERTE UOHNUNGEN

DARUI{TER IN \JOHNGEBAET'DEN MIT

1 I,'ND 2 3 T'ND MEHR

INS-
GESAJfT

UOHNI'NGEN 1 )

EIGENTUI.,IS-
UOHN{'NGEN

SONSTIGE

GEFOERDERTE

UOI{N-

EINHEITEN
INS-

csser+T

GEBIET

A}IZIAHL

1)
4)

-48-



DARUNTER IN I'OHNGEBAEUDEN 4) HIT
1 3 UI{D MEHR

UOHNUNGEN

TOSTEN DES

BAUI'E?TES

JE n2
HOHN-

FLAECHE

TASTEN DES

BAWERTES

JE m2
YOHN-

FIAECHE

GRUilDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSTOSTEN

JE u2
GRUilDST.-

FIÄECIIE

TOSTEN DES

BAIJUERTES

JE n2
IJOHN-

FI,AECHE

GRIJNDST.- U.
ERSCHLTES-

SUNGSXOSTEN

JE n2
GRUI{DST.-

FLAECHE

XOSTEN DES

BAI.[UERTES

JE n.
UOHN-

FLAECHE

GRI'NDS?.- U

ERSCHLIES
SUNGSTOSTEN

JE n2
GRI,'NDST.-

FLAECHE

IN TREISFREIEN STAEDTEN UND TREISE.I 1977

UOüIGEBAEIIDE

INSGESAM 3)

GRT'IIDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSTOSTEN

JE "2
GNUXDST.-

FLAECHE

1llUERTTEMBERG

1 591
1 424
1604

VOLLGEFOERDERTER REII!'ER UOHNUNGS BAU

DM

164',1
1 525
1 604

60
u1

34
4?
33

aro:

1351

58
82
41

54
119
104
136
162

45

119
149
105

51
99
48

243
45
50
75

149
5O
74

1385
1 342
't 41?

33
44
33

55

40

49

84
65

'78

37
30

78
47

49

62

131

59

111

111

95

1 102
118?

1 108

1158

1111

988
1065
1 353

1152

1177

1138

1 203
1 140

111;
1195

1481
1254

1 440
1 342
1423

1 458

-:

u:

53

1 651

5
8

1 309
1065

1 180

'1261

1 054

12? 4

1

2
j

4
5
6

32

51

86
65
3?

79

37
30

78
47
27

49

1416

1 457
1 576
1 543

1515
1 610
1 553

118
51
49

88

I
9

10

11

1 493
1 465

1395
1401
1499

1357

1465

13?-l

1494
1 468

1 395
1420
1499

1277

11',14

1132

12
13

55

80

4
5
6

1 481

1446

1 408

1448

53

303

58

124

164

107

1?

18

19

20

ERN

64

137

60

141 8

1329

142?

92
258
101

1 303
1224
1 389

1259
't220
121 3
1355
1 398
1 368
1 370
1318
't378
1346
1313
1 390
1 312
1382
1?53
13?2

1 14;

1179

1154

1 347
1494
1389

1259
133',I
1263
13r5
1394
1 37?
1 370
131 I
1 378
1346
1356
1 390
1 312
1382
1370
1372
1392
1 304
1 356
1 348

137 3

129?
1 125

76
293
101

54
124

87
136
164

42

119
149
105

48

4
243

30
50
75

165
5O
7O

121

92
65

264
356
389

77,5

21

23

24

26

28
29
30
31
32
JJ
34
35
36
37
38
39
40
41

43

44

45
46

208

o3
o2

523,r1

'110
12'l

125
ar:

84

:
92

:
95

167

204

168
90

17'15

(oHNE UOHNHEIME).- 3) OHNE GEBAEUDE ArrF ERBBAURECHTSGRTTNDSTUECKEN UND OHNE VOHNGEBAEUDE MIT ETGBT.TTUMSIiOHNUNGEN.-

1 303135

96
71

1246
1082

a

-49-
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8 GEFOERDERTE UOHNI'INGE' I'IND QUADRATI{E|TERTOSTEN

FOERDER UNG I NSGESA},fT

DIJRCHSCHNITTLICI{E

MTETE JE E2
COHNFLAECHE 2)

NR

LFD

11 RB NIEDERBAYERN

TREISFREIE STAED4E12 AI{BERG13 RECENSBURG14 UETDEN I.D.OPF.
LA}IDIREI SE15 A}.{BERG-SUIZBACH16 cHil,17 NEI,XARTT I.D.oPF.18 NEUSTADI A.D.yArDNMr19 REGNSBIIRG20 ScHvANDoRF21 ERSCHE{REUTH

22 RB OBSRPFAI,Z

13
21
38

36
104

JJ

DH

1. FOEXDT
RI,XGSUEG

BAY
3 .601 STRAUBING

LANDTRETSE
2 DEGGENDOR.F
3 DINGOLFING-LAIIDAU
4 FREYI'ilFGRAFENAU
5 TELHEII.T
6 LAXDSHUT
7 PASSAU
8 REGEN
9 EgrtAt-IM{

1O STRAUBING-BOGEN

59
't5
17
61

'117
64
64
56

24

60
53
75
1?
61

111
63
5?
55

653

49

791

5O
153

?4

6060

1'7

i
?6

J

3
3
3

2

:
2
1

7
1

61

1

28
3

15

4

;
3

'13

76

12
I
1

1

6;,:

8;
294

25

:
12

37

3.50

3.81

3.73
3.90
3.45

3.58
3.94
3.50
a.a:

3.60

3.60
3.90
3.45

3 .58
a.a:

3.50

3.50-

3.69

3.50-

3.60

3.6;
,.u9

3.60

3.60

3.50

3.50

3.84

1113

133
115
45

126
113
134
170

120
90

2'11
93

173
71

157

708

?3
41

118
61

131
135

41

Z
43

22

327

3.60

3.74

23
24

26

19
59
12
16

166
172
108

71
143
't25

93
77
90
'19

9?
89

JU

,:

a:

-
104

252

27

:
94

":

148

TREISFREIE STAEDITE
BA!ßERG
BAYREU?H
COBt'RG
HOF

LANDTREISE
BA}{BERG
BA]?EI'TH
COBIIRG
FORCHHEI}I
HOF
TRONACH
TULMBACH
LICH?ENFEI,§
YI'NSIEDEL I.FICHTELGEBIRGE

28
51
50
47

60
50
60
50

3.60
3.60
3.50
3.50

3.5028
29
30
31
32
33
34
35

36

61

3;

:

84
88

144
92

122
70
49
29

144

928

33
82
71

275
67

;
5
1

14
1

1

3.60

4.O4

3.5;
3.60
3.60

3.67

4.5;
3.89a.r:

3.60
3.60

3.6;
3.89

3 .90
3 .90
3.?O

12

54

39
@
41

36 RB OBERFRÄNTET{

TREISFREIE STAEDTE
AlISBACH
ERLAIiIGEN
FUERTH
NUERNBERG
SCHUABACH

LA}IDIREI S E
ANSBACH
ERLAXGEN-HOECHSTAD'I
FUERTH
NEUSTAM A.D.AISCH-BAD HNDSHEIU
NUERNBERGER LAND
ROTH
VET S S E{BURG-GIJNZn{HAU Snl

37
38

42
43
44
45
46
47
48

1 383

40
144
286
737

171
176
143

161
135

54

399

569

;
203,,:

6
18
12

177
5

3.
3.
3.
;
89
83

49 RB MITTELFR.ANTEN 2192 1355

qo
53
72

4
4

19

6
11

3

3
12
15

265

50
J
3
3

1l l9.gc9!t!!??-91ry!-lIgqlTUMsvoxNUNGrr{ (oHNE LToHNHEn'IE ErNscHL. (LETNSTEDLERSTELLE{).- 2) rN I{oHNcEBAEUDEN Mrr 3 u. MEr{R ,oHNTTNGEN4) OHNE f,LETNSIEDLERSTELLEN UND WOHNHEIilE.

TREISFREIE STAEME
ASCHAFPE.JBURG
SCTIUEINFI'RT
VUERZBURG

LAXDTREISE
ASCHAFFENBURG
BAD TISSINGEN
HASSBSRGE
rIlZ INGEN

130
102
165

99
?8

111
91

37

73

.90

.90

.70

.50

.50

.60

5
1

3

1

20
9 58

53
54
55
56

3.50

3.60
3.60

IJOHNUNGEN

DARI'}.ITER IN WOHNGEBAEI'DEN HIT

lUl[D2 3 IJND MEHR

INS-
GESATfT

voHNtrNcEN 1 )

EIGENTI'Mg
9OHNI'NGEN

SONSTIGE
GEFOERDERTE

WOHN-

EINHEITEN
INS-

GESAIIT

GEBIET

ANZAHL

-50-



DARUNTER IN I.'OHNGEBAEUDEN 4) HIT
3 UND HEhP1

WOHNUNGEN

TOSTEN DES

B.AT'UERTES

JE N'
IJOHN-

FLAECHE

KOSTEN DES

BAI,IIIER TES

JE n2
gOHN-

FLAECHE

GRT'NDST.- ]].
ERSCHLIE9

SUNGSTOSTEN

JE m2

GRUNDST.-
Fl.AECHE

XOSTEN DES

BAWERTES
-^2JE h

WOHN-

FLAECHE

GRIINDST.- U

ERSCHLI 8S-
SI,NGSKOSTEN

JE n2
GRI]NDST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUSERTES

JE ^2
UOHN-

FLAECHE

GRUNDST.- U

ERSCHLlES-
SUNGSTOSTEN

JE n2
CRUNDST.-

FIAECHE

GRT,ITDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSTOSTEN

IN KREISFREIE.I STAEDTEN UND KREISET.I 1977

UOI{NGEBAEUDE

IXSGESATT 3)

VOLLGEFOERDERTER REINER IJOHNIJNGSBAU

DM

1 ?r1
1381

1325-t450
1 312
121 6

1413

1302

JE n2
GRIJIIDST.-

FLAECI{E

ERN
116

36
26
23
39
32
21

26

35

?5
'122

78

31
2',i
31
33

38

1254

1251
137 9
1260
1325
1450
'1 306
1203
1285
'1413

96

1289

36

2A
39
32
21
24
26
28

101
87
96

60
35

38

12:";
a,r:_

844

:
'to92

1 305

11? 3

1o74

1 061

2

4
5
6
7
8
9

10

'11

346

^1

125

31
n2

,:

2833

11 70
1159

49
103

1a

28
20
31
33
51
25
30

JJ

1 305
'1 320
1261

1 424
1 449
1404
14't'7
1345
147 6
1 393

1 444
1 469
1445
1 396
1485
1523
1328
137't
141 I
1 427

1392
1321
1225
1 351
1447

1385
1 447
1248
14',11
1342
1285
141 3

1353

113

,2

(,

:
137

27

63

70

49

":

11 49

1 200

1 359

1 330

1195

98
140
264

1r08
1 106
1C54

11 62
909

906
,u:

1 193

'1076

1',too

1163

1142

1143
9r?

2

4

1 360
1338
1 408
1 390
1221
147 5
1356

66
38

39
118

48

100

86

'110

42

5;
41
53

90

53

302

3'.13
447
229
408

285
388

63

3;

37

58

15
16
17
18
19
20
21

27

36

1326

1 3?2
1460
13?1
1392
1414
1517
1313
131',1
1 397

1 350

1334

1294
1 400
1227

1409

129
114

56
55

1281
1157
1',l79
11 91

1 337
1 327
1279
1464

114
100

54
66

73

139
137

60
49

168

10 58
990

112'7
't o80

24

26

46
30
29
43
29

31
28
39

51
30
30
43
31

31
30
38

42

3;

39

'1

29

1A?z

1145
1190
'1254

29
30
31
32
33
34
35

66

145
174
102

1392
1325
125',7
1 318
1447

66
139
143
't69
102

53
99
21
74
55
3)

26
53
99

74
55
32

134

1',15;

1150

1 41;
150
191

1 078

1 38;
1273
127O

't264

37
38
39
40
4',1

5O
51

1fi; 123 1 0s;

285
289
475

53
54,,
56

42
48

42
43
44
45
46
47
48

4978

99
95
o2

59
36
24
38

1 307
1 560
142'

'lol
108
130

1 310
1 392
1 388
1 444

1 308
1401
1 439
1 472

1355
,or 

1
1C'i4
11 4D

(omlE uoHxHEIME).- 3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHTSGRUNDSTUEC(EN UND OHNE LIOHNGEBAEUDE I1IT EIGUNTIII4SVOHNUNGEN.-
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8 GEFOERDERTE UO}INUNG T UND QUADRAII,T'ERTOSTEN

FOERDERUNG INSGESAI{T

D URCHSCHNITTLICHE

MIETE JE N2
TdOHNFLAECHE 2)

NR

LFD

6 RB UNTER.FRANTEN

1. FOERDE.
RI'NGSUEG

1

2
3
4
5

7I
9

10

HAIN-SPESSART
HILTENBERG
R}IOE{-GRABFEID
SCHYEINFURT
CUERZBURG

195
140

94
197
249

169
128

176
202

't504

12216

4692

7524

3.80

3 .60
3 .90

3.60
3.60
3.60
4.OO
3.75
o.o:

4.59

BAY
3 .60,.u:

4.38

3.79

3 .90

3. 50
3.60

3 .60
3 .90

3 .60
3.50
3.60

:
3.71

3.86

3.94
3.67

731 9

1 438

5881

3 -o7

248
212
42
323
230

1892

1068

55668

10358

45310

45391

3o874

14517

't1
3

26

308

3
1

4
21
21

3 .60
3 .60

3 .91
1651 1248

4

3
3

5890

161
3

a:

1

I
1

1

10
3

:
233

43
36
-
6

24
44

4

2

89121 R.B SCHIJA.BEI!

22 L.AID INSGESAMT

23 TREISFREIE STAED4E

24 LAXDTPEISE

TREISFREIE STAED/TE
AUGSBURG
TAUFBSUREN
rE{PTEN (AILCAEU)
MEI{MINGEI'I

LANDTREISE
AICHACH-FRI EDBERG
AUGSBURG
DILLINGEN A.D.DONAU
MNAU-RIES
GUBIZBIIRG
LINDAU (BODENSEE)
NEU-ULH
OBERÄILGAEU
OSTALLGAEU
IJNTERAILGAEU

STADTVERBA}ID
SAARBRUECTEN

LA],IDTREISE
I'lERZIrYADERN
NEUNrIRCHEN
SAARLOUIS
SM"R-PFAIZ-TREI S
SANTT UENDEL

?o 3 .99

489
39

10'l
44

99
119

37
66

173
69qa
88
7O
13

182
36
30

55

35
59

't 47
24
83
68
61
13

146

31
2',1

48

60
60

1'l
12
13
14

12

21
't5

5
6

I
19
20

3412

2370

104?

108 5

219

866

4.O5

3.72

1453

878

575

SAAR

505

268
247
509
340
239

2108

1021 8

25

26

28
29
30

40

6
11

1

:
62

68

14
24
26
13

1

146

172

17
10

34
1?

3. 53
4.30

5.05

4.84

4.60

4.20

:
31 LAND INSGESA}.IT

32 LAXD INSGESAMT

33 INSGESAYT

34 TREISFREIE STAED4E

35 LANDTIEISE

117 4.31

7737 '181

BERLIN
4.50

BUNDES
4.5?4.82

il 5ffi"?:1ifl3i"3#X.iäfiffi'll,iI"flHfiHr[:*E II.HNHETME ErNscHL. KLETNSTEDLER'TELL*T).- 2) rN 
'{.HN.EBAEUDEN 

Hrr 3 u. MEHR *.}TNUNGEN

1 1 3037

48234

64803

9969

5175

4794

8526

2657

5869

GEFOERDERTE UOHNUNGEN

DARUI{IER IN WOHNGEtsAEUDEN HIT

1UND2 3 UND MEHR

INS-
GESA},tT

',OHNLTNGEN 1)

EIGENfUMF
UOHNI]NGEN

SONSTIGE
GEPOERDERTE

UOHN-
EI NHEITEN

INS-
GESA}tT

GEBIET

-52



DARI'NTER IN IJOHNGEBAEUDEN 4) HTT
1 3 UND MEHR

IdOHNUNGEN

GRUNDST.- U.

ERSCHLIE9
SUNGSTOSTEN

JE n2
GRT'NDST.-

FLAECHE

TOSTEI{ DES

BAUCERTES

JE n2
rOHN-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAUTRIES
JE ,2
rcHN-

FLAECI{E

GRIJI{DST.- U.
ERSCHLIES-

SIJNGSIOSTEN

JE n2
@LIIDST.-

FIÄECHE

XOSTEN DES

:AIflERTES

JE n2
I'OHN-

FLAECHE

GRI'NDST.- U.
ERSCHLIES-

SUNGSKOSTEN

JE n2
GRT'I[DST.-

FLAECHE

TOSTEN DES

BAIJHER TES

JE n2
UOHN-

FLAECHE

IN NEISFREIEN STAEDTEN UND TREISEN 1977

W{NCEBAEUDE
TNSGESAT'rT 3 )

GRI]ilDST.- U

ERSCHLIES-
SIJNGSTOSTEN

JE u2
GRT'IIDST.-

PLAECHE

VOLLGEFOERDERTER REINER UOHNUNGSBAU

LFD.

ERN
38
46
22

63

50

1 355
1 424
1 476
1 356
128?

1 334

1326

1262

1355

35
45
22
58
62

46

50
o5
88
94

48
66
2?
20
33
44
58
OJ
47
37

1399
1459
1 49?
1 361

924
1 337
1211
1174

800

59
66
32

?1
56

49
83

139
415
988

893

1

2
3
4
5

5

151
106
105
109

131?
123',1
1 385
1 334

1334
123',1
1 660
1 329

1354

1324
1287
144'l
1362
1339
1 349
1 348
1 338
1 371
1378

1 399

1 391
1 303
1 441
1 390
1 360
1 456
'1344
't349
1 376
1 378

1 360

13? 4

1 357

13'18

1 396

1 382

1625

1388

62

36

28

1194

95

96

85
146

56
84
43

114
109

4'l

1150

:42,rr_

32

-
43

58

175

153
397

1O 91
1 34?

1169
1231

7I
9

10

53

27
21
34
44
,9
67
46
37

1372
108 1

1049
108 5
1222
1 487
11 96
1 444

11
12
13
14
15
16
17
18
19

61

68

5',t

61

139

5O

35

1 333

1083

112 1201 21

22

23

24

1 621

152

51

46

81

34

121 3

1257

1194

148

182

83

1155

1 164

1133

LAND

35

5

1344

't355

1 450

1323

38

,:

23

208

121

25
26
34
11

(vEsr)
184

GEBIET
65

1 343
1 361
1 359
1 394
131?

16

26
35
11

1 360
1389
137 6
1416
1352

23
28
28
28
13

'1041
1',|56
1 127
1228
103?

26
aa

29
30

973
10 93

1152

24

171

59

1115 1143

131 4

1159

31

173

48

1565

1240 JJ

34

35

(oHNE r,toHNHErME).- 3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBMUREIHTSGRTTNDSTUECTEXiT UND OHNE WOHNGEBAEUDE MIT EIGENTUMSVOHNTNGH\I.-
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